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Anfang September stand für die Nachwuchskräfte der Jugendfeuerwehren in der Verbandsgemeinde Altenahr eine Übung auf dem 
Ausbildungsplan. Auch nach der Übung war die Stimmung hervorragend.�
� Foto: Nikolai Siekirra / FFW Altenahr

Jugendfeuerwehr der VG Altenahr
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Öffentliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Probealarm der Feuersirenen
Am Samstag, 03.10.2026, ab 12.30 Uhr, werden die über Funk be-
triebenen Sirenen der Feuerwehren Ahrbrück, Altenahr, Berg, Der-
nau, Heckenbach, Hönningen, Kalenborn, Kesseling, Kirchsahr, 
Lind, Mayschoß und Rech wieder dem regelmäßigen Probealarm 
unterzogen. Die Sirenen des Katastrophenschutzes werden eben-
falls getestet.
Darauf weisen die Feuerwehren der Verbandsgemeinde Altenahr die 
Bevölkerung vorsorglich hin.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr

Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr sucht
zum 1. August 2027

engagierte Nachwuchskräfte für die
Ausbildung zum/zur  

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
Fachrichtung Kommunalverwaltung

Du interessierst Dich für eine abwechslungsreiche Ausbildung? 
Du hast Spaß an der Arbeit mit und für Menschen? Dann können 
wir Dir die passende Ausbildung anbieten.
In der Ausbildung durchläufst Du die verschiedenen Fachabtei-
lungen und erlebst Verwaltung aus einer ganz anderen Perspek-
tive mit vielfältigen und interessanten Aufgaben.
Im Einwohnermeldeamt wird Bürgernähe großgeschrieben, in 
der Bauabteilung geht es von Dorferneuerung über Tiefbauan-
gelegenheiten bis hin zum Wiederaufbau unserer Heimat. Du 
hast außerdem die Möglichkeit die Zentralabteilung, die Finanz-
abteilung, das Ordnungsamt, das Sozialamt und das Abwasser-
werk kennenzulernen.
Die Auszubildenden in der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
ahr unterstützen sich als Team gegenseitig während der Ausbil-
dung sowie in der Berufsschule.
Wir wünschen uns von Dir:
- einen guten mittleren Bildungsabschluss
- erste Kenntnisse im Umgang mit Textverarbeitungsprogram-

men (MS-Office)
- Interesse am Umgang mit Gesetzen und Rechtsvorschriften
- Spaß an der Arbeit mit und für Menschen
- freundliches Auftreten und eine gute Ausdrucksweise sowie
- Engagement und Teamfähigkeit.

Wir bieten Dir:
- eine dreijährige Ausbildung in unserer Verwaltung in Altenahr 

mit Berufsschulunterricht in Andernach und Koblenz
- eine tarifliche Ausbildungsvergütung
- flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeit
- 31 Tage Erholungsurlaub im Jahr
- eine Ausbildung in einem zukunftssicheren und familien-

freundlichen Beruf.

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Deine aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen.
Sende diese bitte bis zum 31.10.2026 an die
Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr
z. Hd. Frau Löhndorf
Roßberg 143
53505 Altenahr
oder als PDF-Datei per E-Mail an: personalamt@altenahr.de.
Da wir die Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, bitten wir 
auf die Verwendung von Bewerbungsmappen zu verzichten und 
keine Originale beizufügen.
Die Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens unter Beachtung datenschutzrechtlicher Bestim-
mungen vernichtet.

	■ Verhalten bei längerem Stromausfall
Die Verbandsgemeinde Altenahr weist darauf hin, dass bei einem 
längeren Stromausfall oder Ausfall des Telekommunikationsnetzes 
von mehr als 30 Minuten die Feuerwehrhäuser der betroffenen Orts-
gemeinden personell besetzt werden. Die Feuerwehrhäuser können 
bei einem Stromausfall mit einer Notstromeinspeisung versorgt wer-
den. Sie dienen der Bevölkerung im Notfall als Notruf-Meldestellen 
(Leuchttürme). Ein Übersicht der Notruf-Meldestellen findet man in 
dieser Zeitung auf der Seite „Notrufe & Bereitschaftsdienste“, dort 
unter der Rubrik „Freiwillige Feuerwehr“.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr

	■ Ausweisdokumente
Personalausweise, die in der 36. KW und 37. KW sowie Reisepässe, 
die in der 34., 35. KW und 36. KW beantragt wurden, können bei der 
Verbandsgemeinde Altenahr abgeholt werden.
Bitte bringen Sie die alten Dokumente mit. Ein Termin für die Abho-
lung ist nicht erforderlich.
Für sonstige Anliegen steht Ihnen die Online-Terminbuchung auf der 
Homepage der Verbandsgemeinde Altenahr zur Verfügung.
Sollten Sie keinen Internetzugang haben, können Sie Ihren Termin 
auch telefonisch vereinbaren.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr
Bürgerbüro

	■ Gefunden
Bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr wurde ein silberner 
Schlüssel sowie ein Android Handy abgegeben.
Der Besitzer/Verlierer wird gebeten, sich mit dem Fundbüro der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenahr, Zimmer 001, (Tel.: 02643/809-17) 
in Verbindung zu setzen.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr
Bürgerbüro

	■ Information ISB (Investitions- und Strukturbank  
(ISB) Rheinland-Pfalz)

Hochwasserkatastrophe 14./15. Juli 2021:
Terminvereinbarung der ISB-Beratungstage im Ahrtal
Nutzen Sie die persönliche und individuelle Unterstützung zur Auf-
bauhilfe RLP 2021 an den Beratungstagen in Ihrer Nähe. An ver-
schiedenen Standorten helfen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
ISB bei allen Fragen etwa zu bereits gestellten Anträgen, zu Aus-
zahlungen und Verwendungsnachweisen sowie bei komplexen 
Einzelfällen.
Jetzt Termin vereinbaren!
Telefon: 06131 6172 1444
E-Mail: aufbauhilfe@isb.rlp.de
Verbandsgemeinde Altenahr:
Termine:
Rathaus Altenahr,
Rossberg 143, 53505 Altenahr:
Dienstag: 06.10.2026
Donnerstag: 08.10.2026
Freitag: 09.10.2026
Dienstag: 13.10.2026
Freitag: 16.10.2026
Dienstag: 20.10.2026
Montag: 26.10.2026
Dienstag: 27.10.2026
Donnerstag: 29.10.2026
Gemeindehaus Hönningen,
Hauptstraße 37, 53506 Hönningen:
Mittwoch: 07.10.2026
Mittwoch: 28.10.2026
Gemeindehaus Rech,
Rotweinstraße 48, 53506 Rech:
Mittwoch: 14.10.2026
Freundschaftshaus Marienthal
Donau-Ries-Platz 1a, 53507 Dernau, Ortsteil Marienthal:
Montag: 05.10.2026
Freitag: 23.10.2026
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Gemeindehaus Ahrbrück,
Kesselinger Straße 6, 53506 Ahrbrück:
Donnerstag: 22.10.2026
Alle angegebenen Termine sind vorbehaltlich und können sich kurz-
fristig ändern.
Um vorherige Absage bei Nicht-Wahrnehmung eines Termins wird 
gebeten.
Melden Sie sich für den Newsletter „ISB-Beratungstage zur Aufbau-
hilfe im Ahrtal“ an, um zukünftig keine wichtigen Informationen rund 
um die Aufbauhilfe im Ahrtal zu verpassen.
https://isb.rlp.de/unwetterhilfen.html
Partner und weitere Beratungsangebote
In Dernau stehen zudem die Johanniter dauerhaft im Fluthilfebüro in 
der Gartenstraße 35, 53507 Dernau für eine ausführliche Beratung 
der Einzelfallhilfe oder der Aufbauhilfe RLP 2021 zur Verfügung. Sie 
erreichen diese unter Tel. 0151-72853563 oder E-Mail: fluthilfe.rlp@
johanniter.de
Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) bietet im Ahrweiler Stadtteil Hei-
mersheim ein Gesprächs- und Beratungsangebot im Rahmen der 
Wiederaufbauhilfen an. Für eine Beratung für den verbleibenden
Eigenanteil von 20 Prozent, der nicht über die staatlichen Hilfen ge-
deckt ist, wird um vorherige Terminvereinbarung gebeten unter:
Beratung der Wiederaufbauhilfe ASB Tel.02641-396 7000.
Beratung der Aufbauhilfe RLP 2021 (ISB) Tel. 02641-396 6179.

	■ Neue Anlaufstelle für Menschen 
mit Behinderungen

ADENAU. Die von Bodel-
schwinghschen Stiftungen Bethel 
werden zum 1. Oktober 2026 in 
Kooperation mit dem Kreis Ahr-
weiler und den Verbandsgemein-
den Adenau und Altenahr eine 
neue Kontakt- und Informations-
stelle eröffnen. Das barrierefreie 
Angebot im Gemeindehaus der 
Evangelischen Kirchengemeinde 

in Adenau richtet sich an Menschen mit psychischen Beeinträchti-
gungen, geistiger Behinderung oder Lernbehinderung. Es soll nied-
rigschwellige Unterstützung und Informationsfluss ermöglichen und 
sozialer Isolation entgegenwirken. Für Ratsuchende ist das Angebot 
kostenfrei. Während der einjährigen Modellphase - mit der Option 
auf Verlängerung um ein Jahr - trägt der Kreis Ahrweiler den Großteil 
der entstehenden Personal- und Sachkosten.
„Ich freue mich, dass mit den v. Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel kurzfristig ein neuer Anbieter gefunden wurde und dass der 
Ausschuss für Gesundheit, Soziales und Demografische Entwick-
lung dem Konzept zugestimmt hat. Damit kann die für die Men-
schen wichtige Beratung wieder wohnortnah angeboten werden“, 
betont Landrätin Cornelia Weigand.
„Jeder Mensch sollte die Möglichkeit haben, am gesellschaftlichen 
Leben teilzuhaben und bei Bedarf Unterstützung zu erhalten. Die 
neue Kontakt- und Informationsstelle schafft einen niedrigschwelli-
gen Zugang zu Beratung und Hilfe und stärkt zugleich die Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben“, betont Guido Nisius, Bürgermeister 
der Verbandsgemeinde Adenau.
Um psychisch und/oder geistig beeinträchtigten Menschen ein 
möglichst selbstbestimmtes Leben in der Gesellschaft zu ermögli-
chen, wird es in der Kontakt- und Informationsstelle beispielsweise 
Angebote für Gespräche und Aktivitäten sowie Informationen über 
weitergehende Unterstützungsmöglichkeiten in der Region geben. 
Durch eine Teilnahme und gegenseitigen Austausch lassen sich 
Unterstützungsbedarfe frühzeitig erkennen. Krisen und Chronifizie-
rungen von Erkrankungen können so vermieden werden. Außerdem 
soll es Unterstützung bei Antragstellungen geben.
„Im ländlichen Raum ist es wichtig, auch solche speziellen Angebo-
te heimatnah anzubieten. Ich bin froh, dass dank der von Bodel-
schwinghschen Stiftungen Bethel und dem Kreis Ahrweiler dieses 
Angebot realisiert und dadurch der Sozialraum Adenau-Altenahr 
weiter gestärkt wird“, sagt Dominik Gieler, Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Altenahr.
Mit der Kontakt- und Informationsstelle schließen Bethel und der 
Kreis eine Versorgungslücke im Sozialraum Adenau-Altenahr. Diese 
war entstanden, nachdem ein ähnliches Angebot in Adenau zum 
Ende des vergangenen Jahres eingestellt worden war. Die neue 
Kontakt- und Informationsstelle soll an einem Vormittag in der Wo-
che von 9 bis 12 Uhr und an einem Nachmittag pro Woche von 15 
bis 18 Uhr geöffnet sein. Die genauen Öffnungszeiten werden noch 
bekanntgegeben.
Für Menschen da sein: Das ist der Auftrag Bethels seit der Grün-
dung 1867. Heute engagieren sich die v. Bodelschwinghschen Stif-
tungen Bethel in vielen Bundesländern für behinderte, kranke, alte 
oder benachteiligte Menschen. Bethel ist eine der größten diakoni-
schen Einrichtungen Europas. In Bad Neuenahr-Ahrweiler betreibt 
Bethel das inklusive Bethel-Hotel Zum Weinberg sowie das Integra-

tive Mehrgenerationenquartier. 2027 wird eine inklusive Kinderta-
gesstätte hinzukommen. Bethel ist außerdem Mitgesellschafter des 
Hospizes in Bad Neuenahr-Ahrweiler.

Vorstellung der neuen Kontakt- und Informationsstelle in Adenau 
(von links): Dominik Gieler, Bürgermeister der Verbandsgemeinde Al-
tenahr, Guido Nisius, Bürgermeister der Verbandsgemeinde Adenau, 
Claudia Hornbach-Beckers, Fachbereichsleiterin Jugend, Soziales 
und Gesundheit der Kreisverwaltung Ahrweiler, Kerstin Andersch 
von den v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel sowie Michael 
Porz, Abteilungsleiter Soziales der Kreisverwaltung Ahrweiler.�
� Fotos: Verbandsgemeinde Adenau

	■ Spatenstich für das neue Feuerwehrhaus in Liers

� Foto: Grafik: ifok GmbH

Falsche Adressangabe in der 
Vorwoche
Liers / VG Altenahr. Am Freitag, 
den 02.10.2026, läutet ein Spa-
tenstich offiziell den Neubau 
des Feuerwehrhauses in Hön-
ningen-Liers ein. Hier entsteht 
ein modernes Gebäude, das 
den Brand- und Katastrophen-
schutz vor Ort gut für die Zu-
kunft aufstellt.
Auch mit Blick auf die Nachhal-
tigkeit wird dann dieser Feuer-
wehrstandort auf dem neuesten 
Stand sein – nicht zuletzt durch 
den Anschluss an das örtliche 
kalte Nahwärmenetz.
Der Spatenstich findet statt am:
Freitag, 02.10.2026, von 11:30 
Uhr bis 12:30 Uhr,
Im Böhnauel 6-8, 
53506 Hönningen-Liers.

Die Verbandsgemeinde Altenahr lädt alle Interessierten herzlich zur 
Teilnahme ein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

	■ Jugendfeuerwehr  
der Verbandsgemeinde Altenahr

Anspruchsvolles Übungsszenario fordert die Nachwuchskräfte
Ahrbrück / VG Altenahr – Am Sonntagnachmittag, 06.09.2026, 
stand für die Nachwuchskräfte der Jugendfeuerwehren in der 
Verbandsgemeinde Altenahr eine anspruchsvolle Übung auf 
dem Ausbildungsplan: Um 14:00 Uhr ertönte über Funk der 
Alarm mit dem Stichwort „B2 – Wohnungsbrand mit Menschen-
rettung“. Was folgte, war eine eindrucksvolle Demonstration 
von Teamgeist, Fachwissen und Einsatzfreude bei einer ge-
meinsamen Großübung in Ahrbrück.
Am Übungsobjekt hinter der Behelfsbrücke bot sich den Jugendli-
chen ein forderndes Szenario: Eine strohgefüllte Gartenhütte stand 
im Vollbrand. Zudem mussten vier vermisste Personen gerettet und 
medizinisch betreut sowie gefährdete Gasflaschen aus der Gefah-
renzone geborgen werden.
Die Zusammenarbeit der verschiedenen Jugendfeuerwehreinheiten 
griff dabei nahtlos ineinander. Während einige Teams blitzschnell die 
Wasserversorgung direkt aus der Ahr aufbauten, leiteten andere 
Einheiten umgehend den Löschangriff und eine Riegelstellung zum 
Schutz der Umgebung ein. Parallel wurden die geretteten Personen 
versorgt und die geborgenen Gasflaschen in einem fachgerecht aus 
Leiterteilen und Folie gebauten Löschbecken gekühlt.
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Wünsche für ihre Zukunft äußern. Dabei wurde eine Kernbotschaft 
deutlich: Kinderrechte dürfen nicht auf eine Aktionswoche reduziert 
werden, sondern müssen jederzeit sichtbar und priorisiert sein. Kin-
der müssen gestärkt in ihrer Identität und ihren Rechten aufwachsen 
– unterstützt von Politik, Institutionen und allen Erwachsenen in ih-
rem Umfeld.
Das Jugendbüro bedankt sich bei allen teilnehmenden Einrichtun-
gen sowie dem Kulturverein Mittelahr für die tatkräftige 
Unterstützung.

	■ Große Einsatzübung in der Gemeinde Berg
Feuerwehren der Verbandsgemeinde Altenahr und Rettungs-
dienst Rheinbach üben die Zusammenarbeit bei einem schwe-
ren Verkehrsunfall
BERG-FREISHEIM / VG ALTENAHR – Am Montagabend, dem 
21.09.2026, wurden die Freiwilligen Feuerwehren Berg, Krälin-
gen, Altenahr und Kreuzberg sowie der Malteser Rettungsdienst 
aus Rheinbach über die digitalen Meldeempfänger (DME) zu ei-
nem schweren Verkehrsunfall mit eingeklemmten Personen am 
Erwin-Kessel-Platz in Freisheim alarmiert. Glücklicherweise 
handelte es sich bei der Einsatzmeldung um eine gemeinsame 
Großübung der Feuerwehr und des Rettungsdienstes.

Rettungskräfte von Feuerwehr und Rettungsdienst übten Hand in 
Hand an einem PKW die Versorgung und Befreiung im Fahrzeug ein-
geschlossener oder eingeklemmter Personen.�Fotos: Markus Lanser
Das von Dennis Kribs, Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Berg, 
und Michael Schaefer, stellvertretendem Wehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Altenahr, ausgearbeitete Szenario verlangte den Kräften 
einiges ab: Drei Jugendliche hatten Opas Pkw entwendet und bei 
Fahrübungen auf einem Schotterplatz die Kontrolle verloren. Das 
Fahrzeug kollidierte mit einem Baum, welcher umstürzte und auf 
dem Dach des Pkw landete.
Der Gruppenführer der ersteintreffenden Einheit Berg erkundete 
umgehend die Lage und bestätigte der Feuerwehreinsatzzentrale 
(FEZ) in Altenahr den Verkehrsunfall mit drei im Fahrzeug einge-
schlossenen und eingeklemmten Personen. Während der Angriffs-
trupp der Einheit Berg sofort die Erstversorgung der Insassen über-
nahm, traf kurz darauf die Einheit Krälingen ein. Nach Absprache 
der Gruppenführer wurde die Einsatzstelle abgesichert, das Fahr-
zeug stabilisiert, der zweifache Brandschutz sichergestellt und der 
Baum mittels Motorsäge entfernt.
Wenig später trafen die Einheiten Altenahr und Kreuzberg mit dem 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF 20) sowie der Rettungs-
dienst Rheinbach mit mehreren Rettungswagen (RTW) und einem 
Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) an der Übungsstelle ein. Nach erneu-
ter Abstimmung der Führungskräfte bereiteten die Feuerwehren Al-
tenahr und Kreuzberg die technische Rettung vor, während sich der 
Rettungsdienst um die Patienten im Fahrzeug kümmerte.
Da keine lebensbedrohlichen Verletzungen vorlagen, entschieden 
sich die Einsatzkräfte für eine schonende Rettung: Nacheinander 
wurden der Beifahrer, der Insasse auf der Rückbank und schließlich 
der eingeklemmte Fahrer mit hydraulischem Rettungsgerät (Ret-
tungsschere und Spreizer) aus dem Wrack befreit und dem Ret-
tungsdienst übergeben. Im Realfall wären die Patienten in umliegen-
de Krankenhäuser transportiert und die Einsatzstelle zur 
Unfallaufnahme an die Polizei übergeben worden.

Nach der anspruchsvollen Großübung war die Stimmung beim an-
schließenden Gruppenfoto der Jugendfeuerwehr weiterhin hervor-
ragend.� Foto: Nikolai Siekirra / FFW Altenahr

Dank des professionellen und koordinierten Vorgehens konnte be-
reits um 14:30 Uhr „Feuer aus!“ gemeldet werden. Bei den anschlie-
ßenden Nachlöscharbeiten erhielten die Nachwuchskräfte zudem 
einen praktischen Einblick in die Arbeit mit einer Wärmebildkamera.
Einen gelungenen Abschluss fand der Übungstag am nahegelege-
nen Grillplatz: Die Wehrleitung der Verbandsgemeinde Altenahr be-
suchte die Jugendlichen, sprach ihnen große Anerkennung für die 
gezeigte Leistung aus und übernahm als Dankeschön kurzerhand 
persönlich die Verpflegung am Grill.

	■ „Kinder pflanzen für ein „morgen“
Woche der Kinderrechte 2026 in der Verbandsgemeinde Altenahr
VG Altenahr. In der Woche vom 14. bis 20. September haben 
sich die Kindertagesstätten, Grundschulen, der Kulturverein 
Mittelahr sowie das Pro Büro für Jugendarbeit der Verbands-
gemeinde Altenahr zusammengeschlossen, um gemeinsam die 
Woche der Kinderrechte zu gestalten. Die Rechte von Kindern 
sind nicht nur in der UN-Kinderrechtskonvention verankert, sie 
müssen vor allem im Alltag gelebt werden. Dazu ruft das Land 
Rheinland-Pfalz jährlich unter einem bestimmten Motto auf.
Das diesjährige Motto „Gemeinsam für morgen“ nahmen die Ein-
richtungen in der Verbandsgemeinde zum Anlass, um neben der 
Auffrischung der zehn wichtigsten Kinderrechte auch einen konkre-
ten Beitrag für die Zukunft zu leisten: Am Mittwoch, 16. September, 
pflanzten alle Einrichtungen zeitgleich um 10:00 Uhr eine eigens ge-
wählte Pflanze an ihrer Schule, am Kindergarten oder auf dem Dorf-
platz und leisteten so einen kleinen, aber deutlichen Beitrag für den 
Erhalt der Umwelt.

Mit einer gemeinsamen Pflanzaktion leisteten alle Beteiligten der 
diesjährigen Woche der Kinderrechte in der Verbandsgemeinde Al-
tenahr einen nachhaltigen Beitrag für die Zukunft.� Foto: Collage: 
Fabio Sonntag / VG Altenahr
Kulturell begleitet wurde die Woche durch das Theater Tearticolo: 
Matthias Träger brachte in der Pfarrkirche Maria Verkündigung das 
Kinderbuch „Der Dachs hat schlechte Laune“ auf die Bühne. Die 
zwei detailreichen Figurentheater-Vorstellungen begeisterten wie 
bereits in vorigen Jahren die Kinder aller Einrichtungen nachhaltig.
Den Ausklang fand die Aktionswoche am Weltkindertag, 20. Sep-
tember, beim KuBi-Familientag des Jugendbüros in der Vischeltal-
halle in Freisheim. Neben einem großen Plakat zu den zehn wich-
tigsten Kinderrechten standen vor allem die Wünsche der Kinder für 
ihre Zukunft im Mittelpunkt. In kleinen Interviews konnten die Kinder 
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Innern und für Sport RLP. Die Förderquote von jeweils 35.000 Euro 
pro Partnergemeinde reduzierte den verbleibenden Eigenanteil für 
die jeweiligen Finanzhaushalte erheblich.
Bürgermeister Dominik Gieler hob die Bedeutung der Maßnahme 
hervor und betonte, dass die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger 
sowie der Gäste bei Veranstaltungen an erster Stelle stehe. Durch 
die interkommunale Zusammenarbeit könne man nun hohe Sicher-
heitsstandards gewährleisten, die für eine einzelne Verbandsge-
meinde finanziell kaum darstellbar wären.
Bei der Auswahl der Beschaffung wurde auf einen flexiblen Mix aus 
modernsten, nach internationalen Standards zertifizierten Hochsi-
cherheitskomponenten geachtet. Die eingesetzten Hauptsperrele-
mente halten massiven Kräften stand und sind so konstruiert, dass 
sie selbst den Anprall über 7 Tonnen schwerer Fahrzeuge bei einer 
Geschwindigkeit von knapp 50 km/h zuverlässig stoppen. Gleich-
zeitig ermöglichen sie durch breite Durchlässe ein unkompliziertes 
Passieren für Fußgänger, Radfahrer sowie Rollstuhlfahrer und ge-
währleisten so optimale Fluchtwege.
Trotz ihrer enormen Schutzwirkung lassen sich die Elemente im Not-
fall manuell absenken oder umlegen, damit Rettungsfahrzeuge von 
Feuerwehr, Polizei oder Sanitätsdiensten den Festbereich ohne 
Zeitverlust befahren können. Ergänzt wird die Ausstattung durch ex-
trem mobile, werkzeuglos aufbaubare Einzelelemente, die sich flexi-
bel an unebenes Gelände, Bordsteine oder Steigungen anpassen. 
Zudem sorgen Antirutschbeschichtungen, reflektierende Markierun-
gen für Dunkelheit und integrierte Vandalismussicherungen dafür, 
dass die Barrieren ohne ständige Bewachung auskommen.
Bürgermeister Guido Nisius begrüßte die Entscheidung der Landes-
förderung: „Die IKZ-Sonderförderung ist ein starkes Signal für unse-
re Region. Die interkommunale Zusammenarbeit zeigt einmal mehr, 
wie sinnvoll es ist, Kräfte zu bündeln um gemeinsam in moderne 
Sicherheitsstrukturen zu investieren. Ich freue mich sehr über die 
Unterstützung des Landes und darüber, dass wir als Verbund diesen 
wichtigen Schritt gehen konnten.“

Die modernen Sicherheitssprerren ermöglichen mit wenigen Hand-
griffen die Durchfahrt beispielsweise für Rettungsdienste.

Die gemeinsam beschaffte Ausstattung wird zentral in der Verbands-
gemeinde Altenahr gelagert, steht jedoch allen drei Kommunen über 
ein abgestimmtes Belegungskonzept zur Verfügung. Der Transport 
erfolgt ressourcenschonend durch die eigenen Bauhöfe, und die Ko-
operationsvereinbarung ist auf mindestens fünf Jahre angelegt.
Für die Verbandsgemeinde Brohltal unterstrich der Erste Beigeord-
nete Rolf Hans, dass die interkommunale Kooperation eindrucksvoll 
zeige, wie pragmatisch und lösungsorientiert Nachbarkommunen 
zusammenarbeiten können. Man schaffe hier Sicherheit mit Augen-
maß und moderner Technik zum Wohl der gesamten Region.

Ahrbrück

	■ Sitzung des Gemeinderates  
der Ortsgemeinde Ahrbrück

Am Mittwoch, den 07.10.2026, findet um 19:00 Uhr in der „ehemaligen 
Gaststätte Leuer“, Kesselinger Straße 10, eine öffentliche und nichtöf-
fentliche Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Ahrbrück statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Konversionsmaßnahme „Brohl Wellpappe“
1.a Bebauungsplan „Konversion Brohl Wellpappe“

a) Auswertung der Stellungnahmen aus dem Verfahren gem. § 
3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB (frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit sowie der berührten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange)

1.b Bebauungsplan „Konversion Brohl Wellpappe“
b) Billigung des Bebauungsplanentwurfes und Beschluss über 
die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 2 i.V.m. 
§ 13a BauGB

Die Übung hat das hervorragende Zusammenspiel der Wehren un-
tereinander sowie mit dem Rettungsdienst eindrucksvoll demonst-
riert. An die kurze Nachbesprechung schloss sich ein gemeinsamer 
Austausch bei Grillwürstchen und Kaltgetränken an.

Zur Befreiung des vermeintlich eingeklemmten Fahrers musste das 
Fahrzeugdach bei der Übung mit hydraulischem Rettungsgerät ent-
fernt werden.

	■ Verbandsgemeinden Altenahr, Adenau und Brohltal 
starten interkommunalen Schutzverbund und 
teilen sich ein umfangreiches Sicherheitssystem 
für Veranstaltungen - Premiereneinsatz eines 
Zufahrtsschutzes zu Veranstaltungsgeländen 
beim Winzerfest in Dernau

DERNAU / KREIS AHRWEILER. Mit dem Eröffnungstag des traditions-
reichen Winzerfestes in Dernau am vergangenen Freitag stand nicht 
nur der Wein im Mittelpunkt, sondern auch ein wichtiger Meilenstein 
für die Sicherheit von Veranstaltungen in der Region. Erstmals wurden 
die von den Verbandsgemeinden Adenau, Altenahr und Brohltal ge-
meinsam beschafften mobilen Zufahrtssperren verwendet.

Dominik Gieler, Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenahr, Rolf 
Hans, Erster Beigeordneter der Verbandsgemeinde Brohltal, und 
Guido Nisius, Bürgermeister der Verbandsgemeinde Adenau, be-
sichtigen in Dernau die gemeinsam beschafften Zufahrtssperren bei 
ihrem ersten Einsatz.� Fotos: Thorsten Trütgen / VG Altenahr

Zum Auftakt dieses Premiereneinsatzes trafen sich am Freitagnach-
mittag Bürgermeister Dominik Gieler für die Verbandsgemeinde Alten-
ahr, Bürgermeister Guido Nisius für die Verbandsgemeinde Adenau 
und der Erste Beigeordnete Rolf Hans in Vertretung für Bürgermeister 
Johannes Bell seitens der Verbandsgemeinde Brohltal am Rande der 
Festmeile in Dernau, um sich das neue Sicherheitssystem anzuschau-
en und sich über die Schutzmöglichkeiten zu informieren.
Die vielfältigen Volksfeste sind das Herzstück des kulturellen und 
gesellschaftlichen Lebens im Ahrtal, der Hocheifel und im Brohltal. 
Um die Festbereiche wirksam gegen unbefugte Fahrzeuge und 
Überfahrten zu schützen, ohne Wege für Rettungskräfte, Fußgänger 
oder Rollstuhlfahrer zu versperren, haben die drei Verbandsgemein-
den ihre Kräfte gebündelt. Durch die Interkommunale Zusammen-
arbeit (IKZ) sicherten sich die drei Kommunen die maximale Förder-
summe von 105.000 Euro aus dem Sonderförderprogramm 
„Gemeinsam sicher feiern in Rheinland-Pfalz“ des Ministeriums des 
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Premiumwanderwege „Ahrschleifen“:
Im Zuge unserer neuen Wanderwege wurden zwei neue „Hobbithüt-
ten“ errichtet. Eine steht oberhalb des OT Pützfeld an der Streu-
obstwiese, die andere im OT Ahrbrück an der Kreuzung am Kinder-
garten. Wir bitten, diese Hütten sauber zu halten.
Die Hütte in Pützfeld wurde von den Lustigen Ahrperlen bei ihrer 
alljährlichen Wanderung bereits rege genutzt.

Cluster 4 (Stichwort Ortsteil Brück: 4 Straßen, Bachverrohrung, 
Kanalisation, Parkplatz)
Die Planung wurde seitens der Planer von Paulus und Partner vor-
gestellt. Hier waren bereits die Anmerkungen aus den letzten Anlie-
gerversammlungen eingeflossen. Es wurde für die Ahrstraße ent-
schieden, die Variante 3 (Stichworte: Ahrstraße mittige Rinne, wenn 
möglich beidseitige Bürgersteige, Wendehammer versetzen) weiter 
zu verfolgen. Bei den Straßen „Dorfplatz“ und „Pütztal“ gab es - auf-
grund der räumlichen Gegebenheiten - keine große Auswahl. Auch 
der Parkplatz am Friedhof wird neugestaltet.
Mit diesen Vorgaben wird jetzt in die nächsten Planungsphasen 
gegangen.
Planung Bahnhof
Auch hier wurde nach gefühlt endlosen Runden mit Denkmalschutz, 
„Wasserbehörden“, Baubehörden, Statikern, Brandschutzexperten, 
Energiefachleuten und Architekten die finale Fassung beschlossen, 
mit der in die nächste Phase gegangen wird.
Junggesellenverein Brück/Ahr e.V. 1908:
Der Ortsbürgermeister bedankt sich für die Komplettreinigung (incl. 
Entfernung des Grüns) des Backes-Vorplatzes nach der Pützfelder 
Kirmes.
Friedhof:
Aus gegebenem Anlass wird nochmals darauf hingewiesen, dass 
jeglicher Diebstahl bzw. Vandalismus auf dem Friedhof aber auch auf 
dem gesamten Gebiet der Ortsgemeinde zur Anzeige gebracht wird.
Haufwerke Pützfeld:
Diese Maßnahme (Entsorgung des in der Flut angefallenen Materi-
als, das unterhalb der Märkte in Pützfeld gelagert wurde,) ist abge-
schlossen. Das restliche Material gehört zur Baumaßnahme, wird 
wieder verbaut und hat keinen Flutbezug.
Wildschweine im OT Ahrbrück:
Die Jagdgenossenschaft und der Jagdpächter sind über die Schä-
den durch die Wildschweine informiert. Eine Bejagung wird außer-
halb des befriedeten Bereiches stattfinden. Die untere Jagdbehörde 
hat eine Bejagung innerhalb abgelehnt.
Abschläge Waldwege oberhalb der Höhestraße:
Der Ortsbürgermeister bedankt sich beim Ratsmitglied Dominik 
Mönch für die von ihm durchgeführten ehrenamtlichen Baggerarbei-
ten. Die Leihkosten für das Fahrzeug werden über den Wiederauf-
bau Flut bezahlt.
Baumpflege:
Die Birke im Eingangsbereich des Friedhofes musste im Rahmen 
der Verkehrssicherung gefällt werden. Die Naturschutzbehörde wur-
de im Vorfeld informiert.
Der Kindergarten Wirbelwind hat einen 3,5 m hohen Ahornbaum (im 
Kübel), den sie gerne der Gemeinde überlassen würde. Dieser Baum 
wird nun im Eingangsbereich Friedhof gepflanzt.
Auch die Linde in Pützfeld (ca. Dorfmitte) wurde nach Hinweis von 
Anwohnern im Rahmen der Baumpflege von Totholz befreit.
Protokollführer gesucht:
Die Ortsgemeinde sucht für die Gemeinderatssitzungen (mittwochs, 
alle vier Wochen von ca. 19:00 Uhr bis max. 23:00 Uhr) einen Proto-
kollführer/in. Es wird eine Aufwandsentschädigung von 70 € pro Sit-
zung bezahlt. Interessenten melden sich bitte beim Ortsbürgermeis-
ter, den Beigeordneten, den Gemeinderatsmitgliedern oder der 
Verwaltung. Vielen Dank.

2. Wahl eines 2. Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Ein-
führung in das Amt

3. Nachwahl in den Ausschüssen:
- 2 Mitglieder im Bau- und Campingplatzausschuss
- 1 Mitglied im Haupt- und Finanzausschuss

4. Mitteilungen
5. Strom-Konzessionsvertrag: Bekanntmachung des 

Vertragsendes
6. Vorstellung und Beschluss zur Sicherung des Hangrutsches 

am Panoramaweg
7. Annahme von Spenden
8. Vergabe von Aufträgen
9. Erteilung des Einvernehmens gemäß § 36 BauGB
10. Anfragen
11. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
12. Mitteilungen
13. Vertragsangelegenheiten
14. Planungsangelegenheiten
15. Grundstücksangelegenheiten
16. Bauangelegenheiten
17. Finanzangelegenheiten
18. Anfragen

Ahrbrück, den 24.09.2026
gez. Guido Galle

Ortsbürgermeister

	■ Brennholz für die Saison 2026/2027
Bestellungen sind ab sofort möglich
Interessierte werden gebeten, sich bis zum 30.09.2026 bei  
gabriel.eickholt@wald-rlp.de zu melden und dabei folgende Anga-
ben zu machen:
• Name
• Adresse
• Telefonnummer
• gewünschte Holzart (Laubholz oder Nadelholz)
• gewünschte Menge in Festmetern (FM)
Bitte fügen Sie außerdem ein Foto oder einen Scan Ihres gültigen 
Motorsägenscheins bei.
Das Brennholz erhalten Sie im Winter/Frühjahr 2026/2027 gefällt, 
entastet und grob gestapelt am Wegesrand. Wenn Sie das Holz im 
Wald aufarbeiten, benötigen Sie den Nachweis über einen besuch-
ten Motorsägenkurs.
Bitte beachten Sie:
Bei sehr nasser Witterung können wir, um den Waldboden zu scho-
nen, das gefällte Holz nicht sofort an den Weg rücken. Es kann daher 
sein, dass Sie Ihr Brennholz etwas verzögert zugeteilt bekommen.

Gabriel Eickholt, Revierförster

	■ Neues aus der Gemeinde
Allgemeine Informationen aus der Sitzung des Gemeinderates vom 
16.09.2026:
Neue Gemeinderatsmitglieder:
Als neue Ratsmitglieder wurden Herr Gerd Radermacher als Nach-
rücker für Herrn Yannik Hilberath und Herr Paul Kröchel als Nach-
rücker für Herrn Gerd Ulrich verpflichtet. Zum 21.09.2026 beendet 
Herr Günter Paul seine Arbeit im Gemeinderat. Alle Ratsmitglieder 
scheiden aus persönlichen Gründen aus. Der Ortsbürgermeister 
dankte den Ratsmitgliedern für ihren ehrenamtlichen Einsatz für die 
Gemeinde und wünschte ihnen und ihren Familien alles Gute. 
Gleichzeitig hieß er die neuen Ratsmitglieder willkommen. In der 
nächsten Gemeinderatssitzung am 07.10.2026 wird der Nachrücker 
für Herrn Paul verpflichtet. Ebenso steht dann die Neuwahl des 2. 
Beigeordneten sowie der Nachwahlen in den Ausschüssen an.
ISEK (Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept „Brohl 
Wellpappe“):
Seitens des Gemeinderates wurde das ISEK beschlossen. Jetzt 
kann der Antrag über 12,5 Mio. Euro, der zu 90% gefördert wird, 
beim Ministerium zur Genehmigung eingereicht werden. Die größten 
Kostenblöcke sind dabei der Abriss der nördlichen Hallen (> 2,5 
Mio. Euro), der Bau eines Dorfgemeinschaftshauses (ca. 5 Mio. 
Euro), Bau der Erschließungsstraßen sowie die Baureifmachung der 
Flächen.
Diese Themen wurden lange und ausgiebig im Vorfeld mit den Fach-
leuten diskutiert, die Bezahlbarkeit der Maßnahme wurde durch die 
Finanzabteilung der VG geprüft.
Hierbei handelt es sich um eine Maßnahme, die sich -wie alle ISEK 
im Land- über 10 Jahre erstreckt.
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gemeinde und die Ortsgemeinde Altenahr. Die Kirchengemeinde hat 
signalisiert, dass sie die Sanierung der Kirchentreppe sowie die 
Neugestaltung des Umfeldes gemeinsam mit der Ortsgemeinde re-
alisieren möchte. Bereits bewilligte Mittel der Kirche sowie zweck-
gebundene Spenden werden vorrangig eingesetzt. Ergänzende Mit-
tel sollen – vorbehaltlich einer positiven Förderentscheidung – durch 
die Ortsgemeinde bereitgestellt werden. Das gemeinsame Ziel ist 
ein integriertes Projekt, das beiden Seiten Vorteile bringt, insbeson-
dere durch Synergien und Kostenreduktion.
Samstag, 24.10.2026, 10:00 Uhr - 14:00 Uhr
Informationsveranstaltung für die Einwohnerinnen und Einwohner 
der Ortsgemeinde Altenahr.
Am Samstag findet ein Themenmarkt zu den Wiederaufbaumaßnah-
men in der Ortsgemeinde Altenahr statt. Vorgestellt werden:
• Maßnahmen des Wiederaufbaus
• Projekte der Städtebauförderung
• Aktueller Stand der Gewässerwiederherstellung
• Aktueller Stand zum Vollsortimenter
Wir möchten an den großen Erfolg der letzten Veranstaltung anknüp-
fen und freuen uns sehr auf den persönlichen Austausch mit Ihnen. 
Kommen Sie vorbei, stellen Sie Ihre Fragen und erhalten Sie Informa-
tionen aus erster Hand. Der Ortsbürgermeister und der Gemeinderat 
freuen sich darauf, Sie an beiden Tagen begrüßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen aus Altenahr
Dr. Neofitos Arathymos
Ortsbürgermeister
Kontaktdaten:
Haus des Gastes
Altenburger Straße 1a
53505 Altenahr
Tel.: 0175 59 58 427

Berg

	■ Brennholzverkauf
Für den Winter 2026/2027 bietet die Gemeinde Berg wieder Brenn-
holzpolter, gerückt am Weg, zur nicht gewerblichen Nutzung an.
Angebot
Laubbrennholz (in der Regel Laubhartholz, z. B. Buche, Eiche, 
Esche)
• Preis: 70,00 € je Festmeter (fm).
• Werden andere Laubholzarten bereitgestellt, erfolgt die Preisge-

staltung in Anlehnung an ihren Heizwert.
Nadelbrennholz
• Preis: 40,00 € je Festmeter (fm) bzw. 26,00 € je Raummeter (rm) 

Kurzholz.
Das Brennholz wird im Gemeindewald Berg (Bereich Krälingen) 
eingeschlagen.
Bestellung
Verbindliche Bestellungen richten Sie bitte bis spätestens 
04.10.2026 unter Angabe von
• Name,
• Anschrift,
• Telefonnummer,
• der gewünschten Bestellmenge in Festmetern sowie
• der Art des Abfuhrfahrzeugs (z. B. Lkw, Pkw oder Traktor mit 

Kranwagen)
per E-Mail an anahita.hartung@wald-rlp.de oder per Post an Forst-
revier Heckenbach, Auf der Schlatt 5, 56746 Hohenleimbach.
Hinweis: 1 Raummeter (rm) Spaltholz entspricht etwa 0,7 Festme-
tern (fm).
Später eingehende Bestellungen können gegebenenfalls nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Eine Garantie für die Bereitstellung der bestellten Menge oder den 
genauen Bereitstellungszeitpunkt kann nicht übernommen werden. 
Übersteigt die Gesamtbestellmenge die verfügbare Holzmenge, be-
hält sich die Gemeinde vor, die zugeteilte Menge je Haushalt ent-
sprechend zu reduzieren.
Hinweise zur Brennholzaufarbeitung
Wird das Brennholz nicht unbearbeitet mit einem Lkw aus dem Wald 
abtransportiert, sondern vor Ort aufgearbeitet, muss die aufarbei-
tende Person zuvor an einem anerkannten Motorsägenlehrgang für 
liegendes Holz teilgenommen haben.
Der entsprechende Nachweis ist – sofern er nicht bereits vorliegt – 
der Bestellung beizufügen (bei E-Mail-Bestellungen als Scan, bei 
postalischen Bestellungen als Kopie). Brennholzbestellungen ohne 
entsprechenden Nachweis können leider nicht bearbeitet werden.

Forstrevier Heckenbach

Alle Beschlussvorlagen aus den Gemeinderatssitzungen vom 
16.09.2026 sind unter folgendem Link einsehbar: https://altenahr.
gremien.info/meeting/1833
(Text: Petra Galle, red. Überarbeitung F.-J.- Christ)
Guido Galle, Ortsbürgermeister

Altenahr

	■ Brennholzverkauf
Für den Herbst 2026 ist im Gemeindewald der Ortsgemeinde Alten-
ahr eine Holzerntemaßnahme vorgesehen. In diesem Zusammen-
hang bietet die Ortsgemeinde Altenahr Brennholzpolter, gerückt am 
Weg, zur nicht gewerblichen Nutzung an.
Angebot
Laubbrennholz (überwiegend Laubhartholz, z. B. Buche, Eiche 
oder Esche)
• Preis: 70,00 € je Festmeter (fm).
• Werden andere Laubholzarten bereitgestellt, erfolgt die Preisge-

staltung in Anlehnung an ihren Heizwert.
Nadelbrennholz
• Preis: 40,00 € je Festmeter (fm).
Bestellung
Verbindliche Bestellungen richten Sie bitte bis spätestens 
04.10.2026 unter Angabe von
• Name,
• Anschrift,
• Telefonnummer,
• der gewünschten Bestellmenge in Festmetern sowie
• der Art des Abfuhrfahrzeugs (z. B. Lkw, Pkw oder Traktor mit 

Kranwagen)
per E-Mail an anahita.hartung@wald-rlp.de oder per Post an Forst-
revier Heckenbach, Auf der Schlatt 5, 56746 Hohenleimbach.
Hinweis: 1 Raummeter (rm) Spaltholz entspricht etwa 0,7 Festmetern (fm).
Später eingehende Bestellungen können gegebenenfalls nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Eine Garantie für die Bereitstellung der bestellten Menge sowie für 
den genauen Bereitstellungszeitpunkt kann nicht übernommen wer-
den. Übersteigt die Nachfrage die verfügbare Menge, erfolgt die 
Vergabe nach der Reihenfolge des Bestelleingangs.
Hinweise zur Brennholzaufarbeitung
Wird das Brennholz nicht unbearbeitet mit einem Lkw aus dem Wald 
abtransportiert, sondern vor Ort aufgearbeitet, muss die aufarbei-
tende Person zuvor an einem anerkannten Motorsägenlehrgang für 
liegendes Holz teilgenommen haben.
Der entsprechende Nachweis ist – sofern er nicht bereits vorliegt – 
der Bestellung beizufügen (bei E-Mail-Bestellungen als Scan, bei 
postalischen Bestellungen als Kopie). Gleichzeitig ist zu bestätigen, 
dass die im Nachweis genannte Person das bestellte Brennholz auf-
arbeitet. Brennholzbestellungen ohne entsprechenden Nachweis und 
die erforderliche Bestätigung können leider nicht bearbeitet werden.

Forstrevier Heckenbach

	■ Themenmarkt zu den Wiederaufbaumaßnahmen
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ortsgemeinde Altenahr,
die Ortsgemeinde Altenahr lädt Sie herzlich ein zu zwei Informati-
onsveranstaltungen im Haus des Gastes, Altenburger Straße 1a, 
53505 Altenahr:

Freitag, 23.10.2026, 
17:00 Uhr - 20:00 Uhr
Austausch zum Kirchenumfeld
Am Freitag möchten wir gemein-
sam mit den Einwohnerinnen und 
Einwohnern in einen vertieften 
Austausch über die zukünftige 
Gestaltung des Kirchenumfeldes 
treten. Die Ortsgemeinde wird 
ihre aktuellen Planungen vorstel-
len und offene Fragen beantwor-
ten. Das Bistum Trier, vertreten 
durch Rendantin Martina Koch, 
und die Kirchengemeinde St. An-
dreas Ahreifel, vertreten durch 
Pfarrer Peter Strauch, werden an 
diesem Termin teilnehmen.
Neue, enge Zusammenarbeit 
mit der Kirchengemeinde
Ein zentraler Punkt der Veranstal-
tung ist die künftig gemeinsame 
Entwicklung des gesamten Kir-
chenumfeldes durch die Kirchen-

https://altenahr.gremien.info/meeting/1833
https://altenahr.gremien.info/meeting/1833
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• Telefonnummer,
• gewünschte Holzart (Laub- oder Nadelholz),
• gewünschte Bestellmenge in Festmetern sowie
• Art des Abfuhrfahrzeugs (z. B. Lkw, Pkw oder Traktor mit 

Kranwagen).
Hinweis: 1 Raummeter (rm) Spaltholz entspricht etwa 0,7 Festme-
tern (fm).
Später eingehende Bestellungen können gegebenenfalls nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Sonderwünsche
Sonderwünsche hinsichtlich Baumart, Stammdurchmesser, Bereit-
stellungsort oder bestimmter Polter werden werden soweit möglich 
berücksichtigt gegen eine Bearbeitungsgebühr von 10,00 €/fm.
Eine Garantie für die Bereitstellung der bestellten Menge oder den 
genauen Bereitstellungszeitpunkt kann nicht übernommen werden. 
Übersteigt die Gesamtbestellmenge die verfügbare Holzmenge, be-
hält sich die Gemeinde vor, die zugeteilte Menge je Haushalt ent-
sprechend zu reduzieren.
Hinweise zur Brennholzaufarbeitung
Wird das Brennholz nicht unbearbeitet mit einem Lkw aus dem Wald 
abtransportiert, sondern vor Ort aufgearbeitet, muss die aufarbei-
tende Person zuvor an einem anerkannten Motorsägenlehrgang für 
liegendes Holz teilgenommen haben.
Der entsprechende Nachweis ist – sofern er nicht bereits vorliegt – 
der Bestellung beizufügen (bei E-Mail-Bestellungen als Scan, bei 
postalischen Bestellungen als Kopie). Brennholzbestellungen ohne 
entsprechenden Nachweis können leider nicht bearbeitet werden.

Forstrevier Heckenbach

Hönningen

	■ Bestellungen von Brennholz für die Saison 2026/2027 
sind ab sofort möglich!

Interessierte werden gebeten, sich bis zum 30.09.2026 bei  
gabriel.eickholt@wald-rlp.de zu melden und dabei folgende Anga-
ben zu machen:
• Name
• Adresse
• Telefonnummer
• gewünschte Holzart (Laubholz oder Nadelholz)
• gewünschte Menge in Festmetern (FM)
Bitte fügen Sie außerdem ein Foto oder einen Scan Ihres gültigen 
Motorsägenscheins bei. Das Brennholz erhalten Sie im Winter/Früh-
jahr 2026/2027 gefällt, entastet und grob gestapelt am Wegesrand. 
Wenn Sie das Holz im Wald aufarbeiten, benötigen Sie den Nach-
weis über einen besuchten Motorsägenkurs.
Bitte beachten Sie: Bei sehr nasser Witterung können wir, um den 
Waldboden zu schonen, das gefällte Holz nicht sofort an den Weg 
rücken. Es kann daher sein, dass Sie Ihr Brennholz etwas verzögert 
zugeteilt bekommen.

Gabriel Eickholt, Revierförster

	■ Reibekuchen und viel mehr in Liers
Einladung zum Rievkoochefest
Liebe Freunde, liebe Nachbarn 
und alle, die gerne mit uns ge-
meinsam feiern!
Die Dorfgemeinschaft Liers lädt 
herzlich zum diesjährigen Rievko-
ochefest ein.
Am Freitag, den 02.10.2026, ab 
17:30 Uhr wollen wir gemeinsam 
mit euch am und im Gemeinde-
haus Liers einen gemütlichen 
Abend verbringen – mit leckerem 
Essen, kühlen Getränken und vor 
allem mit viel Zeit zum Verzälle, 
Laache on zesamme sin.
Auf der Speisekarte steht der be-
rühmte Lierser Döppjeskooche. 
Und selbstverständlich frisch zu-
bereitete Rievkooche – knusprig 
ausgebacken – mit Lachs oder 

mit Apfelkompott. Abgerundet wird unser Angebot durch leckere 
Würstchen vom Grill.
Kommt vorbei, bringt gute Laune mit und genießt ein paar schöne 
Stunden mit uns in Liers.
Mer freue oos op Ösch!

Dorfgemeinschaft Liers

Dernau

	■ Bestellungen von Brennholz für die Saison 2026/2027 
sind ab sofort möglich!

Interessierte werden gebeten, sich bis zum 30.09.2026 bei  
gabriel.eickholt@wald-rlp.de zu melden und dabei folgende Anga-
ben zu machen:
• Name
• Adresse
• Telefonnummer
• gewünschte Holzart (Laubholz oder Nadelholz)
• gewünschte Menge in Festmetern (FM)
Bitte fügen Sie außerdem ein Foto oder einen Scan Ihres gültigen 
Motorsägenscheins bei. Das Brennholz erhalten Sie im Winter/Früh-
jahr 2026/2027 gefällt, entastet und grob gestapelt am Wegesrand. 
Wenn Sie das Holz im Wald aufarbeiten, benötigen Sie den Nach-
weis über einen besuchten Motorsägenkurs.
Bitte beachten Sie: Bei sehr nasser Witterung können wir, um den 
Waldboden zu schonen, das gefällte Holz nicht sofort an den Weg 
rücken. Es kann daher sein, dass Sie Ihr Brennholz etwas verzögert 
zugeteilt bekommen.

Gabriel Eickholt, Revierförster

	■ Sitzung des Ausschusses für Bauwesen, 
Wiederaufbau und Nahwärme 
der Ortsgemeinde Dernau

Am Dienstag, den 06.10.2026, findet um 18:30 Uhr im Bürgerhaus 
Dernau, Ahrweg 7, eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Bauwesen, Wiederaufbau und Nahwärme der 
Ortsgemeinde Dernau statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Mitteilungen
2. Mitteilungen ZMAhr
3. Bau- und Planungsangelegenheiten

- Vorstellung der Pläne des Bauprojekts „Meyer-Näkel“
- Planungen zum Neuausbau des „Ahrweg“
-Friedhof: Vorberatung über Satzungsanpassungen und eine zu-
kunftsorientierte Ausrichtung des Friedhofs

4. Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
5. Grundstücksangelegenheiten
6. Finanzangelegenheiten
7. Anfragen

Dernau, den 23.09.2026
Gez.

David Fuhrmann
Ortsbürgermeister

Heckenbach

	■ Brennholzverkauf
Für den Winter 2026/2027 bietet die Gemeinde Heckenbach wieder 
Brennholzpolter, gerückt am Weg, zur nicht gewerblichen Nutzung an.
Angebot
Laubbrennholz (in der Regel Laubhartholz, z. B. Buche, Eiche, 
Esche)
• Preis: 70,00 € je Festmeter (fm).
• Werden andere Laubholzarten bereitgestellt, erfolgt die Preisge-

staltung in Anlehnung an ihren Heizwert.
Nadelbrennholz
• Preis: 40,00 € je Festmeter (fm) bzw. 26,00 € je Raummeter (rm) 

Kurzholz.
Für Bürger der Gemeinde Heckenbach gelten gesonderte Konditionen 
(Hartholz: 60 €/fm; Nadelholz 30 €/fm bzw. 19,50 €/rm Kurzholz).
Bestellung
Verbindliche Bestellungen richten Sie bitte bis spätestens 
04.10.2026 per E-Mail an anahita.hartung@wald-rlp.de oder per 
Post an Forstrevier Heckenbach, Auf der Schlatt 5, 56746 
Hohenleimbach.
Bitte geben Sie bei Ihrer Bestellung folgende Angaben an:
• Name,
• Anschrift,
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Gemeinderat Hönningen� Foto: Jürgen Schwarzmann

Auch der Zustand und die Weiterentwicklung des Waldwegenet-
zes wurden ausführlich besprochen. Gut ausgebaute und unterhal-
tene Wege sind nicht nur für die Bewirtschaftung des Gemeinde-
waldes notwendig, sondern dienen auch dem Forstschutz, dem 
Brandschutz und der Erreichbarkeit der Waldflächen. Gleichzeitig 
wurde auf einen möglichst schonenden Umgang mit dem Waldbo-
den und den vorhandenen Naturflächen hingewiesen.
Der Waldbegang bot den Ratsmitgliedern die Möglichkeit, sich un-
mittelbar vor Ort ein Bild von den Herausforderungen und den not-
wendigen Maßnahmen zu machen. „Unser Gemeindewald ist ein 
wichtiger Bestandteil unserer Gemeinde. Wir wollen gemeinsam mit 
unserem Revierleiter dafür Sorge tragen, dass er auch für kommen-
de Generationen erhalten bleibt und seine vielfältigen Funktionen 
erfüllen kann“, so Ortsbürgermeister Jürgen Schwarzmann.
Der gemeinsame Austausch im Wald soll dazu beitragen, die an-
stehenden Maßnahmen frühzeitig zu beraten und die Entwicklung 
des Hönninger Gemeindewaldes nachhaltig und zukunftsorientiert 
zu gestalten.

	■ Veranstaltungskalender 2. Halbjahr 2026

Ortsbild Hönningen� Foto: Nico Sebastian
02.10.2026 Spatenstich Neubau Feuerwehrgerätehaus Liers
02.10.2026 Sanieren, Dämmen, Energie sparen, Altenahr
02.10.2026, Reibekuchenfest Ortsteil Liers
03.10.2026, Wallfahrt Langenfeld
04.10.2026, Wallfahrt Langenfeld
07.10.2026, Ü60 Treff, Gemeindehaus Liers
12.10.2026 Auftaktworkshop „Katastrophenschutz-Anlaufstelle
14.10.2026, Offener Bürgertreff
16.10.2026 Eröffnung Jugendbüro Altenahr
21.10.2026, Klappcafé Liers
24.10.2026 Erste-Hilfe-Workshop am Säugling & Kleinkind
28.10.2026 Mitgliederversammlung Zukunftsregion Ahr e. V.
11.11.2026, Offener Bürgertreff
12.11.2026, Kuniberttag Hönningen
13.11.2026, Martinszug Ortsteil Liers
13.11.2026, Martinszug Hönningen
14.11.2026, Karnevalsauftakt
18.11.2026, Klappcafé Liers

	■ Waldbegang Gemeinderat Hönningen
Waldverjüngung, Wasserrückhalt und Wegebau im Mittelpunkt
Hönningen. Zu einem gemeinsamen Waldbegang trafen sich die 
Mitglieder des Gemeinderates der Ortsgemeinde Hönningen mit 
Revierleiter Gabriel Eickholt, um sich vor Ort über die aktuelle Situ-
ation und die zukünftige Entwicklung des Gemeindewaldes zu 
informieren.

Gemeinderat Hönningen und Revierleiter Gabriel Eickholt.
Im Mittelpunkt des Rundgangs standen drei zentrale Themen: die 
Waldverjüngung, der Wasserrückhalt im Wald sowie der Wege-
bau. An verschiedenen Stellen des Gemeindewaldes erläuterte Re-
vierleiter Gabriel Eickholt die derzeitige Entwicklung der Waldbe-
stände und zeigte auf, welche Maßnahmen für einen zukunftsfähigen 
und stabilen Wald erforderlich sind.
Ein besonderer Schwerpunkt lag auf der Waldverjüngung. Dabei 
wurde deutlich, wie wichtig eine natürliche und standortgerechte 
Verjüngung für die langfristige Entwicklung des Waldes ist. Ziel ist 
es, widerstandsfähige und vielfältige Waldbestände zu schaffen, die 
den sich verändernden klimatischen Bedingungen besser standhal-
ten können. Die Entwicklung junger Bäume und die Förderung ver-
schiedener Baumarten spielen dabei eine wichtige Rolle.
Ein weiterer Schwerpunkt des Waldbegangs war der Wasserrück-
halt im Wald. Angesichts zunehmender Wetterextreme kommt dem 
Wald eine wichtige Funktion beim Speichern und langsamen Abge-
ben von Niederschlagswasser zu. Gemeinsam wurden Möglichkei-
ten betrachtet, wie durch geeignete Maßnahmen Wasser länger im 
Wald gehalten und der natürliche Wasserhaushalt unterstützt wer-
den kann. Gerade für die Ortsgemeinde Hönningen mit ihrer Lage im 
Ahrtal besitzt dieser Aspekt eine besondere Bedeutung.
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Wiederherstellung Wald- 
und Wirtschaftswege

Förderbescheid in Höhe von 
1.076.578,12 € erhalten. Planungsleis-
tungen sind ausgeschrieben. Aus-
schreibung zur Wiederherstellung ist 
erfolgt. Auftrag ist erteilt – Arbeiten be-
ginnen in den nächsten Wochen.

Sportheim Hönningen Vorbereitung zur Ausschreibung in Ar-
beit. Neues Gutachten erstellt. Ge-
spräch hinsichtlich Verlegung an einen 
anderen Standort.

Straßenbeleuchtung 
Hönningen und Liers

Förderbescheide liegen vor. Arbeiten in 
den Weidenhecken laufen. Ausschrei-
bung für Liers im Herbst 2025; Pla-
nungsleistung zur Ausschreibungsvor-
bereitung vergeben. Arbeiten sind 
vergeben. Arbeiten haben begonnen – 
Fertigstellung im 1. Halbjahr 2027.

Gemeindehaus Hönningen Machbarkeitsstudie beauftragt. Bür-
gerbeteiligung am 21.08. erfolgt. Ab-
schlussbericht wird erstellt. Gespräche 
hinsichtlich des Ankaufs des Nachbar-
grundstückes laufen.

Friedhof Hönningen (alter 
Teil)

Planungsunterlagen für den 2. Bauab-
schnitt erstellt. Antrag auf I-Stockmittel 
wird gestellt. Maßnahme Kriegerdenk-
mal wird als LEADER-Antrag geson-
dert behandelt. Sanierung Krieger-
denkmal beginnt im August. Arbeiten 
haben begonnen – Fertigstellung im 
November 2026 (wegen Pflanzzeiten).

Gewässerwiederherstellung 
Gemarkung Hönningen

Planungsleistungen vergeben. Vorstel-
lung der Pläne im nächsten Gemeinde-
rat. Arbeiten beginnen im Bereich der 
neuen Brücke vor Kiehren.

Neue Lagerhalle Aufbau an neuer Stelle hinter dem 
Friedhof im Birkenweg. Erste Pläne er-
stellt. Antrag zur Änderung des Bebau-
ungsplanes sowie Förderantrag in 
Vorbereitung.

Feuerwehrgerätehaus Liers Spatenstich am 02.10.2026

	■ Abschied „Gasthaus zur Traube“

Gasthaus zur Traube� Foto: Jürgen Schwarzmann
Die Ortsgemeinde Hönningen bedankt sich ganz herzlich bei Moni-
ka und Klaus für das jahrelange gastronomische Angebot in der 
Ortsgemeinde und wünscht den beiden einen wohlverdienten 
Ruhestand.

21.11.2026, Aufbau Weihnachtsdorf
28.11.2026, Ofenfest Ahrglühköp Hönningen
29.11.2026, Ofenfest Ahrglühköp Hönningen
02.12.2026, Ü60 Treff
05.12.2026, JGV Fest Hönningen
09.12.2026, Offener Bürgertreff
12.12.2026, JGV Fest Hönningen
16.12.2026, Klappcafé Liers

	■ Großbaustellen in Hönningen

Sachstand Großbaustellen nach der Flut in der Ortsgemeinde 
Hönningen
Stand: 27.09.2026
Was: Stand
Ahrbrücke Liers Zuständigkeit beim LBM. Genehmi-

gung zum Abriss liegt vor. Derzeit Er-
stellung der Planung für eine neue Brü-
cke und den weiteren Anschluss der 
Kreisstraße nach Obliers sowie an den 
Dorfplatz. Baubeginn geplant Frühjahr 
2024. Bedingt durch Personalmangel 
verzögert sich die Baumaßnahme. Ter-
min mit LBM am 06.08.2025 wegen 
Abriss der alten Brücke. Derzeit Pla-
nungen für den Abriss.

Gemeindehaus Liers Zuständigkeit Ortsgemeinde Hönnin-
gen. Gemeinderatsentscheidung über 
Bau wie vor dem 14.07.2021. Grund-
stückssuche erfolgreich. Architekten-
leistungen wurden vergeben. Bauan-
trag und Förderantrag gestellt. 
Baugenehmigung liegt vor. Förderbe-
scheid ist eingetroffen. Abrissauftrag 
für bestehendes Gebäude erteilt. Lei-
der lässt uns die Firma im „Regen ste-
hen“. Abrissarbeiten des bestehenden 
Gebäudes beginnen in der 42. KW.

Kindergarten Hönningen Förderbescheid über 3,9 Millionen € 
liegt vor. Abrissarbeiten abgeschlos-
sen. Rohbauarbeiten, Zimmerarbeiten, 
Dachdeckerarbeiten sowie Heizungs- 
und Sanitärarbeiten sind vergeben. 
Möblierungsausschreibung erfolgt; 
Außengeländeplanung abgeschlossen. 
Arbeiten laufen im Zeitplan.

Bau Sportplatz Zuständigkeit Ortsgemeinde Hönnin-
gen. Bebauungsplan liegt aus. Bauan-
trag gestellt. Förderbescheid ist da; 
Wasserrechtsantrag ist gestellt; Aus-
schreibung wird vorbereitet; Arbeiten 
haben begonnen und sollen im Herbst 
abgeschlossen sein. Inbetriebnahme 
Sommer 2027.

Ahrbrück vor Kiehren Zuständigkeit Ortsgemeinde Hönnin-
gen. Gutachten ergab wirtschaftlichen 
Totalschaden. Förderbescheid ist ein-
getroffen. Die Ortsgemeinde hat den 
ehemaligen Turm von Westnetz erwor-
ben, um die neue Brücke Richtung Ort 
zu verschieben. Abriss ist erfolgt. Bau-
beginn in der 35. KW; Arbeiten sind im 
Gange; die neue Brücke soll Ende Au-
gust eingehoben werden. Durch bau-
technische Probleme verzögert sich 
die Freigabe um etwa drei Monate.

Kalt Nahwärme Netz Liers Förderbescheid liegt vor. Planungsleis-
tungen für Bau Leitungsnetz sowie 
Geothermie sind vergeben. Auftrag für 
Erkundungsbohrung vergeben. Spa-
tenstich ist erfolgt; Erdarbeiten began-
nen am 09.03.2026; Bauarbeiten zur 
Fertigstellung laufen auf Hochtouren.

Hochwasserschutz 
Bergstraße

Erste Pläne liegen vor und werden an-
gepasst. Unterlagen zur wasserrechtli-
chen Genehmigung werden vorbereitet. 
Gewässerwiederherstellungsplanung 
für den Bereich zwischen Ahrbrück 
und Dümpelfeld vergeben. Infoge-
spräch zum mobilen Hochwasser-
schutz in Planung.
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Bitte fügen Sie außerdem ein Foto oder einen Scan Ihres gültigen 
Motorsägenscheins bei. Das Brennholz erhalten Sie im Winter/Früh-
jahr 2026/2027 gefällt, entastet und grob gestapelt am Wegesrand. 
Wenn Sie das Holz im Wald aufarbeiten, benötigen Sie den Nach-
weis über einen besuchten Motorsägenkurs.
Bitte beachten Sie: Bei sehr nasser Witterung können wir, um den 
Waldboden zu schonen, das gefällte Holz nicht sofort an den Weg 
rücken. Es kann daher sein, dass Sie Ihr Brennholz etwas verzögert 
zugeteilt bekommen.

Gabriel Eickholt, Revierförster

	■ Seniorentreff Staffel
Seniorentreffen im Staffeler Bürgerhaus
Herzliche Einladung zum Seniorentreff in gemütlicher Runde. Ge-
nießt bei Zwiebelkuchen und Federweißer ein paar unterhaltsame 
Stunden. Am 06.10.2026 ab 15:00 Uhr. Zwecks Planung meldet 
euch bitte bis 03.10.2026 bei Helli Kranhold 02647 3584, Inge Wal-
ter 02647 8026828 oder Eva Keuler 02647 3400.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Kirchsahr

	■ Sitzung des Gemeinderates  
der Ortsgemeinde Kirchsahr

Am Mittwoch, den 07.10.2026, findet um 19:00 Uhr im Gemeinde-
haus Kirchsahr,
Seeligenweg 6, eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Ge-
meinderates der Ortsgemeinde Kirchsahr statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Mitteilungen
2. Annahme von Spenden
3. Erteilung des Einvernehmens gemäß § 36 BauGB
4. Vergabe von Aufträgen
4.a Sanierung der Straße Mühlenweg inkl. Stützmauer
4.b Neugestaltung 

Umfeld Gemeindehaus - Landschaftsbauarbeiten
5. Strom-Konzessionsvertrag: Bekanntmachung des Vertragsendes
6. Anfragen
7. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
8. Mitteilungen
9. Personalangelegenheiten
10. Anfragen

Kirchsahr, den 24.09.2026
gez.

Stefan Zavelberg
Ortsbürgermeister

Lind

	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
der Ortsgemeinde Lind

Am Mittwoch, den 07.10.2026, findet um 18:00 Uhr in den kleinen 
Sitzungssaal,
Konferenzraum, Gebäude 2, Roßberg 143, eine öffentliche und 
nichtöffentliche Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der 
Ortsgemeinde Lind statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Wahl eines/einer Vorsitzenden des 

Rechnungsprüfungsausschusses
2. Wahl eines/einer stellvertretenden Vorsitzenden des 

Rechnungsprüfungsausschusses
Nichtöffentlicher Teil
3. Prüfung des Jahresabschlusses für die Haushaltsjahre 2016 - 

2020 gem. der §§ 110 und 112 GemO sowie Entlastung des Bür-
germeisters und der Beigeordneten

Lind, den 23.09.2026
gez. Johannes Fuhrmann

Ortsbürgermeister

	■ Liers: Spatenstich für neues Feuerwehrhaus

Einladung

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Verbandsgemeinde Altenahr, 
am 02.10.2026 findet in Liers der 
Spatenstich für das neue Feuer-
wehrhaus statt. Wir freuen uns, 
wenn Sie vorbeikommen und den 
symbolischen Startschuss für 
diesen Meilenstein des Wieder-
aufbaus gemeinsam mit uns fei-
ern. *Wann? 02.10.2026 von 
11:30 – 12:30 Uhr* *Wo? Im Böh-
nauel 6-8, 53506 
Hönningen-Liers.

Kalenborn

	■ Brennholzverkauf
Für den Winter 2026/2027 ist im Gemeindewald Kalenborn eine 
Holzerntemaßnahme vorgesehen. In diesem Zusammenhang bietet 
die Gemeinde Kalenborn Brennholzpolter, gerückt am Weg, zur 
nicht gewerblichen Nutzung an.
Angebot
Laubbrennholz (in der Regel Laubhartholz, z. B. Buche, Eiche, 
Esche)
• Preis: 70,00 € je Festmeter (fm).
• Werden andere Laubholzarten bereitgestellt, erfolgt die Preisge-

staltung in Anlehnung an ihren Heizwert.
Bestellung
Verbindliche Bestellungen richten Sie bitte bis spätestens 
04.10.2026 unter Angabe von
• Name,
• Anschrift,
• Telefonnummer,
• der gewünschten Bestellmenge in Festmetern sowie
• der Art des Abfuhrfahrzeugs (z. B. Lkw, Pkw oder Traktor mit 

Kranwagen)
per E-Mail an anahita.hartung@wald-rlp.de oder per Post an Forst-
revier Heckenbach, Auf der Schlatt 5, 56746 Hohenleimbach.
Hinweis: 1 Raummeter (rm) Spaltholz entspricht etwa 0,7 Festme-
tern (fm).
Später eingehende Bestellungen können gegebenenfalls nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Eine Garantie für die Bereitstellung der bestellten Menge sowie für 
den genauen Bereitstellungszeitpunkt kann nicht übernommen wer-
den. Übersteigt die Nachfrage die verfügbare Menge, erfolgt die 
Vergabe nach der Reihenfolge des Bestelleingangs.
Hinweise zur Brennholzaufarbeitung
Wird das Brennholz nicht unbearbeitet mit einem Lkw aus dem Wald 
abtransportiert, sondern vor Ort aufgearbeitet, muss die aufarbei-
tende Person zuvor an einem anerkannten Motorsägenlehrgang für 
liegendes Holz teilgenommen haben.
Der entsprechende Nachweis ist – sofern er nicht bereits vorliegt – 
der Bestellung beizufügen (bei E-Mail-Bestellungen als Scan, bei 
postalischen Bestellungen als Kopie). Brennholzbestellungen ohne 
entsprechenden Nachweis können leider nicht bearbeitet werden.

Forstrevier Heckenbach

Kesseling

	■ Bestellungen von Brennholz für die Saison 2026/2027 
sind ab sofort möglich!

Interessierte werden gebeten, sich bis zum 30.09.2026 bei gabriel.
eickholt@wald-rlp.de zu melden und dabei folgende Angaben zu 
machen:
• Name
• Adresse
• Telefonnummer
• gewünschte Holzart (Laubholz oder Nadelholz)
• gewünschte Menge in Festmetern (FM)
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kabelung macht das Stromnetz weniger anfällig für Witterungsein-
flüsse und erhöht die Zuverlässigkeit der Stromversorgung.
Die Tiefbauarbeiten beginnen Anfang Oktober 2026 und werden vo-
raussichtlich bis Ende März 2027 andauern. Mit der Durchführung 
der Arbeiten wurde die Firma „AM Hoffmann Tiefbau und Erdarbei-
ten“ beauftragt. Während der Bauzeit kann es in einzelnen Berei-
chen zu vorübergehenden Einschränkungen kommen. Westnetz 
bittet Anwohnerinnen und Anwohner hierfür um Verständnis.

	■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
Vom 05.10.2026 bis zum 10.10.2026 übernimmt der 1. Beigeordne-
te Markus Reuter die Amtsgeschäfte der Ortsgemeinde. In dieser 
Zeit ist Herr Reuter Ansprechpartner für die Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger.
Telefonisch erreichen Sie Herrn Reuter unter folgenden Nummern:
Festnetz: 02643 903680
Mobil: 0171 5512866

Johannes Fuhrmann
(Ortsbürgermeister)

Mayschoß

	■ Bestellungen von Brennholz für die Saison 2026/2027 
sind ab sofort möglich!

Interessierte werden gebeten, sich bis zum 30.09.2026 bei gabriel.
eickholt@wald-rlp.de zu melden und dabei folgende Angaben zu 
machen:
• Name
• Adresse
• Telefonnummer
• gewünschte Holzart (Laubholz oder Nadelholz)
• gewünschte Menge in Festmetern (FM)
Bitte fügen Sie außerdem ein Foto oder einen Scan Ihres gültigen 
Motorsägenscheins bei. Das Brennholz erhalten Sie im Winter/Früh-
jahr 2026/2027 gefällt, entastet und grob gestapelt am Wegesrand. 
Wenn Sie das Holz im Wald aufarbeiten, benötigen Sie den Nach-
weis über einen besuchten Motorsägenkurs.
Bitte beachten Sie: Bei sehr nasser Witterung können wir, um den 
Waldboden zu schonen, das gefällte Holz nicht sofort an den Weg 
rücken. Es kann daher sein, dass Sie Ihr Brennholz etwas verzögert 
zugeteilt bekommen.

Gabriel Eickholt, Revierförster

	■ Mitteilung des Ortsbürgermeisters
Drohneneinsatz zur Katalogisierung Infrastruktur/ 
Straßeninstandsetzung:
Im Rahmen anstehender Straßeninstandsetzungsmaßnahmen im 
Ortsgebiet Mayschoß wird mit Drohne(n) eine umfassende Bestands-
aufnahme der vorhandenen Infrastruktur durchgeführt. Hierzu ist ein 
genehmigter Flugeinsatz über das gesamte Dorfgebiet mittels Drohne 
in einer Höhe von ca. 50 m mit Schwerpunkt über den Wege- und 
Straßennetzen vorgesehen. Der Drohneneinsatz ist – bei zulässigen 
Wind- und Wetterbedingungen – für Ende der 40. Kalenderwoche 
bzw. im Laufe der 41. Kalenderwoche geplant. Für den Flugeinsatz 
zur Bestandsaufnahme ist ein Kalendertag eingeplant. Die dabei ge-
wonnenen und möglichst vollständig erfassten Daten, bilden die 
Grundlage für eine Katalogisierung der vorhandenen sowie neu her-
gestellten Versorgungsinfrastruktur. Die aufbereiteten Bestandsdaten 
werden anschließend der Ortsgemeinde bzw. der Verbandsgemeinde 
zur Verfügung gestellt werden und unverzichtbare Grundlage für zu-
künftige Planungs- und Baumaßnahmen. Für eine belastbare Daten-
erfassung und Katalogisierung sind nicht unterbrochene und lücken-
lose Flugaufnahmen erforderlich. Wegen der Bedeutung für zukünftige 
Planungs- und Baumaßnahmen, wird um Verständnis für die Durch-
führung dieser Flugeinsätze zur Bestandsaufnahme gebeten.

Olaf Leidreiter
Ortsbürgermeister

Rech

	■ Sitzung des Gemeinderates  
der Ortsgemeinde Rech

Am Donnerstag, den 08.10.2026, findet um 18:00 Uhr im Verwal-
tungscontainer, 1. Obergeschoss, Rotweinstraße 48, eine öffentli-
che und nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ortsge-
meinde Rech statt.

	■ Brennholzverkauf
Für den Winter 2026/2027 bietet die Gemeinde Lind wieder Brenn-
holzpolter, gerückt am Weg, zur nicht gewerblichen Nutzung an. Das 
Angebot richtet sich ausschließlich an Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der Gemeinde Lind.
Angebot
• Laubbrennholz, in der Regel Laubhartholz (z. B. Buche, Eiche, 

Esche)
• Preis: 60,00 € je Festmeter (fm). Werden andere Holzarten bereit-

gestellt, erfolgt die Preisgestaltung in Anlehnung an ihren Heizwert.
Pro Haushalt werden maximal 8 Festmeter in Poltergrößen von ca. 4 
oder ca. 8 Festmetern abgegeben. Bitte geben Sie bei Ihrer Bestel-
lung die gewünschte Poltergröße an.
Eine Garantie für die Bereitstellung der bestellten Menge oder den 
genauen Bereitstellungszeitpunkt kann nicht übernommen werden. 
Übersteigt die Gesamtbestellmenge die verfügbare Holzmenge, be-
hält sich die Gemeinde vor, die zugeteilte Menge je Haushalt ent-
sprechend zu reduzieren.
Die Zuteilung der bereitgestellten Polter erfolgt im Anschluss an die 
Bereitstellung durch Los.
Bestellung
Verbindliche Bestellungen richten Sie bitte bis spätestens 
04.10.2026 unter Angabe von
• Name,
• Anschrift,
• Telefonnummer sowie
• der gewünschten Bestellmenge in Festmetern
per E-Mail an anahita.hartung@wald-rlp.de oder per Post an Forst-
revier Heckenbach, Auf der Schlatt 5, 56746 Hohenleimbach.
Hinweis: 1 Raummeter (rm) Spaltholz entspricht etwa 0,7 Festme-
tern (fm).
Später eingehende Bestellungen können gegebenenfalls nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Hinweise zur Brennholzaufarbeitung
Wird das Brennholz nicht unbearbeitet mit einem Lkw aus dem Wald 
abtransportiert, sondern vor Ort aufgearbeitet, muss die aufarbei-
tende Person zuvor an einem anerkannten Motorsägenlehrgang für 
liegendes Holz teilgenommen haben.
Der entsprechende Nachweis ist – sofern er nicht bereits vorliegt – 
der Bestellung beizufügen (bei E-Mail-Bestellungen als Scan, bei 
postalischen Bestellungen als Kopie). Brennholzbestellungen ohne 
entsprechenden Nachweis können leider nicht bearbeitet werden.

Forstrevier Heckenbach

	■ Westnetz modernisiert Stromnetz  
in Lind, Plittersdorf und Hürnig

• Investition in Versorgungssicherheit der Region
• Erdverkabelung ersetzt über 4.000 Meter bestehende Freileitungen
• Neue Mittelspannungsverbindung und umfassende 

Ortsnetzverkabelung
LIND/PLITTERSDORF. Nachdem Westnetz bereits die Modernisie-
rung der Stromnetze im Bereich Lind, Obliers, Plittersdorf und Burg-
sahr angekündigt hatte, setzt das Unternehmen nun einen weiteren 
wichtigen Baustein zur Stärkung der regionalen Energieinfrastruktur 
um. Mit einer neuen Mittelspannungsverbindung zwischen dem Wo-
chenendgebiet Auf Schwanert in Lind und Plittersdorf sowie um-
fangreichen Verkabelungsmaßnahmen in Plittersdorf und Hürnig in-
vestiert Westnetz weiter in die Versorgungssicherheit vor Ort.
Im Zuge der Maßnahme verlegt das Unternehmen rund 2.200 Meter 
Mittelspannungskabel zwischen Lind und Plittersdorf. Gleichzeitig 
nutzt Westnetz die Tiefbauarbeiten, um die Niederspannungsnetze 
in Plittersdorf und Hürnig umfassend zu modernisieren. Hierzu wer-
den rund 2.900 Meter Niederspannungskabel verlegt und etwa 55 
Hausanschlüsse an das neue Kabelnetz angebunden. Westnetz hat 
die Eigentümerinnen und Eigentümer der betroffenen Gebäude, die 
einen neuen Kabelanschluss erhalten, bereits angeschrieben und 
über die geplanten Arbeiten informiert.
„Mit der Bündelung der Maßnahmen nutzen wir vorhandene Syner-
gien und können die Stromnetze in mehreren Ortslagen gleichzeitig 
fit für die Anforderungen der Energiewende machen“, erläutert der 
zuständige Netzplaner von Westnetz. „Die neue Infrastruktur erhöht 
die Versorgungssicherheit, verbessert die Netzqualität und schafft 
zusätzliche Kapazitäten für zukünftige Entwicklungen.“
Darüber hinaus ersetzt Westnetz drei ältere Ortsnetzstationen durch 
eine digitale Ortsnetzstation. Die digitale Station wird von Hürnig 
nach Plittersdorf verlagert, da Hürnig künftig über das modernisierte 
Niederspannungsnetz versorgt wird. Am Standort Plittersdorf kann 
die digitale Ortsnetzstation ihre Vorteile für die intelligente Netzüber-
wachung und Netzsteuerung optimal entfalten und einen noch grö-
ßeren Beitrag zur Versorgungssicherheit leisten.
Gleichzeitig können nach Abschluss der Arbeiten mehr als 4.000 
Meter Freileitungen außer Betrieb genommen werden. Die Erdver-
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	■ Pflegestützpunkt
Ihr Ansprechpartner bei Fragen rund um 
die Pflege
Oft entsteht durch Krankheit, Alter oder Be-
hinderung eine Situation, die bei Betroffenen 

und Angehörigen Fragen aufwirft.
Der Pflegestützpunkt unterstützt hilfesuchende Menschen und ihre 
Angehörigen durch:
• Qualifizierte Beratung
• Vermittlung von Unterstützungsangeboten
• Koordination von Hilfsangeboten
• Information zur Wohnraumanpassung
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und unverbindlich und kann 
auf Wunsch in der häuslichen Umgebung stattfinden.
Ansprechpartner:
Tanja Szymanski
Kirchstraße 15 – 19 53518 Adenau
Tel.: 02691/305-612
Mobil: 0176/11305612
E-Mail: tanja.szymanski@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Tatjana Hansen
Tel.: 02691/305-613
E-Mail: tatjana.hansen@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Gemeindeschwesterplus Adenau - Altenahr
Petra Jeandrée ist die Gemeindeschwesterplus 
der Verbandsgemeinden Adenau und Altenahr. Äl-
tere Menschen, die noch nicht pflegebedürftig 
sind, können sich mit Sorgen und Wünschen an 
die Gemeindeschwesterplus wenden. Die exami-
nierte Altenpflegerin hilft den Seniorinnen und Se-
nioren, ihre Selbständigkeit möglichst lange zu er-
halten und stellt Kontakte für ein soziales 

Miteinander her. Die Beratung ist kostenlos und individuell.
Kontakt:

Gemeindeschwesterplus Petra Jeandrée
Tel.: 02691/305-615
Mobil: 0151-74428749
E-Mail: Gemeindeschwester@adenau.de

	» Wir gratulieren
Am 07.10.2026 wird Herr Wilhelm Borgmann,
Hönningen, OT Liers, ������������������������������������������������������ 89 Jahre alt
Am 07.10.2026 wird Frau Maria Groß,
Berg, OT Freisheim, �������������������������������������������������������� 89 Jahre alt
Am 07.10.2026 wird Herr Reiner Ulrich,
Berg, OT Freisheim, �������������������������������������������������������� 80 Jahre alt
Am 08.10.2026 wird Frau Magdalena Heber,
Altenahr, �������������������������������������������������������������������������� 84 Jahre alt
Am 08.10.2026 wird Herr Artur Marienfeld,
Heckenbach, ������������������������������������������������������������������ 84 Jahre alt
Am 09.10.2026 wird Herr Karl Joest,
Dernau, ��������������������������������������������������������������������������� 90 Jahre alt
Am 09.10.2026 wird Herr Meinolf Hansmeyer,
Lind, �������������������������������������������������������������������������������� 88 Jahre alt
Am 09.10.2026 wird Frau Theresia Conradi,
Kesseling, ����������������������������������������������������������������������� 80 Jahre alt
Am 11.10.2026 wird Frau Maria Jöbgen,
Rech, ������������������������������������������������������������������������������ 80 Jahre alt

	» Mitteilungen anderer Behörden

	■ Bis 19. Januar 2027 den 
Führerschein umtauschen

Um Führerscheine sicherer gegen Fälschungen und einheitlicher für 
das gesamte Gebiet der Europäischen Union zu machen, hat die 
Europäische Kommission beschlossen, diese sukzessive umtau-
schen zu lassen. Hierfür gelten jeweils unterschiedliche Fristen.
Die Kreisverwaltung Ahrweiler weist in diesem Zusammenhang auf 
die aktuelle Frist hin, die am 19. Januar 2027 endet. Bis dahin müs-
sen alle Führerscheine umgetauscht werden, die in den Jahren 2002 
bis einschließlich 2004 ausgestellt wurden. Bereits bis zum 19. Ja-
nuar 2026 mussten alle Inhaberinnen und Inhaber eines Kartenfüh-
rerscheins mit Ausstellungsjahr von 1999 bis 2001 ihrer Umtausch-
pflicht nachkommen.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Vorstellung der Planung „Mehrgenerationenplatz“
2. Mitteilungen
3. Mitteilung einer Eilentscheidung
4. Mitteilungen ZMAhr
5. Sachstand Kalte Dorfwärme
6. Strom-Konzessionsvertrag: Bekanntmachung des Vertragsendes
7. Vertrag über die Zahlung eines Baukostenzuschusses zwischen 

der Ortsgemeinde Mayschoß und Rech mit der kath. Kirchen-
gemeinde St. Nikolaus und St. Rochus Mayschoß

8. Erbbaupachtvertrag zwischen der Ortsgemeinde Mayschoß 
und Rech mit der kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus und St. 
Rochus Mayschoß

9. Annahme von Spenden
10. Erteilung des Einvernehmens gemäß § 36 BauGB
11. Variantenbetrachtung Hangrutsch Ahruferweg und 

Konzeptbeschluss
12. Vergabe von Aufträgen
13. Anfragen
14. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
15. Mitteilungen
16. Mitteilungen ZMAhr
17. Bau- und Planungsangelegenheiten
18. Grundstücksangelegenheiten
19. Finanzangelegenheiten
20. Vergabe von Aufträgen
21. Personalangelegenheiten
22. Anfragen

Rech, den 24.09.2026
gez. Thomas Hostert

Ortsbürgermeister

	» Zweckverbände

	■ Sozialstation Adenau-Altenahr
Die Sozialstation Adenau-Altenahr bietet Ihnen die 
verschiedensten ambulanten Dienste aus einer 
Hand.
In der Alten- und Krankenpflege leisten wir
•	 die Grundpflege (Körperpflege, Mobilisation, La-

gern u. Betten, Hilfe bei Ausscheidungen usw.)
•	 die Behandlungspflege aufgrund ärztlicher Anordnung (Injektio-

nen, Verbände u. Wundpflege, Stomaversorgung, Dekubitusbe-
handlung, Medikamentengabe usw.)

Wir stellen die hauswirtschaftliche Versorgung hilfebedürftiger
Menschen sicher
Der Mobile Soziale Dienst verrichtet die notwendigen täglichen 
Hausarbeiten wie z.B. die Reinigung der Wohnung, Waschen und 
Bügeln, die Essenszubereitung, das Erledigen von Einkäufen u.v.m.
Betreuung von pflegebedürftigen Menschen mit erhöhtem 
Betreuungsbedarf
Wir bieten Menschen mit demenzbedingten Fähigkeitsstörungen, 
geistiger Behinderung oder psychischer Erkrankung entlastenden 
Dienste in der häuslichen Umgebung an. Die Leistungen richten sich 
nach den Bedürfnissen der pflegebedürftigen Menschen. Dies kann 
z.B. die allgemeine Beaufsichtigung, Spaziergänge, Erinnerungsar-
beit und die Unterstützung bei sozialen Kontakten beinhalten.
Beaufsichtigung und Betreuung von hilfe- und pflegebedürfti-
gen Menschen
Wir bieten zur Entlastung der Angehörigen und bei deren Verhinde-
rung die stundenweise Betreuung und Beaufsichtigung von hilfe- 
und pflegebedürftigen Menschen an. Die Hilfen können auch am 
Wochenende und in den Abendstunden angeboten werden.
Verhinderungspflege
Bei Verhinderung der Pflegeperson können wir die Ersatzpflege 
übernehmen. Die Ersatzpflege kann stundenweise für pflegerische 
Tätigkeiten und für die hauswirtschaftliche Versorgung in Anspruch 
genommen werden.
Ansprechpartner sind:
Uwe Szymanski (Leiter der Sozialstation)
Hedwig Lobüscher (Pflegedienstleitung)
Daniela Langwald (Pflegedienstleitung)
Antje Gentgen (stv. Pflegedienstleitung)
Kirchstr. 15, 53518 Adenau, Tel.: 02691-305610, Fax 02691-305699, 
E-Mail: zweckverband-sozialstation@adenau.de, Internet: www.
zweckverband-sozialstation.de

mailto:tatjana.hansen@pflegestuetzpunkte-rlp.de
http://www.zweckverband-sozialstation.de
http://www.zweckverband-sozialstation.de
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Bezug auf Technik, Kosten und Förderung zu profitieren. Dabei ste-
hen Alltagserfahrungen und der direkte Austausch im Vordergrund
„Heizen mit erneuerbaren Energien ist eine profitable Sache in Zeiten 
steigender Preise fossiler Energieträger. Der Umstieg von fossilen auf 
erneuerbare Energieträger steigert die Unabhängigkeit von Energie-
importen und stärkt die lokale Wirtschaft,“ erläutert Sophie Hartwig, 
Koordinatorin Energiewende bei der Kreisverwaltung Ahrweiler. 
„Doch bei der Umrüstung des eigenen Gebäudes stellen sich viele 
Fragen: Was kostet die Investition und welche Förderungen stehen 
zur Verfügung? Wirkt sich die Umrüstung der Heizungsanlage auf 
meinen Wohnkomfort aus? Und wie finde ich heraus, welche Heizung 
zu meinem Gebäude passt? Der Aktionstag bietet deswegen die Ge-
legenheit, ins Gespräch zu kommen und niederschwellig Antworten 
zu erhalten. Und das ganz in der Nähe vom eigenen Wohnort.“
Sie sind Hausbesitzerin oder Hausbesitzer und haben bereits Erfah-
rung mit der Umrüstung der eigenen Heizungsanlage? Dann melden 
Sie sich gerne beim Klimaschutz-Team der Kreisverwaltung, wenn Sie 
Ihre Expertise im Rahmen des Aktionstags an Interessierte weitergeben 
möchten. Das Team ist per E-Mail an klimaschutz@kreis-ahrweiler.de 
oder unter der Telefonnummer 02641/975-2752 erreichbar.
Beim „Tag des offenen Heizungskellers“ handelt es sich um eine 
überparteiliche und zivilgesellschaftlich getragene Initiative. Die Ak-
tion wird vom Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland, Cam-
pact, co2online, GermanZero, Greenpeace Deutschland und dem 
Solarenergie-Förderverein Deutschland unterstützt.

	■ Licht-Sicht-Test 2026
Kfz-Meisterbetriebe im Kreis Ahrweiler leisten Beitrag zur 
Verkehrssicherheit
Mit den kürzer werdenden Tagen und der bevorstehenden dunklen 
Jahreszeit rückt die Fahrzeugbeleuchtung wieder verstärkt in den 
Fokus. Um auf die bundesweite Aktion „Licht-Sicht-Test“ aufmerk-
sam zu machen, waren Tino Hackenbruch und Timo Schäfer von 
der Wirtschaftsförderung des Kreises Ahrweiler zu Gast im Auto-
haus Glath in der Grafschaft. Dort informierte Jürgen Glath, stellver-
tretender Obermeister der Kfz-Innung Ahrweiler, über die diesjährige 
Aktion und die Bedeutung einer funktionierenden Fahrzeugbeleuch-
tung für die Verkehrssicherheit.

Tino Hackenbruch (Mitte) und Timo Schäfer (r.) von der Kreiswirt-
schaftsförderung machen gemeinsam mit Jürgen Glath, stellver-
tretender Obermeister der Kfz-Innung Ahrweiler, auf die Bedeutung 
einer funktionierenden Fahrzeugbeleuchtung und den kostenlosen 
Licht-Sicht-Test bei teilnehmenden Kfz-Meisterbetrieben im Kreis 
Ahrweiler aufmerksam.� Foto: Ahr-Foto / Kreisverwaltung Ahrweiler

Im Rahmen der Aktion, die am 1. Oktober startet, bieten die teilneh-
menden Kfz-Meisterbetriebe der Innung Ahrweiler auch in diesem 
Jahr einen kostenlosen Licht-Sicht-Test an. Dabei werden die Fahr-
zeugbeleuchtung sowie die Einstellung der Scheinwerfer fachge-
recht überprüft. Kleinere Mängel können häufig direkt behoben wer-
den. Kosten entstehen lediglich für eventuell benötigte Ersatzteile 
oder weitergehende Reparaturarbeiten.
Der Licht-Sicht-Test feiert in diesem Jahr Jubiläum: Bereits seit 70 
Jahren wird die Aktion gemeinsam vom Deutschen Kraftfahrzeug-
gewerbe und der Deutschen Verkehrswacht durchgeführt. Damit 
zählt sie zu den ältesten und erfolgreichsten Verkehrssicherheitsini-
tiativen Deutschlands. Und die Bedeutung des Tests ist nach wie 
vor hoch: Vor allem in den Herbst- und Wintermonaten erschweren 
Dunkelheit, Regen, Nebel und schlechte Sichtverhältnisse die Teil-
nahme am Straßenverkehr. Eine funktionierende und korrekt einge-
stellte Fahrzeugbeleuchtung trägt entscheidend dazu bei, Gefahren 
frühzeitig zu erkennen, selbst besser gesehen zu werden und ande-
re Verkehrsteilnehmer nicht zu blenden.
Dass die Aktion weiterhin wichtig ist, zeigen die Ergebnisse regelmä-
ßiger Überprüfungen: Jedes Jahr weisen zahlreiche Fahrzeuge Män-
gel an ihrer Beleuchtung auf. Defekte Leuchtmittel oder falsch einge-

Bürgerinnen und Bürger, die ab 1953 geboren sind und noch einen 
Führerschein in Papierform besitzen, mussten diesen bis spätes-
tens Anfang 2025 gegen einen aktuellen EU-Kartenführerschein um-
tauschen lassen. Wer vor 1953 geboren ist, hat für den Umtausch 
noch bis zum 19. Januar 2033 Zeit, dies gilt für den Papier- sowie 
Kartenführerschein.
Sollte bei Verkehrskontrollen noch ein alter Papier- oder Kartenfüh-
rerschein mitgeführt werden, gilt dies als Ordnungswidrigkeit und 
kann zu einem Bußgeld führen. Wird im Rahmen des Führerschein-
umtauschs festgestellt, dass die Umtauschfrist bereits abgelaufen 
ist, haben die Führerscheininhaberinnen und -inhaber keine Konse-
quenzen zu befürchten.
Die Führerscheinstelle der Kreisverwaltung rät dazu, zeitnah den er-
forderlichen Führerscheintausch zu beantragen, da erfahrungsge-
mäß zum Jahreswechsel aufgrund erhöhter Antragszahlen mit län-
geren Bearbeitungszeiten bei der Bundesdruckerei zu rechnen ist. 
Anträge für den Umtausch nehmen neben der Kreisverwaltung auch 
die Bürgerbüros der zuständigen Stadt-, Gemeinde- beziehungs-
weise Verbandsgemeindeverwaltungen entgegen.
Erforderliche Unterlagen:
Für den Umtausch benötigen Führerscheinbesitzerinnen und -be-
sitzer ein gültiges Ausweisdokument, ein aktuelles biometrisches 
Lichtbild in Papierform und den bisherigen Führerschein. Das An-
tragsformular sowie weitere Informationen über die Führerschein-
umtauschpflicht sind auf der Internetseite der Kreisverwaltung unter 
https://kreis-ahrweiler.de/fuehrerscheinwesen/, Themenübersicht 
„Führerscheinwesen“ zu finden.

	■ Caritas war da, als die Menschen sie 
am dringendsten gebraucht hat

Staatssekretär Dirk Herber hat beim Abschiedsfest der Caritas-Flut-
hilfe im Ahrtal den haupt- und ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern für ihren langjährigen Einsatz nach der Flutkatastrophe 2021 
gedankt. Die Projektlaufzeit der Caritas-Fluthilfe endet im Dezember 
2026. Aus der unmittelbaren Nothilfe nach der Katastrophe hatte 
sich ein eigener Fachdienst Fluthilfe beim Caritasverband Rhein-
Mosel-Ahr entwickelt. „Die Caritas war da, als die Menschen sie am 
dringendsten gebraucht hat – unmittelbar nach der Katastrophe und 
in den vielen Monaten und Jahren danach. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter haben zugehört, angepackt, Orientierung gegeben und 
Menschen ganz konkret dabei unterstützt, wieder auf die Beine zu 
kommen. Sie sind geblieben, auch als aus der unmittelbaren Not-
hilfe ein langer Weg des Wiederaufbaus wurde. Dafür gebührt ihnen 
unser großer Dank und unsere Anerkennung“, sagte Staatssekretär 
Dirk Herber in Bad Neuenahr-Ahrweiler. Seit der Flutkatastrophe im 
Juli 2021 hat die Caritas Menschen im Ahrtal bei der Bewältigung 
der Folgen begleitet. Aus der akuten Nothilfe entwickelte sich ein 
eigenständiger Fachdienst. Die Unterstützung reichte von der Hilfe 
bei Anträgen und finanziellen Fragen über Schuldner-, Insolvenz- 
und Baufachberatung bis hin zu Begegnungs- und Gemeinschafts-
angeboten. Mit dem Ende der Projektlaufzeit im Dezember schließt 
der Caritasverband nach mehr als fünf Jahren dieses Kapitel seiner 
Fluthilfe. „Der Wiederaufbau im Ahrtal besteht nicht nur aus Stra-
ßen, Brücken und Gebäuden. Es geht vor allem um die Menschen, 
die hier leben und die nach der Katastrophe ihr
Leben neu ordnen mussten. Die Caritas-Fluthilfe hat sie über Jahre 
auf diesem Weg begleitet, ihnen Halt gegeben und Gemeinschaft 
geschaffen. Vieles davon bleibt, auch wenn das Projekt nun endet“, 
so Herber. Der Staatssekretär betonte zugleich, dass der Wieder-
aufbau im Ahrtal eine zentrale Aufgabe der Landesregierung bleibe. 
Vieles sei bereits geschafft, zugleich liege noch
Arbeit vor dem Land und der Region. „Unsere Verantwortung für das 
Ahrtal endet nicht mit diesem Abschiedsfest. Die Region ist und 
bleibt ein Schwerpunkt der Landesregierung. Wir werden den Wie-
deraufbau weiter verlässlich begleiten“, sagte Herber.

	■ Tag des offenen Heizungskellers
Bundesweiter Aktionstag ermöglicht praxisnahen Austausch

Wie funktioniert das Heizen mit 
erneuerbaren Energien in der Pra-
xis? Antworten darauf möchte 
der bundesweite Aktionstag „Tag 
des offenen Heizungskellers“ am 
21. November 2026 geben. Haus-
besitzerinnen und Hausbesitzer 
laden Interessierte ein, sich ihre 
Heizsysteme vor Ort anzusehen 
und teilen darüber hinaus ihre Er-
fahrungen mit erneuerbarer Wär-
meversorgung. Somit erhalten 
Besucherinnen und Besucher 
Gelegenheit, sich anhand prakti-
scher Beispiele von modernen 
Heiztechnologien zu überzeugen 
und von den Erfahrungswerten in 
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	» Vereine und Verbände

	■ Musik der Pilzköpfe erlebt eine Renaissance

Gleiches Aussehen, identischer Sound: The Quarrymen Beatles 
spielen in Lantershofen.� Foto: Christian Josef
The Quarrymen Beatles sind eine exakte Kopie ihrer Idole
LANTERSHOFEN. Als eine der meistgebuchten Beatles Tribute 
Shows sind „The Quarrymen Beatles“ die Gewinner des Deutschen 
Rock Pop Preises 2021 und 2022 als Beste Cover Band in ganz 
Deutschland und teilweise auch in Europa unterwegs und beweisen, 
dass sie mehr können als einfach nur Beatles Songs zu covern. 
Ganz im Stil des Originals lassen sie die Zuhörer einen stimmigen 
und unvergesslichen Beatles-Abend erleben.
Der Grund für die wachsende Popularität ist ihre unglaubliche Ähn-
lichkeit mit den echten Beatles: detailreiche Frisuren, authentische 
und wechselnde Kostüme, Höfner-Violin Bass, Gretsch und Ricken-
backer Gitarren, Ludwig Downbeat Drum Set von 1964 und origina-
le Vox Verstärker. Die größte Ähnlichkeit zu den echten Fab Four 

stellte Scheinwerfer bleiben im Alltag häufig unbemerkt, können 
jedoch die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer beeinträchtigen.
„Der kostenlose Test ist ein in niederschwelliges Angebot mit großer 
Wirkung. Gerade in der dunklen Jahreszeit kann eine funktionierende 
Fahrzeugbeleuchtung entscheidend dazu beitragen, Unfälle zu ver-
meiden und die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden zu erhöhen. 
Deshalb freuen wir uns, dass die Kfz-Betriebe im Kreis Ahrweiler die-
se wichtige Aktion auch in diesem Jahr wieder anbieten“, betont Tino 
Hackenbruch, Leiter der Wirtschaftsförderung des Kreises Ahrweiler.
Weitere Informationen und teilnehmende Betriebe finden sich unter 
www.kfz-ahrweiler.de.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

	■ Veranstaltungen der Kreisvolkshochschule
Autogenes Training - Onlinekurs
Ab 9. Oktober, 10 Termine, 18 Uhr, Online
Schmerzen - alles nur zwischen den Ohren?!
Freitag, 9. Oktober, 18.30 Uhr, Online
Spionageführung durch Bonn
Samstag, 10. Oktober, 13 Uhr, Bonn
Golf Schnupperkurs
Sonntag, 11. Oktober, 12 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Kostenlose Hilfe mit Smartphone & Co.
Dienstag, 13. Oktober, 10 Uhr, Niederzissen
Heizen mit Wärmepumpe - passt das zu meinem Haus?
Mittwoch, 14. Oktober, 18 Uhr, Online
Unterwegs im Herbst und Winter - Dämmerung und Dunkelheit
Donnerstag, 15. Oktober, 15 Uhr, Sinzig
Mit Sicherheit Ahrtal - Lesung
Donnerstag, 15. Oktober, 17 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Zyklusgerechtes Essen
Donnerstag, 15. Oktober, 18 Uhr, Online
Der Künnisfelder Mundartabend
Freitag, 16. Oktober, 19.30 Uhr, Königsfeld
Queersensible Pädagogik
Samstag, 17. Oktober, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Goldschmieden & Silberschmieden
Samstag, 17. Oktober, 9 Uhr, Lasserg (Münstermaifeld)
Internet zum Kennenlernen
Ab 17. Oktober, 2 Termine, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Auf Knopfdruck gut drauf – innere Stärke aktivieren
Samstag, 17. Oktober, 10 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Prüfungsangst bewältigen – klar denken, ruhig bleiben, sicher 
auftreten
Sonntag, 18. Oktober, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Deutsch als Fremdsprache
19. Oktober, 28 Termine, 9 Uhr, Remagen Oberwinter
Hatha Yoga
Ab 19. Oktober, 7 Termine, 10 Uhr, Bad Breisig
Meditationskurs
Ab 19. Oktober, 8 Termine, 16 Uhr, Dedenbach
Künstliche Intelligenz verstehen und im Alltag nutzen
Ab 19. Oktober, 4 Termine, 18 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Deutsch als Fremdsprache für Anfänger*innen
Ab 19. Oktober, 9 Termine, 18 Uhr, Remagen
Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
Ab 19. Oktober, 8 Termine, 18 Uhr, Dedenbach
Hypnose - ein Weg zu innerer Balance und persönlicher 
Veränderung
Ab 19. Oktober, 6 Termine, 19 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Türkisch für Anfänger*innen
Ab 19. Oktober, 9 Termine, 19.30 Uhr, Remagen
Yoga Mind (Mittelstufe)
Ab 20. Oktober, 9 Termine, 19.30 Uhr, Adenau
Intensivkurse/Bildungszeit in Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Spanisch für Anfänger*innen
Ab 26. Oktober, 5 Termine, 8.30 Uhr
Französisch für Anfänger*innen
Ab 2. November, 5 Termine, 8.30 Uhr
Italienisch für Fortgeschrittene
Ab 9. November, 5 Termine, 8.30 Uhr

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

RÄUMUNGSRÄUMUNGS

VERKAUFVERKAUF

RÄUMUNGS
VERKAUF

WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE 

MO: 10-14 Uhr DI-FR: 10-18 Uhr SA: 10-14 Uhr

Hauptstr. 98
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Tel. 02641-207580
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herbst Mittelahr wanderten Besucher rund um Dernau und in die 
benachbarten Gemeinden. Danach führte der Weg für viele wieder 
zurück in den Weinort – mitten hinein ins Winzerfest. Und dort wurde 
weitergefeiert.
Seinen Höhepunkt erreichte das 77. Winzerfest am Sonntag. Zum 
traditionellen Winzerfestumzug strömten so viele Besucher nach 
Dernau, dass das Dorf nach dem Eindruck vor Ort beinahe aus allen 
Nähten platzte. Im Mittelpunkt des Festzuges stand die neue Wein-
majestät Nadine Laukat. Ihr zu Ehren zog der Umzug durch den 
Weinort. Damit bekam das Fest zum Abschluss noch einmal die gro-
ße Bühne, die zu einem Winzerfest gehört: viele Menschen, ein vol-
ler Ort und bestes spätsommerliches Feierwetter. Trotz des starken 
Besucherandrangs blieb das 77. Winzerfest nach den vorliegenden 
Informationen im Großen und Ganzen friedlich. Damit endet in Der-
nau ein Wochenende, das vor allem durch seinen enormen Zu-
spruch in Erinnerung bleiben dürfte. Das 77. Winzerfest in Dernau ist 
vorbei. Der Weinherbst Mittelahr hat begonnen.

Sie wurden in einer Kutsche durch Dernau gefahren: Die Jubiläums-
weinköniginnen Irmgard Fisang (l.), Anneliese Schrading (m.), Edith 
Klaes (r.)

Sie war vor 50 Jahren Dernauer Weinkönigin: Annegret Appel geb. 
Müller

Diese beiden sympathischen Kerle liefern vor 50 Jahren noch hinter 
dem Trömmelchen her.

zeigt sich jedoch auf musikalischer Ebene. Jeder Song wird auf die-
se Weise im Detail wiedergegeben, gruselig perfektioniert, so dass 
mancher Beatles-Kenner diesen authentischen Sound nicht vom 
Original unterscheiden kann. Die Musiker spielten bereits in ver-
schiedenen Beatles Musicals, sie kommen aus bekannten Beatles 
Coverbands und bringen riesige Beatles Erfahrung mit auf die Büh-
nen. Jeder Darsteller geht voll in seiner Rolle auf - vom tiefgründigen 
John über den Charmeur Paul und den stillen George bis zum immer 
fröhlichen Ringo, das sind „The Quarrymen Beatles.“
Am Samstag, 10. Oktober, sind The Quarrymen Beatles ab 20 Uhr 
im Winzerverein Lantershofen zu erleben. Tickets sind ab 20 Euro 
unter www.kulturlant.de erhältlich.

	■ Das 77. Winzerfest lockte zahlreiche Besucher
Dernau feiert und platzt fast aus allen Nähten
DERNAU. (kan.) Dernau kann feiern. Und wie! Das 77. Winzerfest ist 
Geschichte – und dürfte vielen Besuchern noch lange in Erinnerung 
bleiben. Drei Tage lang wurde im Weinort gefeiert, gewandert und 
angestoßen. Spätsommerliches Feierwetter tat sein Übriges.

Die Silberjubiläumsweinkönigin Claudia Sebastian (m.).

Schon am Freitag zeigte sich, was Dernau an diesem Wochenende 
erwarten sollte: Zum Warm-up am Freitag und zur samstäglichen 
Proklamation der neuen Weinmajestät Nadine Laukat auf dem Fest-
platz kamen zahlreiche Besucher. Der Auftakt war bestens 
gelungen.

Carla Poppelreuter übergibt die Krone an Nadine Laukat.� Fotos: 
Klaus Angel
Auch am Samstag zog es viele Menschen nach Dernau. Dabei ver-
banden zahlreiche Gäste zwei Dinge, die im Weinort bestens zu-
sammenpassen: Bewegung und Genuss. Zum Start in den Wein-

http://www.kulturlant.de
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Möglich wurde das Projekt durch das Engagement zahlreicher Un-
terstützer. Die Perspektive gGmbH stellt den Bauwagen zur Verfü-
gung. Auch das Jobcenter Mayen-Koblenz unterstützt das Vorha-
ben. Fördermittel der Diakonie Katastrophenhilfe ermöglichen 
zudem die Ausstattung mit Naturforscher-Materialien, Hackschnit-
zeln und weiteren Elementen.
Ortsbürgermeister Jürgen Schwarzmann dankte allen Beteiligten, 
die die Fläche hergerichtet sowie den Bauwagen ausgebaut, trans-
portiert und aufgestellt haben.
Im Rahmen der Woche der Kinderrechte pflanzten die Kinder außer-
dem eine Esskastanie am Schulwald. In den kommenden Wochen 
wird daneben ein
Waldsofa aufgestellt – ein weiterer Schritt auf dem Weg zu einem 
besonderen Lern- und Erlebnisort für Kinder und Dorfgemeinschaft.

� Foto: Werner Dreschers

	■ TV Ahrbrück e.V.: Neue Kurstermine
Yoga-Kurs montags:
Kursdauer: 19.10.-14.12.2026 (9 x 90 Minuten)
19:00 Uhr bis 20:30 Uhr; Gemeindehaus Kesseling
Yoga-Kurs dienstags:
Kursdauer: 20.10.-15.12.2026 (8 x 90 Minuten)
19:00 Uhr bis 20:30 Uhr; Gemeindehaus Kesseling
Seniorenkurs „Fit ins Alter“
Kursdauer: 23.10.-11.12.2026
Freitags 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr; Turnhalle der Denntalgrundschule 
Ahrbrück
Rücken-Yoga (Wenige freie Plätze)
Kursdauer: bis zum 11.12.2026
Freitags 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Turnhalle der Denntalgrundschule 
Ahrbrück
Anmeldung und weitere Informationen bei Carmen Schakowski-
Müller unter 02643 940933 oder per E-Mail an tvahrbrueck@web.de

	■ Eine Hommage an Elvis Presley

Stefan Schael gilt als einer 
der besten Elvis-Interpreten 
Deutschlands.�
� Foto: Oliver Dankwerth

Stefan Schael erinnert mit 
Worten und Musik an den King 
of Rock’n‘Roll
LANTERSHOFEN. Unter dem Ti-
tel „Elvis Presley - Memories“ er-
innert Stefan Schael in einem Mix 
aus Konzert, Lesung und Vortrag 
groovig-schwungvoll, informativ 
und funkensprühend an den King 
of Rock’n’Roll. Stefan Schael gilt 
als einer der besten Elvis Inter-
preten Deutschlands. Er hat sich 
tief eingewühlt in die vielfältigen 
Darstellungen des King. Hat Fak-
ten, Hintergründe und O-Töne 
zusammengetragen und zeichnet 
an diesem Abend ein Bild des 
Mannes, den man in der An-
fangsphase seiner Karriere im 
Fernsehen nur von der Hüfte an 
aufwärts zeigen durfte.
In dieser fulminanten musikali-
schen Lesung wird er neben 
großartigen Songs einiges an An-
ekdoten und Interessantes rund 

um das Leben des „King of Rock´n´Roll“ auf die Bühne bringen. Be-
reits als Zehnjähriger konnte Elvis mit seiner Stimme die Jury eines 
Gesangswettbewerbes überzeugen und gewann mit dem 2. Platz 
fünf Dollar und Freifahrten auf allen Karussells. Damit fing eine 
durchaus turbulente Fahrt an. Dieser Knirps sollte einige Jahre spä-
ter die ganze Nation in Aufregung versetzen: „Dieser Mann ist Gift 
für unsere Jugend und gefährdet die ganze Nation.“ Für die einen 
Gift für die anderen ekstatisches Lebenselixier.
Songs wie „Love Me Tender“, „Devil In Disguise“, „In The Ghetto“, 
„Hound Dog“, „There Goes My Everything“ und andere werden an die-
sem Abend zu hören sein. Zu erleben ist Stefan Schael am Sonntag, 11. 
Oktober, ab 18 Uhr im Winzerverein Lantershofen. Tickets für die bestuhl-
te Veranstaltung sind ab 15 Euro unter www.kulturlant.de erhältlich.

	■ Eifelverein Dernau unterwegs zum Eifelblick
DERNAU. Am Samstag, den 03.10.2026, wandert der Eifelverein 
Dernau zum Wandertag und Hüttenfest der Ortsgruppe Altenahr am 
Eifelblick. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr auf der Orberich, Ecke Bonner 
Straße/Wingertstraße. Eine kleine Rucksackverpflegung wird emp-
fohlen. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Die Wanderfüh-
rung hat Manfred Großgarten übernommen.

	■ Eifelverein Altenahr wandert nach Lind
ALTENAHR. Der Eifelverein Altenahr bietet eine Wanderung zum 
Hüttenfest des Wandervereins Lind an. Getroffen wird sich am 
18.10.2026 um 10:00 Uhr am Friedhof in Ahrbrück. Von dort aus 
startet die gemeinsame Wanderung zur Schwanert-Hütte unter Lei-
tung des Vorstands. Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich zur Teil-
nahme an der Wanderung zum 
Hüttenfest eingeladen.

	■ Ein neuer Ort 
für kleine 
Waldabenteurer

Bei bestem Wetter wurde am 23. 
September der neue Bauwagen 
des Kindergartenwaldes Hön-
ningen offiziell übergeben. Zahl-
reiche Kindergartenkinder waren 
mit ihren Eltern und Großeltern in 
den Schulwald gekommen, um 
diesen Moment zu feiern.
Für die Kinder war die Überga-
be mehr als ein offizieller Ter-
min: Gemeinsam mit ihren Er-
zieherinnen hatten sie eigens 
ein Lied geschrieben und vor-
getragen. Ein Ort, an dem Kin-
der künftig Natur erleben, ent-
decken und gemeinsam Zeit 
verbringen können.
Kindergartenleiterin Susanne 
Kny betonte die Bedeutung des 
Waldes als Lern- und Erfah-
rungsraum. Der Bauwagen bie-
tet dabei einen festen Anlauf-
punkt, Schutz und Raum für 
gemeinsame Aktionen.

So cool!
Der Sommer bekommt Gänsehaut!
Ob Split-, Multisplit- oder mobile Klimageräte – 
wir haben die perfekte Klimaanlage für Ihr Zuhause!

✔ Effi  zient & leise für angenehme Raumtemperaturen
✔ Energiesparend mit modernster Technologie
✔ Fachgerechte Installation & Wartung

Jetzt anrufen, profi tieren und den Sommer ganz cool 
und entspannt genießen!

Heerstraße 62 • 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler • Tel. 02641-24564 • www.peters-haustechnik.com

Eingetragener

Kälte-

Fachbetrieb Der nächste Sommer 
darf kommen!
Die Hitze nicht!

Jetzt anrufen, profitieren und den nächsten Sommer cool und 
entspannt genießen!

Seit 1961sind wir 

365 Tage im Jahr 

für Sie da! Ob Split-, Multisplit- oder mobile Klimageräte – 
wir haben die perfekte Klimaanlage für Ihr Zuhause!

✔ Effi  zient & leise für angenehme Raumtemperaturen
✔ Energiesparend mit modernster Technologie
✔ Fachgerechte Installation & Wartung
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Der Heimat- und Kulturverein Kreuzberg freut sich ganz besonders 
darauf, gemeinsam mit vielen Gästen aus Kreuzberg, Altenahr und 
der gesamten Region den Kultursommer ausklingen zu lassen. 
MAM verspricht einen Abend voller guter Musik und großer Hits – 
und wir sorgen dafür, dass auch das Drumherum stimmt.
Der Eintritt ist frei. Wie bei unseren Hutkonzerten üblich, geht der 
Hut für die Musiker herum. Wer möchte, kann damit seinen Beitrag 
zu diesem besonderen Konzertabend leisten.
Also: Termin vormerken, Freunde einpacken und auf nach Kreuz-
berg! Wir freuen uns auf euch und auf einen großartigen Abschluss 
des Kultursommers mit MAM!
Freitag, 02.10.2026, Beginn 19:00 Uhr, Einlass 18:00 Uhr
B&B Am Sahrbach, Münstereifeler Straße 24, Kreuzberg
Live: MAM – die BAP-Coverband
Eintritt frei – der Hut geht rum

	» Politische Parteien  
und Wählergruppen

	■ Dernau feiert Demokratie, Vielfalt 
und Zusammenhalt

DERNAU. Rund 200 Menschen aus Dernau und der Umgebung ka-
men am 18. September auf dem Dorfplatz zusammen, um ein sicht-
bares Zeichen für Demokratie, Vielfalt und ein gutes Miteinander zu 
setzen. Unter dem Motto „Dernau ist und bleibt bunt“ wurde gefei-
ert, gelacht und diskutiert. Dabei wurde vor allem eines deutlich: Die 
Dorfgemeinschaft hält zusammen.

Dernau bleibt bunt!� Foto: Mathias Birsens

Die Veranstaltung entstand aus einer spontanen Initiative engagier-
ter Bürgerinnen und Bürger. Innerhalb kurzer Zeit fanden sich zahl-
reiche Unterstützerinnen und Unterstützer, die bei der Vorbereitung 
halfen und den Dorfplatz mit Leben füllten. Bei mitgebrachten Spei-
sen und Getränken kamen Menschen aller Generationen miteinan-
der ins Gespräch. Kinder und Erwachsene gestalteten den Platz mit 
bunten Botschaften wie „Demokratie“, „Würde“ und „Vielfalt“.
„Wir wollten gemeinsam das feiern, was Dernau ausmacht: unser 
lebendiges Miteinander, unsere Vielfalt und unsere starke Gemein-
schaft. Dass so viele Menschen der spontanen Einladung gefolgt 
sind, hat uns überwältigt.“
Ein herzlicher Dank gilt allen, die das Fest vorbereitet, unterstützt 
und bereichert haben und besonders den zahlreichen Besucherin-
nen und Besuchern. Sie alle haben ein starkes Zeichen für ein offe-
nes, friedliches und vielfältiges Miteinander gesetzt.
Wenn es darauf ankommt, steht Dernau zusammen. Dernau ist und 
bleibt bunt.

	■ Wanderungen nach Altenahr und Lind
Eifelverein OG Kesselinger Tal
KESSELINGER TAL. Am Samstag, 3. Oktober, besuchen wir das 
Hüttenfest der EVOG Altenahr an der Hütte Eifelblick. Die Abfahrt 
mit eigenen PKW erfolgt um 10:30 Uhr.
Am Sonntag, 18. Oktober, wandert die OG zum Hüttenfest nach 
Lind an der Schwanert-Hütte. Die Abfahrt mit eigenen PKW erfolgt 
um 10:30 Uhr.
Jakob Petermeier hat die Führungen bei beiden Wanderungen. Gäs-
te sind herzlich willkommen.

	■ SG Ahrtal II unterliegt Vinxbachtal
AHRTAL. Die SG Ahrtal II startete gut in die Partie gegen den favori-
sierten Gast aus Vinxtbachtal. In der Anfangsphase erspielten sich 
die Gastgeber einige Möglichkeiten, scheiterten jedoch spätestens 
am starken Schlussmann der Gäste. Vinxtbachtal tat sich zunächst 
schwer, fand mit zunehmender Spielzeit aber besser in die Partie 
und ging in der 16. Minute mit 0:1 in Führung. Nach einer kurz aus-
geführten Ecke folgte in der 24. Minute das 0:2.
Die SGA versuchte weiterhin mutig nach vorne zu spielen, kam je-
doch zu selten gefährlich vor das gegnerische Tor. Auf der anderen 
Seite erspielten sich die Gäste weitere Chancen, die der Ahrtaler 
Torhüter mehrfach stark entschärfen konnte. So ging es mit einem 
0:2 in die Pause.
Auch nach dem Seitenwechsel begann die SGA engagiert, konnte 
daraus aber keine klaren Torchancen entwickeln. In der 57. Minute 
erhöhte Vinxtbachtal per Elfmeter auf 0:3. Die Gastgeber gaben sich 
dennoch nicht auf und versuchten weiter, zum Anschlusstreffer zu 
kommen. Trotz einiger Möglichkeiten wollte der Ball jedoch nicht ins 
Tor. In der Schlussphase sorgten die Gäste mit Treffern in der 84. 
und 89. Minute für den 0:5-Endstand.
Damit wartet die SG Ahrtal II weiterhin auf den ersten Saisonsieg. 
Besonders die individuelle Qualität der Gäste, allen voran der vier-
fache Torschütze Luca Marx, machte an diesem Tag den Unter-
schied. In den kommenden beiden Spielen gegen direkte Konkur-
renten gilt es nun, wichtige Punkte einzufahren.

	■ Ü60-Treff im Oktober und November in Liers

Ü60 Treff Hönningen -Liers fin-
det im Oktober in Liers statt

Liebe Besucherinnen und Besu-
cher des Ü60-Treffs,
aufgrund des Einbaus einer neu-
en Heizung im Raum in Hönnin-
gen findet der Ü60-Treff im Okto-
ber und November in Liers statt.
Der nächste Treff findet am 7. 
Oktober um 14:30 Uhr im Ge-
meindecontainer in Liers statt. 
Wir freuen uns, wenn Fahrge-
meinschaften gebildet werden. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit an-
bieten kann oder noch eine be-
nötigt, meldet sich bitte bei ei-
nem Mitglied des Teams vom 
Ü60-Treff.
Alternativ könnt ihr euch auch di-
rekt an Rolf Stappen unter 02643 
6028 wenden. Ganz besonders 
freuen wir uns auch über Gäste 
aus Liers, die herzlich zu unse-
rem Ü60-Treff eingeladen sind.

Vielen Dank für euer Verständnis – wir freuen uns auf euch!

	■ MAM in Altenahr-Kreuzberg - Kultursommerfinale
KREUZBERG. Nach einem Sommer voller Musik, Tanz und gemein-
samer Erlebnisse steht nun der Höhepunkt des Kultursommers be-
vor: Am Freitag, 02.10.2026, lädt der Heimat- und Kulturverein 
Kreuzberg zum großen Finale ein. Und dafür haben wir uns noch 
einmal etwas ganz Besonderes vorgenommen. Ab 19:00 Uhr heißt 
es am B&B Am Sahrbach, Münstereifeler Straße 24: Bühne frei für 
MAM! Die Coverband steht für den unverwechselbaren Sound der 
legendären Kölner Kultband BAP und bringt deren bekannte Songs 
und kölsches Lebensgefühl nach Kreuzberg. Von „Verdamp lang 
her“ bis zu vielen weiteren bekannten Titeln darf kräftig mitgesun-
gen, mitgewippt und natürlich auch getanzt werden.

Wir freuen uns auf einen Abend, 
an dem nicht nur die Musik im 
Mittelpunkt steht, sondern vor al-
lem das gemeinsame Erlebnis. 
Freunde treffen, neue Menschen 
kennenlernen, zusammen singen, 
lachen und einfach einen schö-
nen Abend verbringen – genau 
dafür stehen unsere 
Veranstaltungen.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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Neuer Standort, neue Möglichkeiten: 
Mönch & Jaklen GmbH eröffnete am 30. August 
ihren Neubau in Adenau
140 Quadratmeter Badausstellung, eigene Wärmepumpe, geregelte 
Nachfolge – der Adenauer SHK-Meisterbetrieb zieht bestens für die 
Zukunft gerüstet von der Bahnhofstraße an das Alte Wehr

Am Sonntag, den 30. August 
2026, eröffnete die Mönch & 
Jaklen GmbH Heizung, Sa-
nitär und Klima mit großem 
Publikumsandrang ihren Be-
triebsneubau am Alten Wehr 
16 in Adenau. Auf rund 700 
Quadratmetern Gebäude-
fläche sind dort Werkstatt, 
Lager, Büros und eine Aus-
stellung mit 15 komplett ein-
gerichteten Bädern entstan-
den. Der Betrieb, 1995 von 
Michael Mönch als Ein-Mann-
Unternehmen gegründet, be-
schäftigt heute 13 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter und ist 
mit sieben Servicefahrzeugen 
in der Eifel unterwegs.
Nachfolge im eigenen 
Haus gewachsen
Der Neubau fällt in eine Pha-
se, in der viele Handwerksbe-
triebe in der Region um ihre 
Zukunft ringen. Bei Mönch & 
Jaklen ist diese Frage beant-
wortet: Firmengründer Micha-
el Mönch, Meister seit 1986, 
hat die Führung längst geteilt. 
Stefan Jaklen begann 2001 
seine Lehre im Betrieb, legte 
2008 die Meisterprüfung für 
Heizung, Sanitär und Klima-
technik ab und ist heute Co-
Geschäftsführer und Mitge-
sellschafter.

MICHAEL MÖNCH: „Wir ha-
ben dieses Haus nicht für die 
nächsten fünf Jahre gebaut, 
sondern für die nächste Ge-
neration. Dass mein Nachfol-
ger aus dem eigenen Betrieb 
kommt und jeden Kunden seit 
zwanzig Jahren kennt, ist mir 
dabei besonders wichtig. Und 
ich habe mich natürlich riesig 
gefreut, wieviel Besucherin-

nen und Besucher schon am 
ersten Tag bei dieser Neu-
eröffnung nach dem Umzug 
unsere begeisterten Gäste 
waren und dabei konkretes 
Beratungsinteresse gezeigt 
haben.“

Das eigene Gebäude 
als Referenz
Der Neubau wurde in Holz-
ständerbauweise errichtet 
und wird über eine Luft-Was-
ser-Wärmepumpe beheizt. 
Der Strombedarf des Gebäu-
des wird über die eigene Pho-
tovoltaikanlage gedeckt. Da-
mit demonstriert der Betrieb 
selbst vor Ort, was er seinen 
Kunden anbietet.
STEFAN JAKLEN „Wir ver-
bauen natürlich auch bei uns 
im Betrieb keine Technik, die 
wir nicht selbst nutzen wür-
den. Ein Punkt, der künftig 
eine immer wichtigere Rolle 
spielt, wird oft noch überse-
hen: Die Luft-Wasser-Wär-
mepumpen, die wir heute auf 
neuestem Stand der Technik 
einbauen, haben bereits eine 
Kühlfunktion. Nach den letz-
ten Sommern ist das für viele 
Bauherren inzwischen neben 
der Energieeffizienz und den 
einsparbaren Heizkosten ein 
zusätzliches ausschlagge-
bendes Argument.“
Vom schönen Einstiegsbad 
bis zum Luxusbadezimmer 
und zur Wohlfühl-Oase
Die neue Ausstellung zeigt 15 
vollständig gestaltete Bäder 
in unterschiedlichen Preis-
klassen — von zeitlos bis 
modern, mit Produkten zum 
Anfassen statt zum Anklicken. 
Der Betrieb arbeitet dabei 

mit namhaften, 
qualitätssiche-
ren und inno-
vativen Her-
stellermarken 
wie Villeroy & 
Boch, Hansgro-
he, Dornbracht, 
Geberit, Grohe, Duravit, Ideal 
Standard, Gessi, Keuco und 
Decor Walther zusammen. 
Im Heizungs-, Wärmepum-
pen- und Klimabereich ste-
hen ebenfalls die Qualitäts-
marken Vaillant, Buderus, 
Fröling, ÖkoFEN und Remko 
auf dem Angebotsprogramm. 
Die Spannweite der Projekte 
ist groß.

Sicherer  
Rundum Sorglos Service
Über 300 Heizungsanlagen 
betreut Mönch & Jaklen in 
durchgängiger Jahresbetreu-
ung. Zwei Klimatechniker und 
ein Kundendienstmeister sind 
fest dafür eingeteilt. Dazu 
kommt die Beratung und 
Betreuung bei Förderanträ-
gen — für Bestandsgebäude 
ebenso wie für Neubauten. 
Beraten wird wahlweise in der 
Ausstellung oder beim Kun-
den vor Ort.
Auf Wunsch übernimmt der 
Betrieb die Koordination aller 
beteiligten Gewerke, sodass 
Kunden nur einen Ansprech-
partner haben. Möglich wird 
das durch feste regionale 
Partnerschaften: Fliesenstu-
dio Brodam aus Antweiler, 
Anno Stenz (Farben) und die 
Glasfachhandel Stenz GmbH 
aus Adenau, Manfred Bruder 
Elektrotechnik aus Müsch 
und die Adams Holzbau-

Fertigbau GmbH aus Nieder-
zissen. Zwei dieser Partner 
sitzen in der unmittelbaren 
neuen Nachbarschaft — der 
neue Standort liegt in dersel-
ben Straße: Anno Stenz Am 
alten Wehr 21, Glasfachhan-
del Stenz Am alten Wehr 26.
Verstärkung gesucht
Mit dem neuen Standort will 
das Unternehmen auch als 
zukunftssicherer Arbeitgeber 
auf sich aufmerksam machen. 
Die Ausbildung im eigenen 
Haus und lange Betriebszu-
gehörigkeiten aufgrund erst-
klassiger Arbeitsbedingungen 
wie auch eines kollegialen 
Betriebsklimas zeichnen das 
Unternehmen und seine Be-
legschaft aus. Aktuell sucht 
Mönch & Jaklen Verstärkung 
für das Team.
Über Mönch & Jaklen
Die Mönch & Jaklen GmbH 
Heizung, Sanitär und Kli-
ma wurde 1995 von Michael 
Mönch in Adenau gegründet. 
Der Meisterbetrieb plant, in-
stalliert und wartet Bäder, 
Heizungsanlagen, Wärme-
pumpen sowie Klima- und 
Lüftungstechnik für private 
und gewerbliche Kunden in 
der Eifel. Geschäftsführer 
sind Michael Mönch und Ste-
fan Jaklen. Der Betrieb be-
schäftigt 13 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter.

Fotos: Dreschers

- Anzeige -
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	» Kirchliche Nachrichten

	■ Pastoraler Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler
Büro des Pastoralen Raumes:
Weststr. 2, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Tel: 02641 / 91278-0
Verwaltungskraft: Sabine Kappen, sabine.kappen@bistum-trier.de
Bürozeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 14–17 Uhr, Freitag, 9–12 Uhr; Mon-
tag, Mittwoch, Donnerstag: 14-17 Uhr
Leitungsteam:
Peter Strauch, Dekan im Leitungsteam, Tel: 02641 / 91278-7,
Mobil: 0151 / 20072688, E-Mail: peter.strauch@bistum-trier.de
Andrea Kien-Groß, Mitglied im Leitungsteam, Tel: 02641 / 91278-8,
Mobil: 0160 / 92696738, E-Mail: andrea.kien-gross@bistum-trier.de
Bernd Wienczierz, Mitglied im Leitungsteam, Tel: 02641 / 91278-9,
Mobil: 0151 / 44586569, E-Mail: bernd.wienczierz@bistum-trier.de
Leitender Kantor:
Thomas Schnorr, E-Mail: thomas.schnorr@bistum-trier.de
Seelsorgerinnen und Seelsorger:
Elisabeth Hauröder, Pastoralreferentin, Mobil: 0151 / 20509861, E-
Mail: elisabeth.hauroeder@bistum-trier.de
Markus Hartmann, Pastoralreferent, Mobil: 0171 / 1827107, E-Mail: 
markus.hartmann@bistum-trier.de
Tobias Theobald, Pastoralreferent, Mobil: 0170 / 2298192, E-Mail: 
tobias.theobald@bistum-trier.de
Sabine Gilles, Gemeindereferentin, Mobil: 0151 / 20508748, E-Mail: 
sabine.gilles@bistum-trier.de
Büro: Marktplatz 13, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Mildred Ruppert, Gemeindereferentin, Marktplatz 13, 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler,
Tel: 02641 / 34737, Mobil: 0170 / 7361514, E-Mail: mildred.ruppert@
bistum-trier.de
Büro: Heppinger Straße 6, 53501 Grafschaft:
Sabine Dettinger, Gemeindereferentin, Heppinger Straße 6, 53501 
Grafschaft, Tel: 02641 / 913942-3, Mobil: 0151 / 14485801, E-Mail: 
sabine.dettinger@bistum-trier.de
Ursula Richter, Gemeindereferentin, Heppinger Str. 6, 53501 Graf-
schaft, Tel: 02641 / 913942-2, Mobill: 0170 / 7362131, E-Mail: ursu-
la.richter@bistum-trier.de
Büro: Markt 3, 53505 Altenahr:
Manuela Kremer-Breuer, Gemeindereferentin, Markt 3, 53505 Alten-
ahr, Tel: 02643 / 1558, Mobil: 0170 / 7362060, E-Mail: manuela.kre-
mer-breuer@bistum-trier.de
Robert Görres, Kooperator mit Titel Pfarrer, Markt 3, 53505 Altenahr, 
Tel: 02643 / 1558, Mobil: 0151 / 74337166
Büro: Bachstraße 33, 53507 Dernau:
Martina Gilles, Gemeindereferentin, Markt 3, 53505, Altenahr, Mo-
bil:0151 / 40054137, E-Mail: martina.gilles@bistum-trier.de
Ausschließlich telefonisch und per E-Mail erreichbar:
Dr. Arno-Lutz Henkel, Kooperator mit Titel Pfarrer, Tel: 02641 / 34737,
E-Mail: arno-lutz.henkel@bistum-trier.de
Der Pastorale Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler ist im Internet unter 
www.pastoraler- raum-bad-neuenahr- ahrweiler.de vertreten. Hier 
kann man sich über die aktuellen Geschehnisse im Bistum Trier, im 
Pastoralen Raum, den drei Pfarreien Sankt Andreas Ahreifel, Bad 
Neuenahr-Ahrweiler und Christkönig Grafschaft informieren. Wichti-
ge Hinweise zu Institutionen, Veranstaltungen, Projekten und den 
verschiedenen Arbeitsbereichen, der auf der Ebene des Pastoralen 
Raums tätigen Seelsorger*innen, sowie Verlinkungen so anderen 
Homepage und zu aktuellen Themen stehen hier zur Verfügung. Der 
Blick auf die neue Homepage lohnt sich!

	» Wirtschafts-Info

	■ Bis 19. Januar 2027 Führerschein umtauschen
KREIS AHRWEILER. Um Führerscheine sicherer gegen Fälschun-
gen und einheitlicher für das gesamte Gebiet der Europäischen 
Union zu machen, hat die Europäische Kommission beschlossen, 
diese sukzessive umtauschen zu lassen. Hierfür gelten jeweils un-
terschiedliche Fristen.
Die Kreisverwaltung Ahrweiler weist in diesem Zusammenhang auf 
die aktuelle Frist hin, die am 19. Januar 2027 endet. Bis dahin 
müssen alle Führerscheine umgetauscht werden, die in den 
Jahren 2002 bis einschließlich 2004 ausgestellt wurden. Bereits 
bis zum 19. Januar 2026 mussten alle Inhaberinnen und Inhaber ei-
nes Kartenführerscheins mit Ausstellungsjahr von 1999 bis 2001 
ihrer Umtauschpflicht nachkommen.
Bürgerinnen und Bürger, die ab 1953 geboren sind und noch einen 
Führerschein in Papierform besitzen, mussten diesen bis spätes-
tens Anfang 2025 gegen einen aktuellen EU-Kartenführerschein um-
tauschen lassen. Wer vor 1953 geboren ist, hat für den Umtausch 
noch bis zum 19. Januar 2033 Zeit, dies gilt für den Papier- sowie 
Kartenführerschein.
Sollte bei Verkehrskontrollen noch ein alter Papier- oder Kartenfüh-
rerschein mitgeführt werden, gilt dies als Ordnungswidrigkeit und 
kann zu einem Bußgeld führen. Wird im Rahmen des Führerschein-
umtauschs festgestellt, dass die Umtauschfrist bereits abgelaufen 
ist, haben die Führerscheininhaberinnen und -inhaber keine Konse-
quenzen zu befürchten.
Die Führerscheinstelle der Kreisverwaltung rät dazu, zeitnah den er-
forderlichen Führerscheintausch zu beantragen, da erfahrungsge-
mäß zum Jahreswechsel aufgrund erhöhter Antragszahlen mit län-
geren Bearbeitungszeiten bei der Bundesdruckerei zu rechnen ist. 
Anträge für den Umtausch nehmen neben der Kreisverwaltung auch 
die Bürgerbüros der zuständigen Stadt-, Gemeinde- beziehungs-
weise Verbandsgemeindeverwaltungen entgegen.
Erforderliche Unterlagen:
Für den Umtausch benötigen Führerscheinbesitzerinnen und -be-
sitzer ein gültiges Ausweisdokument, ein aktuelles biometrisches 
Lichtbild in Papierform und den bisherigen Führerschein. Das An-
tragsformular sowie weitere Informationen über die Führerschein-
umtauschpflicht sind auf der Internetseite der Kreisverwaltung unter 
https://kreis-ahrweiler.de/fuehrerscheinwesen/, Themenübersicht 
„Führerscheinwesen“ zu finden.
[Pressemeldung Kreisverwaltung Ahrweiler]

	■ Ahrtal als „Schönste Weinregion Europas“  
ausgezeichnet

„Travelbook Award 2026“ würdigt besondere Verbindung von 
Wein, Natur, Genuss und Gastfreundschaft
AHRTAL. Erneut erhält das Ahrtal eine große Auszeichnung: Die Re-
gion ist mit dem „Travelbook Award 2026“ als „Schönste Weinregion 
Europas“ ausgezeichnet worden. Der Preis würdigt das Ahrtal als 
besondere Wein- und Reisedestination und unterstreicht seine 
Strahlkraft weit über die Region hinaus.
Für den Ahrtal-Tourismus hat die Auszeichnung eine besondere Be-
deutung. Sie bestätigt die touristische Entwicklung der vergangenen 
Jahre und macht zugleich sichtbar, welche Anziehungskraft das 
Ahrtal als Weinregion besitzt. „Gerade nach den großen Herausfor-
derungen infolge der Flut 2021 ist der Award ein wichtiges und posi-
tives Signal für die gesamte Region“, freut sich Andreas Lambeck, 
Geschäftsführer des Ahrtal-Tourismus. Er zeige, dass das Ahrtal mit 
seinen besonderen Qualitäten wahrgenommen wird und sich als at-
traktive Wein- und Urlaubsregion in Europa positionieren kann.
Die Auszeichnung steht laut Lambeck zugleich für das große Enga-
gement der vielen Menschen und Betriebe, die täglich dazu beitra-
gen, die Region für Gäste erlebbar zu machen. Dazu gehören ins-
besondere Winzerinnen und Winzer, die Gastgeberinnen und 
Gastgeber, die Gastronomiebetriebe sowie die zahlreichen touristi-
schen und regionalen Partner.
Der Award wird von „Travelbook“, dem Reiseportal des Axel-Sprin-
ger-Medienhauses, in fünf Kategorien vergeben, wobei die Gewin-
ner maßgeblich von der Community bestimmt wurden. Nach der 
Vorauswahl durch Community, Redaktion und Reiseexperten ent-
schied ein öffentliches Voting über die Gewinner.
[Quelle: Ahrtal und Bad Neuenahr-Ahrweiler Marketing GmbH]

www.bestattungen-palm-hoppe.de
office@bestattungen-palm-hoppe.de

INITIATOR UND IDEENGEBER DER WEINBERGSBESTATTUNG

Jederzeit für Sie erreichbar unter 0171 85 34 705
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	■ Evangelische 
Kirchengemeinde 
Bad Neuenahr

Mittwoch, 30. September
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
17 Uhr: Probe Einsteiger Posau-
ne (Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
18 Uhr: Probe Posaunenchor 
(Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
20 Uhr: Probe Kantorei (Chris-
toph Anselm Noll)
Donnerstag, 1. Oktober
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
16.30 Uhr: SingenPlus für Kin-
der (Pfr. Kim/Pfr. Eckert)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
18 Uhr: Probe Theatergruppe 
(Thilo Mohr)
Samstag, 3. Oktober
Bad Neuenahr, Augustinum, 17 
Uhr: Ökumenische Erntedank-
feier (Pfr. Johannes Küsel/Mild-
red Ruppert)
Sonntag, 4. Oktober
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
11 Uhr: Familiengottesdienst 
zum Erntedank (Team)
Montag, 5. Oktober
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
19.30 Uhr: Bibelgespräch, Jo-
hannesevangelium (Pfr. Bach)
Dienstag, 6. Oktober
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 10 Uhr: Kreativtage (Renate 
Kandler-Bach)
Ahrweiler, Friedenskirche, 15 Uhr: Frauenhilfe, Erntedankfeier mit 
Abendmahl (Prädikantin Jana Seifert/Rita Tautermann)
Mittwoch, 7. Oktober
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 10 Uhr: Kreativtage (Renate 
Kandler-Bach)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 17 Uhr: Probe Einsteiger Posaune 
(Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 18 Uhr: Probe Posaunenchor (Rüdi-
ger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 20 Uhr: Probe Kantorei (Christoph 
Anselm Noll)
Kontakt:
Pfr. Friedemann Bach, Hardtstr. 39b, Bad Neuenahr, 02641 / 
2079670, 01577 / 9066374
Pfr. i.R. Rüdiger Stiehl, Thurgauerstr. 2/2, Bad Neuenahr, 0178 / 
6682212, Ruefistiehl@gmx.de
Pfr. i.P. Sung Kwon Kim, Wolfgang-Müller-Str. 7, Bad Neuenahr, 
Sung_kwon.kim@ekir.de
Pfr. Jörg Eckert, 0160 / 6106820, joerg.eckert@ekir.de
Prädikantin Jana Seifert, 0172 / 6587393, jana.seifert.1@ekir.de

Es ist so schwer,
wenn sich zwei Augen schließen,

zwei Hände ruh‘n, die einst so viel geschafft.
Wie schmerzlich war‘s vor dir zu stehen,

dem Leiden hilflos zuzusehen.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft

und hab für alles lieben Dank.

Am 16.09.2026 haben wir das Beste verloren –
meinen geliebten Ehemann, unseren herzensguten Vater, 

Schwiegervater und Opa

Klaus Schier
* 30.06.1952 in Blasweiler

Ich danke dir für die 34 Jahre unserer Ehe. 
In meinem Herzen lebst du weiter.

Lidia

Wir trauern und vermissen dich.
Dirk Schier und Stephanie mit Connor und Collin

Simon Schier und Sabrina mit Rosa und Ella
Daniela Schier mit Justin und Laura

56746 Kempenich, Rosenweg 6, den 16.09.2026

Das Sterbeamt findet am Freitag, den 09.10.2026 um 15.00 Uhr  
in der Pfarrkirche in Kempenich statt, anschließend ist die  
Urnenbeisetzung.

Individuelle Bestattungen 
& Bestattungsvorsorge im 

Ahrtal, in Remagen & Bonn

0 26 42 – 90 57 910
www.bestattungen-kraetz.de

Bestattungshaus Knieps

Willi Striebel
* 23. Februar 1946
† 5. August 2026

Rosemarie Bergfort-Striebel
und Familie

Ahrweiler, im September 2026

Das Sechswochenamt wird am Sonntag, dem
18. Oktober 2026, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Laurentius in Ahrweiler gehalten.

Gottes Kraft geht alle Wege mit.
Alfred Delp

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in der Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihr Mitgefühl auf so
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck 
gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Dr. Henkel 
sowie dem Unterleutnantsglied der St. Sebastianus-
Bürgerschützen-Gesellschaft für die ehrende 
Begleitung auf dem letzten Weg.

Alles so wie gestern,
der Baum steht, wo er stand.

Alles so wie gestern,
die Häuser wohlbekannt.

Alles so wie gestern,
doch heut bin ich so leer.

Alles so wie gestern,
doch Dich gibt es nicht mehr.� Unbekannt
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Bestattungshaus Knieps

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.

Siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft,

und hab' für alles vielen Dank.

Willi Bünnagel
* 23. Juni 1938   † 10. August 2026

Gabi und Thomas
Wilfried und Tamara

mit Niclas, Marco und Lieve
Gerd und Marion

mit René und Laura
Ralf und Diana

mit Elisa, Annika und Marc

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihm im Leben 

Zuneigung und Freundschaft schenkten, 
die in stiller Trauer mit uns fühlten und 

ihre liebevolle Anteilnahme und Verbundenheit 
auf vielerlei Weise zum Ausdruck brachten.

Statt Karten

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Renate Geisen
* 23. März 1950   † 21. September 2026

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Goethestraße 38

In liebevoller Erinnerung

Statt Karten

geb. Pütz

Martin
Adrian mit Familie

und alle Anverwandten

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer wurde, legte er den Arm um mich und sprach:

Komm heim. 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am                           
Freitag, dem 02. Oktober 2026, um 11.00 Uhr auf dem Ahrtorfriedhof                      

(Treffpunkt an der Halle) in Ahrweiler statt. Bitte keine Trauerkleidung. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen.

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
 Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Traueranzeigen aufgeben

anzeigen.wittich.de
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In liebevoller Erinnerung

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied                                   
von meiner lieben Frau, unserer guten Mama,                                     

Schwester, Schwägerin und Tante

Ulla Kirch
* 10. Februar 1957    † 19. September 2026

geb. Finke

Dietmar
mit Leonie und Marie
und alle Anverwandten

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken. 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,                    
dem 09. Oktober 2026, um 11.00 Uhr auf dem Bergfriedhof                             

in Ahrweiler, Ramersbacherstraße statt. 

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Kirch, c/o Bestattungshaus Palm-Hoppe,                         
Sebastianstraße 135, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Im Sinne von Ulla bitten wir um eine Spende an den Löwenstein e.V. – Förderverein              
der Kinder- und Jugendpsychiatrie Bonn IBAN: DE09 3706 0993 5625 3516 00                    

bei der PSD-Bank Köln eG. Kennwort: Ulla Kirch.

Bestattungshaus Knieps

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen.
Die Erinnerung an all das Schöne mit Dir 

wird stets in uns lebendig bleiben.

Du fehlst - und doch wirst Du immer ein Teil von uns sein.

Monika Müller
geb. Schäfer

* 18. Oktober 1958   † 23. September 2026

In dankbarer Erinnerung

Rainer
Christian und Sarah mit Luke

Steffi und Andreas mit Marie und Sophie
sowie alle Angehörigen

Das Sterbeamt wird am Freitag, den 9. Oktober 2026, um 14.00 Uhr in der St. Quirinus-Kapelle 
in Krälingen gehalten. Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Anstelle von freundlich zugedachten Blumen bitten wir um eine Spende an die
SAPV Rhein-Ahr-Eifel, IBAN: DE53 5775 1310 0000 5121 29. Stichwort: Monika Müller

Trauerhaus Müller
c/o Bestattungshaus Knieps, Altenbaustraße 18, 53474 Ahrweiler

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN



Seite 24	 Mittelahr BOTE� Nr. 40/2026

	■ Evangelische 
Gottesdienste 
zu Erntedank
Samstag, 3. Oktober 
(Erntedank)
Kempenich, Kirchenscheune, 
17.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Erntedankfest mit Abendmahl 
(Pfrin. Rössling-Marenbach)
Sonntag, 4. Oktober 
(Erntedank)
Adenau, Erlöserkirche, 11 Uhr: 
Gottesdienst zum Erntedank-
fest mit Abendmahl (Pfrin. 
Rössling-Marenbach)
Zu beiden Gottesdiensten sind 
auch die Menschen aus den 
Gemeindebereichen Ahrbrück 
und Kelberg eingeladen.

	» Aus dem Kreis

	■ LandFrauenkreisverband Ahrweiler
Weinkultur im Ahrtal
KREIS AHRWEILER. Von der Rebe ins Fass aus den besten Lagen 
des Ahrtales. Nach einem ca. 1½-stündigen, lehrreichen Rundgang 
durch die bewirtschafteten Weinbergsflächen sitzt man in lockerer 
Runde bei einer Weinprobe zusammen. Gäste sind herzlich willkom-
men! Treffpunkt für die Veranstaltung: Freitag, den 30.10.2026, 
15:00 Uhr, im Weingut Schreiner, Rotweinstr. 23 in 53506 Rech. In-
formation und Anmeldung bis 20.10.2026 bei Rosi Schreiner, Tel: 
0171-8026782, oder per E-Mail an: rosi.schreiner@arcor.de

	■ Pfarrei St. Andreas Ahreifel
Dienstag, 29. September
Mayschoß, 18.30 Uhr: Treffen an der Kirche, Gang zur St. Michaels-
kapelle, dort Lichterandacht
Donnerstag, 1. Oktober
Altenahr, 9 Uhr: Heilige Messe
Freitag, 2. Oktober
Altenahr, Pfarrheim, 18 Uhr: Friedensgebet
Mayschoß, 18.30 Uhr: Heilige Messe
Staffel, 10 Uhr: Eucharistische Anbetung
Samstag, 3. Oktober
Freisheim, 17 Uhr: Heilige Messe zum Erntedank
Hönningen, 8 Uhr: Heilige Messe zu Beginn der 
Langenfeld-Wallfahrt
Sonntag, 4. Oktober
Ahrbrück, Rochuskapelle, 9.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier
Altenahr, 9.30 Uhr: Heilige Messe zum Erntedank
Dernau, 11 Uhr: Heilige Messe
Lind, 10.30 Uhr: Heilige Messe zu Ehren der hl. Notburgis und zum 
Erntedank
Niederheckenbach, 11 Uhr: Heilige Messe zum Erntedank mit Seg-
nung der Erntekrone, anschl. Erntedank- und Pfarrfest
Montag, 5. Oktober
Plittersdorf, 18.30 Uhr: Heilige Messe
Dienstag, 6. Oktober
Dernau, 18.30 Uhr: Heilige Messe
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Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein.
Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch ver-
antwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für 
Textveröffentlichungen gelten unsere AGB. Für die Richtigkeit der Anzeigen 
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dür-
fen nicht anderweitig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige 
Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge von höherer Gewalt, Unruhen,  
Störung des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen 
den Verlag.

Findlinge & Felsen • Basaltstelen • Gartenbrunnen • Graffiti-Entfernungen

ca. 500 Grabmale auf Lager • Urnengräber • Einzelgräber • Doppelgräber • uvm.
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53474 Bad Neuenahr • Heerstr. 35

Tel. (0 26 41) 9 11 44 88

steinmetz.rheinbach@gmail.com

53359 Rheinbach • Ölmühlenweg 11–13

Tel. (0 22 26) 69 71

info@steinmetz-rheinbach.de

Muster-Ausstellungen

53489 Sinzig • Koisdorfer Str.
53332 Bornheim-Kardorf • Pappelstr.

GRABMAL-GROSSAUSSTELLUNG
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ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Der Nachtwind
bringt Erinnerungen
und eine Welle
verlief im Sand.

Rainer Maria Rilke

Bewirb Dich einfach und bequem per 
WhatsApp 0171 6474125* oder online 
unter www.wittich.de/zustellung 
*keine Anrufe möglich

Zusteller (m/w/d)
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Massivbau – Holzbau – Stahlbau

Bauphysik – Bauen im Bestand

Ingenieurbüro Stephan Kastenholz
Rotweinstraße 9 - 53506 Rech

www.kastenholz-statik.de
Tel: +49 (0)26 43 - 9 41 31 07

Bewegende Momente in Dernau 
Dernau hat eine neue Freizeitanlage „Vor Müllert“
Dernau. (kan.) Tennis, Fußball, Boule Fitness und mehr: Die 
neue Freizeitanlage „Vor Müllert“ in Dernau ist offiziell einge-
weiht. Was nach der Flut neu entstanden ist, soll ein Treffpunkt 
für Jung und Alt werden – und zeigt zugleich, was beim Wieder-
aufbau durch Geld, Spenden und vor allem durch ehrenamt-
liches Engagement möglich ist. Zur offiziellen Übergabe hatten 
die Ortsgemeinde Dernau und Zukunft Mittel-Ahr, die Projekt-
steuerung der Orte Dernau Rech und Maysschoß eingeladen. 
Die Einweihung machte deutlich: Der Wiederaufbau im Ort 
nimmt sichtbar Gestalt an. Ebenso deutlich wurde auch, dass 
auch in Zukunft Geld allein nicht reichen wird. Es brauche Men-
schen, die Projekte vorantreiben und sich ehrenamtlich für 
ihren Ort einsetzen. Das betonten unisono alle Redner bei der 
Einweihung. 

Vom Tennisplatz bis zum „Bolzer“
Zu dem Areal gehören auch die neu gebauten Tennisplätze. Sie wurden 
gegenüber dem früheren Standort etwas verlegt und hochwasserange-
passt errichtet. Dazu kommt ein neues Tennishaus mit Aufenthaltsraum 
sowie Lager- und Umkleideflächen. Die Aufenthaltsbereiche sollen aus-
drücklich auch dem sozialen Austausch dienen. Eine Gastronomie gibt 
es dort nicht. Doch damit ist das Angebot längst nicht komplett. Aus 
Spenden und Eigenmitteln entstanden außerdem ein Boulefeld, eine Ca-
listhenics-Anlage sowie ein Multi- und Kleinspielfeld. 
Martin Schell von der Projektsteuerung „Zukunft MittelAhr“ fasste den 
Gedanken hinter dem Projekt zusammen: „Die neuen Angebote sind eine 
Bereicherung des Dorflebens für Jung und Alt.“
Das Multifunktionsfeld lässt sich für mehrere Sportarten nutzen – dar-
unter Basketball, Handball und Volleyball. 
Hinzu gesellt sich ein Spielfeld, das von den jungen Dernauern liebe-
voll „Bolzer“ genannt wird und bereits täglich genutzt wird. Die Anlagen 
sollen Kindern und Jugendlichen unkompliziert zur Verfügung stehen.

Ein Hauch von Los Angeles in Dernau
Für den wohl ungewöhnlichsten Teil der neuen Freizeitanlage führt die 
Spur über den Atlantik: Die Outdoor Fitness oder „Calisthenics“-Anlage 
geht auf eine Spende der Los Angeles Lakers zurück. Der US-Basket-
ballclub stellte dafür nach Angaben von Martin Schell 40.000 Euro zur 
Verfügung. Calisthenics ist ein 
Fitnesstrend, der durch die ame-
rikanische Street-Workout-Sze-
ne weltweit populär wurde. Statt 
Hanteln und Fitnessgeräten sind 
bei dieser Anlage Übungen wie 
Klimmzüge, Bauchmuskeltraining 
und Ähnliches möglich. Damit soll 
ein zeitgemäßes Sportangebot 
entstehen, das unterschiedliche 
Altersgruppen nutzen können.
So bekommt Dernau nicht nur 
neue Sportflächen, sondern auch 
ein Angebot, das man an dieser 
Stelle wohl nicht unbedingt er-
wartet hätte: ein kleines Stück 
Fitness-Trend aus Los Angeles 
mitten im Kreis Ahrweiler.

Lob für die Macher 
des Wiederaufbaus
Zur Einweihung kamen auch Gäs-
te aus Mainz. Esther Klinkner aus 
dem Innenministerium, zuständig 
für Förderwesen, Bund-Länder-

Mit uns gerät Ihnen nichts 

aus den Fugen!

Fliesen Weyand GmbH

Raiffeisenring 1
56746 Kempenich

Geschäftsführer: 

Telefon 02655 616161
Telefax 02655 8129139

Christopher Schäfer 

Mobil 0177 7964176
info@fliesen-weyand.de

  Fliesen

  Platten   

  Naturstein

  Mosaik

Wir danken für die gute ZusammenarbeitWir danken für die gute Zusammenarbeit

und gratulieren recht herzlich!und gratulieren recht herzlich!

Koordinierung Wiederaufbau sowie Henning Schwarting vom Ministeri-
um für Kommunen, Bauen, Wohnen und Kultur und dort stellvertretender 
Leiter der für den Wiederaufbau zuständigen Abteilung. Schwarting wür-
digte insbesondere das ehrenamtliche Engagement beim Wiederaufbau 
der Anlage. Auch Verbandsgemeindebürgermeister Dominik Gieler nahm 
an der Einweihung teil. Auch er dankte der Projektsteuerung Zukunft 
Mittelahr und den ehrenamtlichen Machern des Wiederaufbaus. Zugleich 
kündigte er an, dass es im Oktober mit dem neuen Fußballplatz in Dernau 
weitergehen werde.

EINWEIHUNG   Freizeitanlage Dernau
- Anzeige -
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 ■ Starke Moral in Worms
Ahrweiler BC verpasst knapp den Punktgewinn
WORMS. Der Ahrweiler BC 
musste sich am Samstag, 26. 
September, bei Wormatia 
Worms knapp mit 1:2 (0:2) ge-
schlagen geben. Nach einem 
schwierigen Start steigerte sich 
der ABC im zweiten Durchgang 
deutlich und war in der Schluss-
phase dem Ausgleich sehr nahe. 
Am Ende blieb trotz einer star-
ken zweiten Halbzeit die Beloh-
nung in Form eines Punktge-
winns aus. Die Gastgeber er-
wischten den besseren Start 
und gingen bereits in der 11. Mi-
nute durch einen Distanzschuss 
mit 1:0 in Führung. Der Ahrwei-
ler BC fand zunächst nicht rich-
tig in die Partie und musste dem 
frühen Rückstand hinterherlau-
fen. Mit zunehmender Spielzeit 
arbeitete sich die Mannschaft 
von Trainer Christopher Theisen 
jedoch besser in die Begegnung 
und wurde zunehmend mutiger. 
Über die langen Einwürfe von 
Din Alajbegovic entstanden da-
bei immer wieder gefährliche Si-
tuationen vor dem Wormser Tor. 

Kurz vor dem Seitenwechsel 
musste der ABC allerdings ei-
nen weiteren Rückschlag hin-
nehmen. Nach einer Flanke aus 
dem Halbfeld nutzten die Gast-
geber eine Unachtsamkeit in der 
Ahrweiler Defensive und erhöh-
ten auf 2:0. Mit drei Wechseln 
und einer offensiveren Ausrich-
tung reagierte Christopher Thei-
sen in der Halbzeitpause. Die 
Umstellungen zeigten unmittel-
bar Wirkung. Der eingewechsel-
te Kaito Nakamura hatte direkt 
nach Wiederbeginn mehrere 
gute Möglichkeiten auf den An-
schlusstreffer. Der Ahrweiler BC 
trat nun deutlich dominanter auf, 
drängte Wormatia zunehmend in 
die eigene Hälfte und erspielte 
sich mehrere gute Möglichkei-
ten. In den entscheidenden Mo-
menten fehlte den Gästen je-
doch die letzte Präzision im Ab-
schluss. Mehrfach konnten die 
Wormser in höchster Not klären 
oder einen Ahrweiler Angriff un-
mittelbar vor dem Tor stoppen. 
Fünf Minuten vor dem Ende fiel 

schließlich der Anschlusstreffer. 
Nach einer Flanke von Shota 
Nagano köpfte der eingewech-
selte Aron Seck zum 1:2 ein und 
erzielte damit sein erstes Oberli-
ga-Tor für den Ahrweiler BC. In 
der Schlussphase warf der ABC 
noch einmal alles nach vorne 
und setzte Wormatia weiter un-
ter Druck. Der Ausgleich wollte 
trotz weiterer Offensivaktionen 
jedoch nicht mehr fallen. „Es ist 

natürlich bitter, weil heute mehr 
drin war. Nach einem schwa-
chen Start sind wir verdient in 
Rückstand geraten, haben uns 
aber ab der 20. Minute immer 
besser ins Spiel gearbeitet. Vor 
allem in der zweiten Halbzeit ha-
ben wir Worms tief in die eigene 
Hälfte gedrückt und uns mehre-
re gute Chancen erspielt. Am 
Ende haben uns die letzte Präzi-
sion im Abschluss und das nöti-
ge Quäntchen Glück gefehlt. 
Deshalb bleibt leider das Gefühl, 
dass wir uns für eine starke Aus-
wärtsleistung nicht mit einem 
Punkt belohnt haben“, resümier-
te Trainer Christopher Theisen. 
Trotz der Niederlage nimmt der 
Ahrweiler BC positive Erkennt-
nisse aus Worms mit. Besonders 
die Reaktion auf den frühen 
Rückstand und die starke zweite 
Halbzeit geben der Mannschaft 
Mut für die kommenden Aufga-
ben. Weiter geht es am Sonntag, 
4. Oktober, mit einem Heimspiel 
gegen den FK 03 Pirmasens. 
Anstoß ist um 14.30 Uhr.

Erstes Tor in der Oberliga - 
Aaron Seck kommt ins Rollen.
 Foto: Thomas Lorenz

 

 

 
 ■ C1 – 1:0 gegen VfL Hamm

BAD NEUENAHR. Die C1 des 
Ahrweiler BC hat am Samstag, 
26. September, auf dem West-
platz-Kunstrasen gegen den VfL 
Hamm 1:0 besonders spannend 

gemacht – zum Sieg bis zur 51. 
Minute gebraucht. Vor den vielen 
Zuschauern war es Luca Schnei-
der, der die Partie entschied.
Bis dahin war es eine zähe Ange-

legenheit gewesen. Zur Pause 
stand es 0:0, Hamm verteidigte 
tief und ließ der Mannschaft von 
Julian Hilberath wenig Raum. 
Nach dem Seitenwechsel kam 

Luca dann zum entscheidenden 
Abschluss. Danach hielt die C1 
die Führung ruhig über die Zeit 
und blieb zum zweiten Mal in Fol-
ge ohne Gegentor – 70 Minuten 
ohne eine ernsthafte Unsicherheit 
in der Defensive. Damit setzt die 
Mannschaft ihre Aufwärtsbewe-
gung fort. Nach dem 6:1 zum Auf-
takt gegen den FSV Trier-Tarforst 
war es eine Phase mit vier Nie-
derlagen in Serie gewesen – un-
ter anderem gegen die Spvgg. 
1958 Trier und in Mülheim-Kärlich. 
Seit zwei Wochen sieht das an-
ders aus: erst das 2:1 gegen den 
JFV Wolfstein, jetzt der Sieg ge-
gen Hamm. Zwei Spiele, sechs 
Punkte, und diesmal kein Gegen-
tor. In der Tabelle steht die C1 mit 
neun Punkten aus sieben Spielen 
auf Platz elf. Das Torverhältnis von 

Wieder drei Punkte und darüber dürfen die Jungs der C1 ausgelassen jubeln. Foto: privat
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 ■ Sechs Punkte in 22 Stunden - Die C3 des ABC
BAD NEUENAHR. Zwei Pflicht-
spiele an zwei Tagen, dazwischen 
keine 24 Stunden – und am Ende 
zweimal drei Punkte. Die C3 des 
Ahrweiler BC hat am Wochenen-
de vom 25. und 26. September 
auf dem Westplatz-Kunstrasen 
ein Programm absolviert, das 
man in dieser Altersklasse selten 
sieht.
Den Anfang machte am Freitag-
abend das Spiel gegen die JSG 
Nickenich. Zur Pause stand es 
1:1, nachdem Olsi Zogaj in der 
28. Minute getroffen hatte und die 
Gäste in der 30. ausgeglichen 
hatten. Nach dem Seitenwechsel 
übernahm die Mannschaft von 
Alexander Blauhut dann die Kont-
rolle: Gabriel Alchanaa (38.), En-
drit Krasniqi (44.) und erneut Olsi 
(63.) sorgten für ein am Ende kla-
res 4:1.
Keine 22 Stunden später wartete 
am Samstagnachmittag die JSG 
Osteifel Rieden – und diesmal 
war es Arbeit. Gabriel brachte die 

C3 zwar schon in der zehnten Mi-
nute in Führung, doch Rieden 
glich in der 34. aus. Erst in der 61. 
Minute stellte Olsi mit seinem drit-
ten Treffer des Wochenendes auf 
2:1. Vor allem die zweite Hälfte 
war für die Jungs sehr anstren-
gend, wie Jugendleiter Thomas 
Lorenz einordnet: „Sehr starkes 
Team für so einen dünnen Kader. 

Keine 24 Stunden zwischen den 
Spielen, das erste überragend mit 
4:1 gewonnen, das zweite eher 
ein Arbeitssieg. Am Ende stehen 
zwei Spiele und sechs Punkte auf 
dem Zettel – das muss auch erst 
einmal einer nachmachen.“
In der Kreisoberliga hat sich die 
C3 damit auf Rang fünf gescho-
ben: elf Punkte aus acht Spielen, 

drei Siege, zwei Unentschieden, 
drei Niederlagen. Nach oben ist 
es überschaubar – die Ränge 
drei und vier sind nur zwei Punkte 
entfernt. Weiter geht es am Sonn-
tag, 4. Oktober, um 11 Uhr mit 
dem Auswärtsspiel bei der JSG 
Zissen Oberzissen, also gegen 
genau einen dieser direkten Kon-
kurrenten.

Erschöpft aber erfolgreich - Die Jungs der C3 des Ahrweiler BC Foto: privat

 ■ Ergebnisdienst 21.–27. September 2026
Ein Gegentor in sechs Spielen
BAD NEUENAHR. Es gibt Wo-
chenenden, an denen man die Er-
gebnisliste zweimal liest. Das vom 
25. bis 27. September 2026 war 
so eines: vierzehn Pflichtspiele 
der Jugendabteilung des Ahrwei-
ler BC, zehn Siege, zwei Unent-
schieden, zwei Niederlagen. Und 
eine Zahl, die noch mehr über 
den Zustand der Abteilung sagt 
als die Bilanz – in den Partien der 
überkreislich spielenden Mann-
schaften kassierte der ABC an 
diesem Samstag zusammen ge-
nau ein Gegentor. Den Auftakt 
machte am Freitag die E4 auf 
dem Westplatz-Kunstrasen. Ge-
gen den SV Remagen II stand am 
Ende ein 10:2, bei dem sich Malik 

Bilal Özcan viermal in die Tor-
schützenliste eintrug. Wenige 
Stunden zuvor hatte die E1 auf 
dem Mittelplatz gegen die SG 99 
Andernach mit 3:4 knapp verlo-
ren, die E2 unterlag in Mertloch 
bei der JSG Elztal Maifeld II mit 
3:5. Den Freitagabend beschloss 
die C3 mit einem 4:1 gegen die 
JSG Nickenich. Der Samstag ge-
hörte dann den überkreislichen 
Mannschaften – und die ließen 
zusammen nur einen einzigen 
Treffer zu. Die B1 gewann auf 
dem Mittelplatz mit 4:0 gegen den 
JFV Bitburg, die C1 bezwang auf 
dem Westplatz den VfL Hamm mit 
1:0, die D1 schlug den VfL Ober-
bieber ebenfalls mit 1:0. Auswärts 

setzte sich die C2 bei der Graf-
schafter JSG mit 5:0 durch, und 
die D2 nahm aus Andernach ein 
1:0 mit. Einzig die B2 musste in 
Neuwied beim 1:1 einen Punkt 
abgeben – es blieb der einzige 
Gegentreffer eines überkreisli-
chen ABC-Teams an diesem Tag. 
Die A-Jugend war am Wochenen-
de nicht im Einsatz. Im Kreisbe-
reich lief es grandios. Die B3 ge-
wann in Mayen mit 6:0, die C3 
legte nach ihrem Freitagssieg am 
Samstagnachmittag ein 2:1 ge-
gen die JSG Osteifel Rieden 
nach, und die E3 setzte sich bei 
den FC Spfr. Miesenheim II mit 
8:4 durch – dort erzielte Ankiedo 
Haso fünf Treffer. Die D3 holte ge-

gen die JSG Nickenich ein 3:3 
und damit ihren ersten Punkt der 
Saison, nachdem sie am Mitt-
woch gegen den SV Kripp noch 
mit 1:3 verloren hatte. Das größe-
re Bild dahinter: Sechsmal blieb 
der ABC an diesem Wochenende 
ohne Gegentor, fünfmal davon in 
einer überkreislichen Liga. Und die 
drei Rheinlandliga-Mannschaften 
B1, C1 und D1 gewannen erst-
mals in dieser Saison am selben 
Spieltag. Nach einem Saisonstart, 
in dem vor allem das Niveau der 
neuen Ligen zu spüren war, be-
ginnt sich die Arbeit der vergange-
nen Wochen sichtbar auszuzahlen 
– quer durch alle Altersklassen. 
zusammen.immer.abc

 

 

15:21 ist noch die Hypothek aus 
den hohen Niederlagen der An-
fangsphase. Entscheidend ist et-
was anderes: Die Rheinlandliga ist 

im Mittelfeld außerordentlich eng. 
Zwischen Rang acht und Rang 
dreizehn liegen ganze vier Punkte 
– und der ABC hat ein Spiel weni-

ger absolviert als die meisten Kon-
kurrenten. Wer diese Serie hält, 
klettert schnell. Zunächst aber 
wartet der Pokal. Am Mittwoch, 

30. September, um 19 Uhr ist die 
C1 beim TuS Mayen zu Gast, ehe 
es in der Liga erst am 17. Oktober 
beim FC Metternich weitergeht.
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...mit dem Blick auf Morgen!

Nachwuchsförderung 
mit dem Blick auf Morgen!

 ■ E4 – 10:2 gegen Remagen II und Leistungsvergleich in Koblenz
Zwei Spiele, zwei Welten, viel Charakter
BAD NEUENAHR. Für die U9 
des Ahrweiler BC lagen zwi-
schen Freitagabend und Sams-
tagmorgen nur wenige Stunden 
– und zwei völlig unterschiedli-
che Aufgaben. Am Freitag, 25. 
September, ging es auf dem 
Westplatz-Kunstrasen um 
Meisterschaftspunkte, am 
Samstag beim Leistungsver-
gleich der TuS Koblenz um eine 
ganz andere Erfahrung.
Los ging es mit einem 10:2 ge-
gen den SV Remagen II vor 30 
Zuschauern. Die Mannschaft 
von Kai Wolbeck tritt in dieser 
Saison bereits als E-Jugend in 
der Meisterschaft an und be-
kam es im Modus 6+1 mit ei-
nem ein bis zwei Jahre älteren 
Gegner zu tun. Nach einem et-
was verschlafenen Start und 
ein paar unnötigen Nachlässig-
keiten stand es zur Pause 4:2. 
Danach war das Spiel deutlich 
konzentrierter, hinten ließ die 
U9 kaum noch etwas zu und 
vorne setzte sie ihre fußballeri-
schen Vorteile immer besser 
um. Malik Bilal Özcan traf vier-
mal (7., 13., 28., 32.), Julian 
Thees van Felten dreimal (40., 
48., 50.), Loris Krasniqi zwei-
mal (19., 44.), dazu Ole Geister 

(21.). Der Samstag war dann 
der Charaktertest. Beim Leis-
tungsvergleich in Koblenz war-
tete eine der stärksten Mann-
schaften der Region, diesmal 
im eigenen Jahrgang. Dazu die 
Rahmenbedingungen: frühe 
Abfahrt, Anstoß um 8:45 Uhr, 
der Platz komplett im Schatten, 
acht Grad, nasser und schnel-
ler Kunstrasen. Im ersten der 
drei Fünfzehn-Minuten-Ab-
schnitte funktionierte wenig – 
Koblenz kam besser mit den 

Bedingungen zurecht und ge-
wann diesen Abschnitt mit 8:1.
Die Reaktion war stark. Im 
zweiten Abschnitt stand die 
Mannschaft deutlich enger am 
Gegner und setzte selbst Na-
delstiche; das 0:3 ging auch 
auf das Konto der tiefstehen-
den Sonne. 
Im dritten Abschnitt drehte die 
U9 auf, ging sogar 1:0 und 
nach einer Ecke 2:1 in Füh-
rung, ehe kurz vor Schluss das 
2:2 fiel. Der Torwart hielt stark, 

zwei, drei weitere Chancen 
blieben ungenutzt.
Bleibt: Die Jungs haben den 
Kopf nicht in den Sand ge-
steckt und sich von Abschnitt 
zu Abschnitt gesteigert. Darauf 
lässt sich aufbauen. In der 
Kreisklasse steht die U9 mit 
sechs Punkten aus vier Spielen 
und 27:13 Toren auf Rang drei. 
Weiter geht es am Samstag, 3. 
Oktober, um 11 Uhr mit einem 
Freundschaftsspiel gegen den 
SV Hertha Buschhoven U9.

TUS Koblenz und AhrweilerBC vereint in der Freunde für das Spiel Foto: privat

 ■ B1 – 4:0 gegen JFV Bitburg
Der höchste Sieg kommt zur richtigen Zeit
BAD NEUENAHR. Die B1 des 
Ahrweiler BC hat am Samstag, 
26.09.2026, auf dem Mittel-
platz-Kunstrasen ihr bestes Sai-
sonspiel abgeliefert. Gegen den 
JFV Bitburg stand am Ende ein 
4:0 – der höchste Sieg der 
Spielzeit und zugleich das erste 
Spiel ohne Gegentor.
Die Mannschaft von Senad Su-
kic legte früh los: Schon in der 
sechsten Minute traf Piet Kürs-
ten zur Führung. Danach tat 
sich die B1 zunächst schwer, 
den zweiten Treffer nachzule-

gen – bis kurz vor der Pause 
Riccardo Szyska in der 44. Mi-
nute auf 2:0 erhöhte. Nach dem 
Seitenwechsel war die Partie 
entschieden: Joel Pullera ver-
wandelte in der 57. Minute ei-
nen Strafstoß, Leo Jannis Dop-
pelfeld setzte in der 79. Minute 
nach seiner Einwechslung den 
Schlusspunkt.
Für die Mannschaft ist das ein 
wichtiges Ergebnis. Der Saison-
start in der Rheinlandliga war 
hart: In den ersten Wochen 
setzte es unter anderem Nie-

derlagen gegen den JFV Schie-
ferland, in Wirges und gegen 
die Spvgg. 1958 Trier. Zuletzt 
aber zeichnete sich eine Wende 
ab – dem knappen 3:4 gegen 
die JSG Schneifel/WSO Stadt-
kyll folgte ein 1:1 in Mülheim-
Kärlich, und jetzt der deutliche 
Heimsieg. Zwei Spiele unge-
schlagen, dabei nur ein Gegen-
tor. Tabellarisch bleibt Arbeit: Mit 
sieben Punkten aus acht Spie-
len steht die B1 auf Rang 16. 
Doch auch hier täuscht die Plat-
zierung über die Abstände hin-

weg – von Rang neun bis Rang 
sechzehn liegen lediglich vier 
Punkte. Ein zweiter Sieg in Fol-
ge würde die Mannschaft mitten 
ins Feld zurückbringen.
Die Gelegenheit kommt schnell, 
wenn auch in einem anderen 
Wettbewerb: Am Dienstag, 29. 
September, um 19 Uhr, tritt die 
B1 im Rheinlandpokal bei der 
SG 2000 Mülheim-Kärlich II an 
– gegen einen Gegner, gegen 
dessen erste Mannschaft es vor 
einer Woche noch ein Unent-
schieden gab.
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Schlachtfest
vom 08.10. bis 25.10.2026.

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

Montag und Mittwoch  
Ruhetag.

Wir bitten um  
Reservierung.

Marienthaler Str. 60 · 53474 Walporzheim · Telefon 0 26 41 / 3 46 06
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KIRMES
IN BAD NEUENAHRIN BAD NEUENAHR 02. - 05.10.2026

KIRMES IN BAD NEUENAHR 
LOCKT BESUCHER AN
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Vom Freitag, 2. Oktober, 12 Uhr, 
bis Dienstag, 5. Oktober, 24 Uhr, verwandelt sich der Bereich 
rund um den Parkplatz City-Ost („Moses-Parkplatz“) wieder 
in eine farbenfrohe Festmeile. Die traditionelle Kirmes in Bad 
Neuenahr lockt auch in diesem Jahr mit einer gelungenen 
Mischung aus Klassikern und Neuheiten Besucherinnen und 
Besucher jeden Alters an. Während der Kirmes in Bad Neu-
enahr werden Schaustellergeschäfte in der Haupt- und Rat-
hausstraße sowie auf den öffentlichen Parkplätzen City-Ost 
(Kirmesplatz) und P+R aufgebaut. Zudem wird auf dem Post-
parkplatz das Zelt der Freiwilligen Feuerwehr stehen. 

Die Rathausstraße ab der Kölner Straße, die Hauptstraße 
ab Höhe der Jesuitenstraße, der Parkplatz City-Ost sowie im 
weiteren Verlauf die Hauptstraße bis zum Kreisel am Platz 
von Brasschaat werden von Montag, 28. September, bis ein-
schließlich Mittwoch, 7. Oktober, für den Verkehr voll ge-
sperrt. Ab Montag, 28. September, ist das Parken in den 
genannten Bereichen nicht mehr möglich. Das Zentrum Park-
haus Moses kann während der Aufbauphase über die Sei-
teneinfahrt (Bergstraße) genutzt werden. Diese ist über die 
Heerstraße erreichbar.

Wie in jedem Jahr wird der Parkplatz am Apollinarisstadion 
für die Wohnwagen der Schausteller freigehalten. Dort ist 
das Parken ab Montag, 28. September, nicht mehr möglich. 
Auf dem Postparkplatz ist das Parken ab Donnerstag, 1. Ok-
tober, nicht mehr möglich. 

Für das Parken während der Kirmes stehen unter anderem das 
Zentrum Parkhaus Moses, erreichbar über die Seiteneinfahrt 
in der Bergstraße, sowie das City-Parkhaus Landgrafenstra-
ße und das Parkdeck City-Nord (Tiefgarage, nicht LIDL-Park-
platz) in der Rathausstraße zur Verfügung. Die Kirmesgäste 
werden gebeten, diese 
Parkmöglichkeiten zu 
nutzen. Die Stadtver-
waltung Bad Neuen-
ahr-Ahrweiler weist 
ausdrücklich darauf 
hin, dass in den an-
grenzenden Straßen 
rund um das Kirmes-
gelände nicht geparkt 
werden darf.

     

Planung und Ingenieurleistung mit dem Blick auf Morgen!

www.planning.plus · info@planning.plus

Wir drehen das Baukarussell 
mit dem Blick auf Morgen!

...mit dem Blick auf Morgen!

Ü B E R

Fotos: privat

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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Ahrhutstraße 17–19 · 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler ·  02641 - 345 32

Wir backen unser Brot im 
Holzofen und mit Bio-Mehl

Mitarbeiter gesucht (m/w/d):

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort:

• Konditoren • Bäcker • Verkäufer

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Wichtige Information für unsere

LINUS WITTICH Medien KG - Wilhelmstr. 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrw.

Mittelahr Bote.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung: Montag, 9.00 Uhr
beim Verlag: Montag, 11.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Thewi Reisecenter
An den Märkten, Ahrbrück
Telefon: 02643  941330

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02641 9707-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  12
Redaktionelle Beiträge Tel.  43
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  02624 911-111
Rechnungserstellung Tel.  02624 911-211
Zustellung Tel.  02624 911-143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktionssystem
anzeigen@wittich-hoehr.de cmsweb.wittich.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartnerinnen für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zum Mittelahr Boten unter archiv.wittich.de/4

Leser und Inserenten

Anja Machon
Medienberaterin
Mobil 0170 4589960
a.machon@wittich-ahrweiler.de

Petra Gölden
Verkaufsinnendienst
Tel. 02641 970711
p.goelden@wittich-ahrweiler.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Altenahr (Vertretung vom 02.11.2026 bis 15.11.2026) 
Blasweiler 
Liers (Vertretung vom 05.10.2026 bis 11.10.2026) 
Mayschoß (Vertretung vom 05.10.2026 bis 11.10.2026) 
Rech (Vertretung vom 05.10.2026 bis 18.10.2026)

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Mittelahr BOTE

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d) Mindestalter: 13 Jahre

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetztgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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– Anzeige –

im Escher Saalim Escher Saal  Start: 17 Uhr
3.3.  OktoberOktober  20262026Escher WiesnWiesn

Zum 15. Mal wird die 
„Escher Wiesn“ gefeiert 
Am ersten Samstag im Oktober verwandelt sich der Graf-
schafter Ortsteil Esch traditionell in eine bayrische Hoch-
burg. Auch in diesem Jahr ruft der JGV „Gemütlichkeit“ Esch 
zum mittlerweile 15. Mal ein gepflegtes „O‘Zapft is“ aus. 
Gefeiert wird am Samstag, 3. Oktober, ab 17 Uhr. DJ Andreas 
Kessel wird den Escher Vereinstreff „Saal Ibs“ wie gewohnt 
einheizen und die Feiergemeinde in Stimmung bringen. Es 
ist ausdrücklich erwünscht, in Tracht zu erscheinen. So las-
sen sich frisch gezapftes Bier aus dem Freistaat sowie Leber-
käse und weitere Speisen 
aus der bayrischen Küche 
genüsslich und motto- 
gerecht verzehren. Im Lau-
fe des Abends wird zudem 
der diesjährige Dorfmai-
baum versteigert. 
Der Eintritt kostet 5 Euro in 
Tracht und 8 Euro ohne.
Der JGV Esch freut sich auf 
die Dorfgemeinschaft, be-
freundete Vereine sowie 
alle weiteren Interessierten 
aus nah und fern und blickt 
mit großer Vorfreude auf 
das Event!

HOCHWERTIGE 
BAUELEMENTE &  
METALLDESIGN.
Starte jetzt deine Karriere bei uns!
Jetzt bewerben unter: www.wolber-metalldesign.de

Metalldesign Alfons Wolber
Kapellenstraße 3
53501 Grafschaft

Tel.: 02641 903710
Mail: info@wolber-metalldesign.de
Fax: 02641 903711

Dernauer Straße 7a
53501 Grafschaft-Esch

Tel.:  02641_912227
Fax.:  02641_912228
Mobil  0178_6780214

www.delmatop.de

Ausbeulen ohne 
Lackieren:
- Hagelschäden
- Parkdellen, etc.

Fotos:  privat

Willkommen  Willkommen  
auf der Escher Wiesnauf der Escher Wiesn
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KFZ-MarKt

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

Ankauf Gebrauchtwagen aller Art

in jd. Zust., sof. Barzahlung. Tel.:

0151-29012954, 0261-39023357

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: s.krupp@wittich-ahrweiler.de
oder telefonisch: 02641 9707-12

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jegl. Art, Dach- u.
Dachrinnenreinigung zum günsti-
gen Festpreis, kostenl. Vor-Ort-Be-
ratung u.v.m. Tel.: 0178-6282166

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

SUCHE Vintage Uhren - Als
privater Sammler und Bastler kaufe
ich alte Uhren. Gerne mit Handauf-
zug- oder Automatikwerk. Whats-
App/Telefon: 0174-2192872

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163-3967068

Landwirt sucht Wiesen/Wald

zum Kauf in Gemeinde Berg. Tel.

0177/5793359

mittwochs geschlossen
www.schmuck-am-ahrtor.de

www.goldankauf-ahrweiler.de
WEITERE TIERE FINDEN SIE UNTER:
Katzenschutzfreunde Rhein-Ahr-Eifel e.V., 02646/915928
info@katzenschutzfreunde.de, www.katzenschutzfreunde.de

Tierheim Remagen, 02642/2160, www.tierheim-remagen.de

Tierheim Andernach, Augsbergweg 62, Andernach, 02632/44343, 
www.tierheim-andernach.de, info@tierheim-andernach.de

 ■ Franny
Rasse: EKH
Alter: *ca. 10.5.2026
Geschlecht: weiblich
Sonstiges: Wohnungshal-
tung mit gesichertem Balkon 
oder Freigang nach Kastrati-
on; neugieriges, verspieltes 
Kätzchen; Vermittlung zusam-
men mit einem ihrer Ge-
schwister oder zu einer sozia-
len jungen Katze bis 6 Jahre; 
gechippt, entwurmt, geimpft
Weitere Infos unter:
Katzenschutzfreunde 

Rhein-Ahr-Eifel e.V. 
Tel. 02646/915928 
info@katzenschutzfreunde.de  
www.katzenschutzfreunde.de

Tiere 
suchen ein 
Zuhause

 ■ Lilly
Rasse: Langhaarkatze
Alter: *2023
Geschlecht: weiblich 
Sonstiges: Wohnungshaltung 
mit gesichertem Balkon oder 
Freigang; lieb, redet gerne und 
möchte sehr nah bei ihren 
Menschen sein; da ihr 
Schwanz gelähmt war, musste 
dieser amputiert werden; blut-
untersucht, gechippt, kastriert, 
mehrfach entwurmt
Weitere Infos unter:
Katzenschutzfreunde 

Rhein-Ahr-Eifel e.V. 
Tel. 02646/915928 
info@katzenschutzfreunde.de  
www.katzenschutzfreunde.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Hier finden Sie ...
Anzeigen für das KLEINE Geld.

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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WeinfestWeinfest  in Mayschoß
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3.10. - 
25.10.2025

Mayschoß eröffnet die Weinfestwochen 2025

Mayschoß. Wenn im Oktober die Weinberge rund um Mayschoß in 
herbstlichen Farben leuchten, lädt der Weinort Mayschoß erneut 
zum traditionellen Mayschosser Weinfest ein. An vier Oktoberwo-
chenenden, vom 3. bis 25. Oktober 2026, dreht sich alles um Wein, 
gesellige und fröhliche Stunden und ein abwechslungsreiches Pro-
gramm.
Den Auftakt bildet das erste Festwochenende am Samstag, 3. Ok-
tober, ab 12 Uhr. Nach dem Party-Warm-up mit DJ Heinrich wird um 
16 Uhr das Eröffnungswochenende feierlich begangen. Als beson-
derer Höhepunkt dürfen sich alle Gäste auf die Proklamation der 
neuen Mayschosser Weinkönigin Laura mit ihrer Weinprinzessin Eva 
freuen. Am Abend sorgt die Live- Band RIO 5 ab 19 Uhr im Festzelt 
für Stimmung.
Auch an den folgenden Wochenenden erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein tolles Programm. Am Samstag, 10. Oktober, stehen 
neben DJ Heinrich und der Live-Band ABRISSHELDEN auch die May-
schosser Weinmajestäten im Mittelpunkt, die die Gastronomie im Ort 
besuchen werden.
Der 17.10. steht unter dem Motto „Fest der 1000 Lichter“. Bei Einbruch 
der Dunkelheit dürfen sich alle Besucherinnen und Besucher eine 
großartige Illumination der Weinberge rund um Mayschoss sowie der 
Burgruine Saffenburg freuen. Auch an diesem Abend heizt die Live- 
Band „Rio 5” auf dem Festplatz ordentlich ein.
Zum großen Abschlusswochenende am 24. und 25. Oktober wird mit 
allen Winzerinnen & Winzern traditionell „Maateljass“, der Abschluss 
der Traubenlese und der diesjährigen Herbstwochen gefeiert. Ab 
19 Uhr übernimmt erneut die Rock- Coverband „DOC ROCK” die 
musikalische Gestaltung des Abends. Das große Finale wird dann 
am Sonntag, den 25. Oktober, mit der Live-Band LAUTSTARK gefeiert.
An allen Festtagen öffnen die Feststände auf dem Festplatz jeweils 
um 12:00 Uhr mit musikalischer Unterhaltung und auch die Weinstän-
de auf dem Rotweinwanderweg sowie einige Winzerhöfe im Ort 
werden an den Wochenenden geöffnet sein.
Bei der Winzergenossenschaft freut sich das Team im Innenhof der 
WG jeden Samstag mit einem DJ und am Sonntag mit einem ge-
selligen Frühschoppen und Blasmusik auf alle Gäste, die mitfeiern 
möchten. 

Ahr-Rotweinstraße 14 · 53508 Mayschoß
Telefon: 0 26 43 - 31 73 · Telefax: 0 26 43 - 31 74

info@klaes-sebastian.de · www.klaes-sebastian.de

Alternative Energien
Individuelle Badplanung
Alt- und Neubausanierung
Kundendienst

info@klaes-sebastian.de · www.klaes-sebastian.de

Alternative Energien
Individuelle Badplanung
Alt- und Neubausanierung
Kundendienst

Telefon: 0 26 43 - 31 73 · Telefax: 0 26 43 - 31 74

Samstags
DJ · Party · Tanz

Sonntags
Frühschoppen

und Blasmusik

Vinothek · Terrasse · Innenhof

ROHR- & KANALSERVICE

Reinhold

GmbH

Freie Rohre.

Klare Lösungen.

24 h Service

Ihr  Ansprechpar tner  für  Ihre Region

Herr Schlosser

UNSERE LEISTUNGEN

Rohrreinigung

WC ·  Küche ·  Kel ler  ·  Bad

Kanal-TV-Untersuchung

Kanalsanierung

Ohne Aufgraben

Rüc�stausicherung

JETZT ANRUFEN

0151 74330809

Keiner Da, Der
uns BeDient!

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de
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Sozialstation Adenau-Altenahr ������������������������������� 02691/305610
Kirchstr. 15-19, 53518 Adenau
Ambulante Kranken- u. Altenpflege, Mobiler Sozialer Dienst,
E-Mail: ��������������������������������������������������� uwe.szymanski@adenau.de 
Pflegestützpunkt Adenau-Altenahr
Kostenlose Beratung für ältere, kranke oder behinderte Menschen und 
deren Angehörige in den Verbandsgemeinden Adenau u. Altenahr
Ansprechpartner: Frau Tanja Szymanski
tanja.szymanski@pflegestuetzpunkte-rlp.de
���������������������������������������������� 02691/305612, Mobil: 0176/11305612
Tatjana Hansen�����������������������������������������������������Tel.: 02691/305613
E-Mail: tatjana.hansen@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Gemeindeschwesterplus  Petra Jeandrée
Teilhabezentrum, Kirchstr. 13, 53518 Adenau
���������������������������������������������� 02691/305615, mobil: 0151/74428749
Mail:  Gemeindeschwester@adenau.de
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ahrweiler e.V.
Sozialer Service, Migrations-
und Integrationsberatungsstelle: ���������������������������������� 02641/97800
HausNotrufService:����������������������������������������������������� 02641/978032
Die Johanniter ������������������������������������������������������������ 02641/200150
Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V., Im Plänzert 32,
Bad Neuenahr-Ahrweiler, Beratungsgespräche jeweils mittwochs,
10–12 Uhr, und nach Vereinbarung������������������������������� 02641/79796
Selbsthilfegruppen deutsche Sauerstoffliga LOT e.V.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit-Therapie
oder WeKISS ������������������������������������������������������������������ 02663/2540
Beratungsstellen
Ehe- und Familienberatung, Elke Könen
Senscheid�������������������������������������������������������������������� 02696/930320
Ehe-, Psychotherapie und BeKa-MPU-Vorbereitungen:
Felicitas Kettel, Eichenbach���������������������������������������������� 02694/618
Donum Vitae im Kreis Ahrweiler e.V.
Schwangeren- und Schwangeren-Konfliktberatung,
Beratungsstelle: Rotweinstraße 7-9,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler ��������������������������������� 02641/916333
Berufliche Integrationsdienste Ahrweiler
Berufsbegleitender Dienst 
für Menschen am Arbeitsplatz mit Schwerbehinderung 
oder psychischer Erkrankung ������������������������������������� 02641/205227
- Hilfe bei der Wiedereingliederung (nach längerer Erkrankung)
- Leistungsprobleme und Konflikte am Arbeitsplatz
- �Unterstützung im Umgang mit Behörden und 

Sozialleistungsträgern und bei Antragsstellungen
Individuelle Arbeitsvermittlung für Menschen mit Schwerbehinderung
und psychischer Erkrankung �������������������������������������� 02641/205225
- Unterstützung bei der Bewerbung und Stellenakquise
- Abklärung von Zuschussmöglichkeiten (für Arbeitgeber)
- �Unterstützung im Umgang mit Behörden und  

Sozialleistungsträgern und bei Antragsstellungen

SOZIALE DIENSTE & BERATUNGSSTELLEN

Polizei-Notruf�����������������������������������������������������������������������110 
Überfall – Einbruch – Verkehrsunfall
Polizeiinspektion Bad Neuenahr-Ahrweiler...........0261/10357399
Polizeiinspektion Adenau .........................................02691/925–0
Kriminalinspektion Mayen ..........................................02652/8010
Feuerwehren der Verbandsgemeinde 
über die Leitstelle der Feuerwehr Koblenz�����������������������112
DRK-Rettungsdienst ...............................................................112
DRK-Krankentransport .......................................................19222
Malteser Hilfsdienst, Rheinbach ..............................02226/92000
Krankenhäuser
Bad Neuenahr-Ahrweiler .............................................02641/830

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Wasserversorgung:
SWB Regional GmbH����������������������������������������������02691/921555
Abwasserentsorgung:
Abwasserwerk Mittelahr ���������������������������������������������02643/2723
Stromversorgung:
Störungs-Hotline
Westnetz GmbH �����������������������������������������������������0800/4112244

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:�������������� 0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14 bis 18 Uhr
Samstag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr
Mittwochnachmittag von 14 bis 18 Uhr und an Feiertagen
entsprechend von 8 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8 Uhr,
an Feiertagen mit einem Brückentag,
von Donnerstag 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie
bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

ZAHNÄRZTE

Ansage des Apothekennotdienste 
über landeseinheitliche Rufnummern:
deutsches Festnetz:�����������0180–5–258825-PLZ (0,14 EUR/Min.)
Mobilfunknetz:����������� 0180–5–258825-PLZ (max. 0,42 EUR/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr

APOTHEKEN

Bei einem längeren Stromausfall (ab 30 Minuten) werden in der Ver-
bandsgemeinde Altenahr in den Ortsgemeinden die Feuerwehrhäu-
ser personell besetzt. Folgende Standorte stehen dann als Notruf-
Meldestelle („Leuchttürme“) zur Verfügung:

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Ahrbrück Feuerwehrhaus, Sudetenstraße 30
Altenahr Interims-Feuerwehrhaus, Am Wanderparkplatz B257 

(bisheriges) Rathaus in der Ortsmitte, Roßberg 3
Kreuzberg Interims-Feuerwehrhaus, Münstereifeler Straße 20
Berg Feuerwehrhaus, Zum Hellenthal 14
Krälingen Feuerwehrhaus, Brunnenstraße 1
Dernau Feuerwehrhaus, Römerstraße 

(gegenüber der Schule),
Heckenbach Feuerwehrhaus, Eifelstraße
Hönningen Feuerwehrhaus, Hauptstraße 71
Liers Interims-Feuerwehrhaus, Ahrstraße 2
Kalenborn Feuerwehrhaus, Hilberather Straße 126
Kesseling Feuerwehrhaus, Bachstraße 1
Staffel Feuerwehrhaus, Kapellenstraße 3
Kirchsahr Feuerwehrhaus, Münstereifelerstraße 1
Lind Feuerwehrhaus, Hauptstraße 17a
Mayschoß Interims-Feuerwehrhaus, Ahr-Rotweinstraße 10 

(Ortsausgang Richtung Rech)
Rech Interims-Feuerwehrhaus, Burgwiese 7

ÄRZTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon 116117 (ohne Vorwahl)
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der Ret-
tungsdienst unter 112 zu alarmieren.
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WeKISS-Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe| DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen, 
Marktplatz 6, 56457 Westerburg������������������������������������� 02663/2540
E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de
Selbsthilfegruppe REDE-Frei
(männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Jugend)
Termine und Treffpunkt zu erfragen bei:
WeKISS | Der Paritätische, Tel.: 02663-2540 (Sprechzeiten Mo. 14 
– 18 Uhr, Di. 9 – 12 Uhr, Mi. / Do. 9 – 14 Uhr) oder per E-Mail: 
info@wekiss.de
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe 
– Vermittlung und Unterstützung
Beratungsstelle für Pflegeselbsthilfeinteressen und Pflegeselbsthil-
fegruppen – Selbsthilfe für Betroffene, pflegende Angehörige und 
vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg��������������������������������� 02663/916685
E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Termi-
ne nach Vereinbarung. 
Die Beratung ist kostenfrei.������������������������������������������� 0261/988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de, 
www.krebsgesellschaft-rlp.de

Anbieter:
Mietwagen Kreuzberg ���������������������������������������������������  02643/7575
Taxi und Mietwagen Heike ����������������������������������������  0160/4425111
Taxi und Mietwagen U.Gillessen UG �����������������������������  02643/3333
Info: www.probuero-altenahr.de

JUGENDTAXI DER VG ALTENAHR

Anbieter:
Taxi und Mietwagen U.Gillessen ������������������������������� 02643/3333
Mietwagen Kreuzberg ����������������������������������������������� 02643/7575
Taxi Heike ������������������������������������������������������������������ 02643/6666
weitere Informationen: www.altenahr.de

SENIORENTAXI, VG ALTENAHR

Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Ahrweiler
Bahnhofstraße 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
…….............................................................................02641/759860
Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftsberatung, Fluthilfe  
(E-Mail: flut@caritas-rma.de), Familienpflege & Haushaltsorganisati-
onstraining, Lernpaten, Migrationsberatung für Jugendliche, Psycho-
soziale Hilfen für geflüchtete Erwachsene, Psychosoziale Beratungs- 
und Behandlungsstelle bei Suchtthemen (Alkohol, Medikamente, 
Drogen) (E-Mail: suchtberatung-ahrweiler@caritas-rma.de)
Sozialkaufhaus LISA, Alte Straße 60, 53424 Remagen
• Möbel, Hausrat, Elektro: 02642 9988660, lisa@srcab.de
• Bekleidung, Spielwaren: 02642 9988668, 
lisa-verkauf@caritas-rma.de
:KERIT Begegnungsstätten der Ev. Kirchengemeinde Bad Neuenahr
Secondhandläden (schöne Dinge aus 2er Hand) in AW u. BNA
Café Rastplatz in BNA und Café Casa Blankart in AW
��������������������������������������������������������������������������  Tel.: 02641/8939380
Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.
Büro und Begegnungsstätte BNA-AW ��������������������� 02641/2077969
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst
Mo.-Fr.: 9-18 Uhr; Sa. und So.: Anrufbeantworter������ 02641/359391
Hospiz im Ahrtal:��������������������������������������������������������� 02641/918750
Telefon-Seelsorge:
Ahrweiler rund um die Uhr gebührenfrei��������������������� 0800/1110111
Weißer Ring – Hilfe für Kriminalitätsopfer
Außenstelle Ahrweiler ����������������������������������������������� 0151/55164821
Opfer-Telefon (kostenlos) �������������������������������������������������������116006
APA Ambulanter (häuslicher) Pflegedienst
Bad Neuenahr �������������������������02641–909987, Mobil 0177/4153688
Traumahilfezentrum im Ahrtal ������������������������������  02641/2079099
Kinderschutzbund KV Ahrweiler e.V. 
Geschäfts- und Beratungsstelle, Familientreff Bachem 
Neuenahrer Straße 11, Bad Neuenahr-Ahrweiler ��������� 02641/79798 
Patenprojekte Familienpaten und Integrationspaten�����  02641/359417 
Tagespflegebörse für den Kreis Ahrweiler ���������������� 0160/91174038 
Familientreff Oberbreisig, Hauptstraße 12, Bad Breisig 
Kleiderladen Kunterbunt, Kölner Straße 3, Sinzig 
www.kinderschutzbund-ahrweiler.de, 
info@kinderschutzbund-ahrweiler.de
Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V.
Mehrgenerationenhaus, Weststraße 8, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Beratungsgespräche jeweils mittwochs, 10 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung sowie in Remagen nach telefonischer Vereinbarung,
16.30 bis 18.30 Uhr mitwochs ������������������������������������� 0178/8682224
Kreuzbundgruppen für den Kreis Ahrweiler
Selbsthilfe- u. Helfergemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige
Ab 1.4.2018 im Haupthaus und im Flachbau hinter dem Bahnhof der 
Geschäftsstelle des Caritasverbandes, Bahnhofstr. 5, Ahrweiler
Infogruppe jeden Dienstag um 19.45 Uhr (Flachbau)
Offene Frauengruppe jeden letzten Freitag im Monat von 18 bis 20 
Uhr (Flachbau)
tagsüber von 10 bis 18 Uhr: ����������������������������������������� 0179/8778113
www.kreuzbundaw.de
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher....02641 8904763
https://www.elternkreis-suchtkranker-kinder-und-jugendlicher.de/kontakt
������������������������������������������������������������������������������������ 0163/2702747 
Anonyme Alkoholiker
Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Gemeindesaal der Friedenskir-
che, Burgunderstraße 2 in Bad Neuenahr-Ahrweiler
Rückfragen: Willi Müller, ��������������������������������������Tel. 0171/2109572, 
oder Norbert,�������������������������������������������������������Tel. 0151/62514212
AL-Anon-Angehörigengruppe
Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Gemeindesaal der Friedenskir-
che, Burgunderstraße 2 in Bad Neuenahr-Ahrweiler
Rückfragen: Willi Müller, ��������������������������������������Tel. 0171/2109572, 
oder Norbert,�������������������������������������������������������Tel. 0151/62514212
Infothek-Termine Runder Tisch
SV Gesundheitsschulung e.V. im Rahmen der Bewegungskampag-
ne der LZG Rheinland-Pfalz, Gemeindehaus Oberwinter, 
Hauptstraße 75,���������������������������������������� Infotelefon: 0170/1631522
Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen), Marktplatz 7,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler���������������������������������� 02641/900419
Vermittlung von sozialpsychiatrischen Beratungsangeboten für 
von der Flutkatastrophe betroffene Menschen:
Tel. 02641/975-937 (Mo. – Fr. 7.30 – 12 Uhr) Die Hotline ist mit Fach-
kräften aus dem Bereich der Sozialarbeit besetzt.

LEBENSHILFE KREISVEREINIGUNG 
AHRWEILER E.V.
Lebenshilfe Kreis Ahrweiler
www.lebenshilfe-ahrweiler.de
Geschäftsstelle Verein
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Sinzig
Pestalozzistraße 7, 53489 Sinzig
������������������������������������������������������������� Telefon 02642 / 985353-0
����������������������� E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Jugendhilfe
��������������������������������������������������������������Telefon: 02642 / 9853539
���������������������������������������E-Mail: j.knauf@lebenshilfe-ahrweiler.de
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig
��������������������������������������������������������������Telefon: 02642 / 9853534
���������������������������������������������������������� Telefon: 02642 / 998437-11
�������������������������������� E-Mail: c.rolniczak@lebenshilfe-ahrweiler.de
����������������������������� E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienst
���������������������������������������������������������� Telefon: 02642 / 998437-11
����������������������������� E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Besondere Wohnformen (Stationäre Angebote)
��������������������������������������������������������������Telefon: 02642 / 9853533
����������������������������������� E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach

JUGEND-HILFE-VEREIN
Jugend-Hilfe-Verein L.o.S. – Leben ohne Schulden
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für Menschen bis 35 Jahre
Einzeltermine nach telefonischer Absprache unter 
oder E-Mail: los@jhv-aw.de
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KEEP CALM
 AND 

TAKE CARE 
OF YOUR 

TREES
www.Baumdienst-Siebengebirge.de

Gebührenfreie Hotline 0800 / 228 63 43

BAUMDIENST 
SIEBENGEBIRGE 
FO R S T H AU S  R E I F S T E I N

Seit 1985 Baumdienst Siebengebirge 
Nun schon in zweiter Generation
Weit über die Grenzen des Sieben-
gebirges hinaus bitten Kunden 
Gary Blackburn um Rat, wann 
immer es um professionelle P� e-
ge, den Erhalt oder die Sanierung 
von Bäumen und Naturdenkmä-
lern geht. Auch Fällungen – oft 
auf engstem Raum – gehören zur 
täglichen Praxis der voll ausgebil-
deten Baumexperten. Die Söhne 
Kevin, Alexander und Luke leiten seit ihrer Ausbildung zum „European Treeworker“ be-
reits eigene Teams im Westerwald, der Eifel und NRW. Die eigentlichen Stars im Team 
sind aber nach Meinung vieler Kunden Collie-Dame Emma und ihr Sohn Charles. Freuen 
auch Sie sich auf ein Kennenlernen bei einer kostenlosen, professionellen Beratung! 
Weitere Informationen und wertvolle Video-Expertentipps rund um die 
Baump� ege � nden Sie auf der Homepage 

www.Baumdienst-Siebengebirge.de

GARY BLACKBURN UND SÖHNE – JETZT AUCH IN ZWEITER GENERATION
• Baump� ege • Baumsanierung • Baumstumpf fräsen
• Baumfällung - schwierigste Fälle mit englischer 
   Doppelseiltechnik • Garten-/Jahresp� egearbeiten

Fachgerechte Baumbeurteilung!
Bonn, Siegburg, Linz, Königswinter, Köln, Düsseldorf, 
Berg. Gladbach, Mayen, Neuwied, Montabaur, 
Altenkirchen, Tel.:02645 / 9999-000, Fax:02645 / 9999-004

kostenlos

Weit über die Grenzen des Siebengebir-
ges hinaus bitten Kunden Gary Blackburn 
um Rat, wann immer es um professionel-
le Pflege, den Erhalt oder die Sanierung 
von Bäumen und Naturdenkmälern 
geht. Auch Fällungen – oft auf engstem 
Raum – gehören zur täglichen Praxis 
der voll ausgebildeten Baumexperten. 
Die Söhne Kevin, Alexander und Luke 
leiten seit ihrer Ausbildung zum „Euro-
pean Treeworker“ bereits eigene Teams im Westerwald, der Eifel und NRW. Jetzt hat auch der jüngste 
Sohn William seine Ausbildung im Familienunternehmen begonnen. Die eigentlichen Stars im Team 
sind aber nach Meinung vieler Kunden Collie-Dame Emma und ihr Sohn Charles. Freuen auch Sie sich 
auf ein Kennenlernen bei einer kostenlosen, professionellen Beratung!

  

Porzellanankauf aller Art
Geschirr, Sammeltassen, Teller, Vasen, Besteck, Bleikristall aller Art, 

Gläser, Zinn, Messing- & Kupfer-Teile, (Aktion – wir kaufen jetzt auch 
Lederwaren, Jacken, Westen, Mäntel, Taschen, etc.)

0157/55391600
(Herr Gustaw) 

kostenloser Hausbesuch (auch sonntags)
  

Hauptstraße 67 ‑ 53474 Bad Neuenahr‑Ahrweiler
www.kcra.de ‑ info@kcra.de ‑ 02641/28708

01. ‑ 07.10. täglich 16꞉45 Uhr
03. ‑ 07.10. täglich 14꞉30 Uhr

01. ‑ 07.10. täglich 19꞉30 Uhr

01./02./03./05./06./07.10.
täglich 16꞉30 Uhr

01./03./05./07.10. ‑ 19꞉30 Uhr

02./04./06.10. ‑ 19꞉30 Uhr

04.10. ‑ 16꞉30 Uhr

04./07.10
14꞉30 Uhr
Nur 8,00€
pro Person

05.10 ‑
14꞉30 Uhr
Nur 8,00€
pro Person

03./06.10. ‑ 14꞉30 Uhr
Nur 8,00€ pro Person

FSK 12

FSK 12

FSK 0FSK 0

FSK 0

FSK 6

FSK 0

FSK 12

FSK 12

*keine Anrufe möglich

Bewirb Dich per WhatsApp      0171 6474125* oder online unter www.wittich.de/zustellung

EIN UPGRADE FÜR
DEINE FERIEN

GÖNN DIR 

Egal ob Mode, Sport, Gaming, 
Musik, den Führerschein oder 
das nächste Festival - verdiene 
Geld, für das, was du liebst, 
mit einem 

FERIENJOB 
ALS ZUSTELLER 
(M/W/D)
Mindestalter: 
13 Jahre

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid


